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Race of Champions

! Vorschau auf die
I Duelle In London s ia

^ 1st es der Druck, der von seinen milton gefunden? Nach Mexiko lässt die Frage aufkommen: War-
• Schultern gewichen ist? Oder hat hat der Deutsche auch in Brasi- um bat Nico Rosberg nicht sdt Be-
.j Nico Rosberg die verwundbare lien nichts anbrennen lassen. Sein ^nn der Saison solche Leistungen

Stelle tKil^ainkoUege Lewis Bla- zweiter dominanter Sieg in Serie abrufen können? Abs. 4

Und weitere Top-Themen aus Säe Paulo

Sebastian Vettel: Wieder Dritter - jetzt auch II« In der WM Nico HQtkenberg; Sechster und «Motorsportlsr des Jahres»

m o t o r s p o r t -
a k t u e l l . c o m Fernando Alonso: Mit McLaren-Honda im totalen Elend Max Verstappen: Mehr als ein super Oberholmanövei
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L I E B E L E S E R !

Chr is t ian Eichenberger
C h e f v o m D i e n s t

Drei Sätze in dieser MSa-Ausgabcbeschäftigen mich. Sie stammen
alle aus dem Umfeld der Formel

1. Sic zu kommenticrca ist eigentlich
unsere Aufgabe. Und trotzdem fällt es
schwer. Sie sprechen für sich - oder für
die Mensehea die sie vom Stapel gelassen habea Und viel
leicht sol l ten sie deshalb unkommentiert bleibca Da ist zum
einen «good cid» Bemic Ecciestone, dessen Aussage «Die
Fonnel 1 ist ein besciiisscnes Produkt» schon ein paar Wochen
alt ist, wir aber gerne an dieser Stelle nochmals aufgenommen
haben (s. Kolumne auf Seite 6). Dann haben wir eine Antwort
von Saiiber-Teamchefin Monisha Kaltenbora die meint: «Dass
es letztes Jahr so viele schlechte Botschaften (über Sauber)
gab, liegt an dcnca die sie in die Welt gesetzt habea» Auch
hier wollen wir nicht weiter bohrea Schön, dass Sauber die
Kurve gekriegt hat. Und holfentlich 2016 wieder dort steht, wo
es die Schweizer verdient haben - nämlich im vorderen Mittel
feld. List but not least, FIA-l»räsident JeanTodt: «Auf der
Straße sterben jeden Thg mehr Menschen als bei den Anschlä
gen in l*aTis.» Ich glaube, auch dazu sagt man Heber nichts ...

In dem Siime.bis näclistc Woche, Ihr Christian Eichenberger WER? Lewis Hamilton (GB)
WO? Säo Paulo (BR)

WAS? F l -We l tme ls te r eh r t m i t
Helm Idol Ayrton Senna (BR)

WER? Mick Schumacher (D)
WO? Monza (I)

WAS? Gehe imles l das Sohns von FormeM-Rekordwel tme is te r
Michael Schumacher (D) Im Formel-4-Topteam von Prema

I N H A L T

7/ / / .

T H E M E N D E R W O C H E
Fwmel 1: Warum Renault an
Red Bull liefern muss; Nür
burgring: Mehr Sicherheit S. 3
I FORMEL 1 Die verkehrte

Welt des Nico Rosberg S. 4
F O R M E L ! Wo b l e i b t d i e
deutsche Le idenschaf t? S. 5
FORMEL 1 Sauber-Chefin
Kal tenborn z ieht B i lanz S.10
FORMEL 3 Große Vor
schau zum Macau-GP S . 14
L A N G S T R E C K E N - W M

F i n a l e I n d e r W ü s t e S . 1 5
I DTM/ADAC MASTERS

D o p p e l t e A c t i o n S . I G
! RACE OF CHAMPIONS

Sechs F l -P i lo ten dabe i S . i )
1 HAUYE-WM Ogiers Sieg

m i t T r a u e r fl o r S . I i )

I T H E M E N D E R W O C H E
MotoGP: Die Baustellen vor
der WM 2016: SuperbIke-WM:
Rerterberger gesetzt? S.2S
I MOTOGP So lief der erste

T e s t i n V a l e n c i a S . 2 6
l MOTOGP Das Pulverfass,
R o s s i / M ä r q u e z S . 2 8
M0T02 Geglückter Umstieg
v o n K e n t u n d K i e f e r S , 2 9
1 MOTOGP In terv iew mi t

W e l t m e i s t e r L o r e n z o S , 3 0
MOTOGP Die große
S a i s o n s t a t i s t i k 2 0 1 5 S . 3 2
MOT03 Rossi-Schützling
Bulega holt WM-Titel S. 34
SUPERCROSS Arandas
Triumph in Stuttgart S, 35

TO P - T E A M D a s C o m e -
tack des Kiefer-Teams S. 42
TOP-FAHRER Bergkönig
N o r b e r t B r e n n e r S . 4 4
BOXENGEFLÜSTER Leser
b r i e f e , F a n - S h o p 5 . 4 6
I M P R E S S U M S . 4 7
SERVICE Termine und TV-
P r o g r a m m S . 4 7

I = T i t e l t h e m e n

F o t o s T i t e l s e i t e :
S U T T O N - m A C E S C O M

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E - M a i l : m s a - l e s e r t h b u e n e ' ä
motorpresse.de
www.motorspOTt-aktuell.com

WER? Julien Ingrassia (I.) und Sebastien Ogier <F)
WO? Wales Rallye eroßbriiannlen (GB)

WAS? Die Rallye-Weltmeister zeigen Flagge für die Terroropfer
von Paris <F) und In ihrer französischen Heimat
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Red Bull weitermit Renault
v o n M I C H A E L S C H M I D T .

Red Bi iU wird auch 2010 In
d e r F o r m e l 1 f ä h r e n . M i l
dem gleichen Motorenpart-
ner. Renault mu-ts liefern,
a u c h w e n n m a n a u s d e r
Fonnei 1 aussteigt. Well of
fenbar der alte Vertrag nie
richtig gekflndigt wurde.

Es ist eine Geschichte, die kmn
nur die Formel 1 l iefern. Red
Buil will sich von Renault tren
nen. findet aber keinen Ersatz.
Jetzt ist der RenasioU aus Mil
ton Keynes wieder bei Renault
gelandet. Kurios; Der ungelieb
te Motorenpartner mass auch
dann liefern, wenn Konzcm-
chef Carlos Ghosn die Kaufop
tion bei Lotus nicht einlöst und
Renau i t dami t o f fiz ie l l d ie F I
verlassen würde. Offenb.v weil
die Ehe mit Red Bull juristisch
nie richtig gekündigt wurde.
, Eigentlich woUte Rcd-Bull-
C h e f D i e t r i c h M a t e s c h i t z n u r
noch in der Formel 1 bleibea
w e n n e r e i n e n k o n k u r r e n z
fähigen Motor bekommt Doch
Mercedes und Ferrari zeigten
ihm d ie ka l te Schul ter. Dami t
s tanden d ie Ze ichen auf Aus
stieg. Bernie Ecclestone und
Jean Todt retteten die Situation
damit, dass sie den Billig-Mo-
t o r a u s d e m H u t z a u b e r t e n .
«Das war die Bedingung dafür,
dass Red Bull bleibt», bcst.älig-
te Teainberatcr Helmut Marko.

Red Bul l wi l l auch dann . tm
BUlig-Motur für 2017 festhal-
i c a w e n n d i e F o r m k u r v e b e i
Renault nächstes Jahr l>ergauf
zeigt. Das könnte durchaus
sein. Die Sportabteilung in
Viry-Chätilion wurde auf den

I f . ^
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Kurlos, aber es bleibt dabei: Red Bull macht 2016 weiter - mit namenlosen Renault-Motoren

Kopf gestellt. So lief In Inter-
lagos der frühere Mercedc.s-
Mo lo renche f Axe l Wendor i f i n
Kenault-Dicnstkleidung durch
dos Fohreriager. Er gehört seit
September zum Beraterslab.
Gerüchte sagen, dass der Deut
sche zusammen mi t Remi Taf
t i n d e r n e u e s t a r k e M a n n i n
Viry werden könnte.

Der Motor Iur201(i soll völlig
neu scia Die jüngste Rcgelän-
derung gibt Renault mit 32 To
ken und der Freigabe aller wr-
boienen Entwicklunfsbereiche

den Spielraum dazu. Renault
hat vor allem mit dem Verbren
nungsmotor und dcmTUrbola-
der ITob leme. Der e lek t r i sche
Teil ist gesund. Der Motor im
R e d B u l l s o l l k e i n e n N a m e n
tragea Gerüchte, er könnte In-
t ini t i bei lk ia sind aus der Luft
gegriifea Infiniti ist 2016 lüchi
mehr bei Red Bull an Bord.

Kampfansage der Hersteller
Sei t dem 13. November s teh t
der Billig-Motor als Alternative
für die H)'bridantriebc ab 2017

zur Ausschreibung auf der FIA-
Websitc. Zehn Tage lang haben
Interessenten ZelL sich um den
Ausrüstcr-Verirag für einen
Motor zu bewerbea der sechs
Mill ionen Euro kosten soll. Zu
gelassen sind nur Hersteller,
dieunabhän^g von einem Au-
l o m o b i l k o n z c m s l n d . A l s o F i r
men wie llmor, Cosworth oder
A E R .

Es geht um einen 2,2-Liter-
V6-Bi turb«x der mi t e inem la-
dedruek von 1.5 bar betr ieben
werden soll. Experten a-chnen

mit einer Leistung zwischen
85Ü und 900 PS. Der Spritver
brauch wird mit 140 lölo kal
kuliert. also 40 Kilo über dem,
was die Hybridantriebe konsu
mieren. Ob das durch Tank-
siopps oder größere Tanks int
Auto abgefangen wird, ist noch
n i c h t e n t s c h i c ü e a

Die Hersteller sagen Eccle
stone und FIA-Präsident Je.in
Todt den Kampf an. Sie wollen
nicht hinnchmea dass man mit
einem Billlg-Moior flennen
gen die Hybrid-Autos gewin
nen k . -mn. Mercedes, Ferrar i ,
H o n d a u n d R e n a u l t l i a b e n
mehr als lOOMitlloncQ Euro in
die neue Technologie inves
tiert. Und werden dann mögli
che rwe i se von Au tos m i t Mo
toren geschlagen, die man von
der Stange kaufen kann.

Die e rs te Hürde der S t ra te -
ycgnippe sollte für den Billig-
Motor eine einfache Aufgabe
sein. Es stehen jeweils sechs
St immen de r F IA und wn Ec -
clcstoncs FOM gegen die sechs
Repräsentanten der Teams. Zu
denen auch noch Red Bull ge
h ö r t . I n d e r F l - K o m m i s s i o n
brauchte die Blllig-Motor-
Fraktion 18 Ja-Stimmen. Diese
Stimmen lassen sich für Eccle
s t o n e i m d To d t k a u m fi n d e n .
D o c h i m N o t f a l l w i l l d i e F I A
dieses Gremiiun überspringen
und die Abstimmung direkt in
d e n We l t r a t w e i t e r l e i t e n . D i e
KlA-Juristen haben dafür offen
bar eine Hintertür gefunden.
Wenn es um Sein oder Nicht
sein der Formel 1 geht, kötuite
de r We l t ve rband au f «höhe re
Gewalt» plädierca Das Veto-
Rcciit von Ferrari pit in diesem
Fall offenbar nicht. ♦

NüKburgr ing

FIA segnet Umbaumaßnahmen ab
Vergangene Woche hat die
FIA die Änderungen an der
Nürbnrgring-Nord-schielfe
zur Erhöhung der Sicher
heit abgesegnet. Damit
f ä l l e n w i e v o n M S a b e r i c h
tet auch die TcmpoUmit.s.

Wa s d i e F a n s d e r N a t u r r e n n
strecke freuen wird; Die einzige
bauliche Maßnahme, die die
Strecke an sich betrifft, ist eine
N e u a s p h a i t i c r u n g d e s A b -
schiütts «Quiddelbachcr Hö
he» auf etwa 500 Metern. Da
d u r c h s o l l e n d i e B o d e n w e l l e n
beseitigt werden, die an die.ser
Stelle, kurz vor dem «Flug
platz», auch beim VLN-Saiscn-

a u f t a k t f ü r d . i s A b h e b e n d e s
Nissan GT-R von Jimn Marden-
borough mitvcrantwortlicli ge
wesen sein sollen.

An der entsprechenden Stre-
ckens te l l u waren bere i t s nach
dem Unfall weitere F.ingzäune
aufgestellt sowie die Reifensta
pel verengert wordea
Neue ZSune erhöhen Sicherheit
Die sechs restlichen Änderun
gen, die auch zur Sircckenab-
nahme du rch d ie F IA fü r d re i
weiten: Jahre st>tgea sind: 1. ein
z u s ä t z l i c h e r Z u s c h a u e r z a u n
ausgangs des Abschnitts
« H o c h c i c h e n » r e c h t c r h a n d a n
der Abgrenzung zum Wirt-

schaftsweg, 2. Am «Schweden
k r e u z » w i r d r e c h t c r h a n d e i n e
Zuschauer-Sperrzone einge
richtet und l inkerhand ein neu
er FIA-Fangzaun aufgebaut. 3.
Im «Metzgesfeld» werden zu
sätzliche Zäune aufgestellt und
die Leitplanke näher an die
Strecke verlegt. 4. Am «Wip»-
pennann» wird die bisherige
Lücke in den Fai^zäunen ge-
schlossea 5. Im «Stefan-Bel lof-
S» wird hinter der Lcitplanke
ein Schulzzaun aufgestellt. 6.
Auf der «Döttitrger Höbe» wird
auf700 Metern e in zusätz l icher
FIA-Fangzaun als Abtrennung
z w i s c h e n B u n d e s s t r a ß e u n d
Strecke aufgestellL ♦ kbr 2016 wieder ohne Limits: VLN-Rennen auf der Nordschlelfe
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Rösberg vor Hamilton: über viele Rennen hinweg war die Reihenfolge umgekehrt; seit dem Großen Preis von Mexiko gibt Rosberg das Tempo Im silbernen Lager vor

Von MICHAEL SCHMIDT und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

Kaum ist die WM abge
hakt, läuft Nico Rösberg zu
Hochform auf. Dem Sieg in
Mexiko ließ er 14 Tage spä
ter einen zweiten, ähnlich
überlegenen Triumph in
Brasilien folgen. IbamkoUe-
gc Lewis Hamilton hatte wie
s c h o n i n M e x i k o n i c h t d e n
H a u c h e i n e r C h a n c e . Wa s
die Frage auftvirft: Warum
erst letzt, lieber Nico?

Nico Rosberg hat einen Lauf,
der verdächtig an seinen Team-
koilcgcn Lewis Hamilton erin
nert. Zwischen dem GP von Bel
gien und jenem in Austia wo
sich der Br i te den dr i t ten Ti te l
s i c h e r t e , w a r H a m i l t o n n a h e
zu unschlagbar. Lediglich ein
technischer Defekt in Singapur
konnte ihn einbremsen. Alles,
was er sonst anfaastc, machteer
zu Gold. Nico Rosberg hatte
das Nachsehen. Und manchmal
konnte er e inem schon ie id tua
H a m i l t o n w a r s o d o m i n a n t ,
d a s s d i e M e d i e n d a r ü b e r z u
spekulieren begannca ob Mer
cedes Rosberg behalten sollte.

Davon ist nach den Rennen in
M e x i k o u n d B r a s i l i e n d e h n i t i v
keine Rede melir. Rösberg ist in

der Form seines Lebens. «Ix ' i -
dcr etwas spät», wie Ex-Formel-
i -Pi lot David Coul thard t rocken
rcststelltc. «aber dafür ist sei
n e m o m e n t a n e F o r m ü b e r w ä l
tigend.» Rosberg leistet sich
derzeit keinen Fehler. Er ist hell
wach. Und er tut das. was Ha
milton nach der Sommerpause
so auszeichnete: Er macht sei
nen Teamkollcgen platt. Hamil
ton hat keinen Stich mehr. Statt
dessen jammert er Ober Funk,
in Mexiko hat er sich beklagt,
dass ihn das Team zum Reifen
wechse l bat . obwohl ihn se ine
Sohlen noch weiter getragen
hätten. Und In Brasilien fragte
e r h i l fl o s a m K o m m a n d o s t a i t d
nach, ob er nicht eine andere
Strategie als sein Stailgefdhrte
fah ren könn te . Doch d ie Mer
cedes-Führung lehnte ab. «Da-s
hätte mathematisch gesehen
keinen Sinn gemacht», erklärte
Spoitchef Toto WolfF.

Ein unvertretbares Risiko
Ursprünglich sollten die Mer-
cedes-Püoten mit zwei Stopps
über d ie Distanz kommen. Das
war auf dem Papier sechs
S e k u n d e n s c h n e l l e r a l s d r e i
Stopps. Doch weil der Reifenab
bau imd der Verschleiß wegen
Asphalttemperaturen von 40
G r a d u n d d e m v e r s c h ä r f t e n

Tempo der Mercedes-i'iloten
höher waren a l s e rwar te t ,
schrumpfte der theoretische
Vorteil des/Cweistopp-Rennens
auf zwei Sekunden.

Sebastian Vettels früher zwei
ter Stopp und der überraschen
d e W e c h s e l a u f d i e w e i c h e n
Re i f en mach te den Mercedes -
Strategen die Aufgabe einfacli.
«Da war klar, dass Vettel drei
mal stoppen würde. Das gab
uns die Möglichkeit, ebenfalls
a u f d i e k o n s e r v a t i v e Va r i a n t e
zu gehen. Wir wären bei unse
rem Vorsprung dumm gewesen,
auf Risiko zu setzen», erklärte
Tcchnikdirektor Paddy Ixiwe.

H a m i l t o n b e t t e l t e u m s o n s t
u m d i e R i s i k o - Ta k t i k . M e r c e
des hielt an seiner Politik fest,
beide Fahrer gleich zu behan
d e l n . D o c h s e l b s t w e n n d a s
Team seinen Fahrern freie Hand
gelassen liätte, wäre für Hamil
ton eine Zweistopp-Strategie
ein unvertretbares Risiko gewe
sen. «Lewis hatte einen deutlich
h ö h e r e n R e i f e n v e r s c h i e i ß a l s
Nico. Bei ilim wäre es mit zwei
Stopps ganz eng geworden»,
verrieten die Strategen.

Rösberg legte nach: «Lewis
wäre nie mit zwei Stopps über
die Runden gekommen, so wie
ergefahren ist Erbat hinter mir
so Druck gemacht, dass auch

ich schneller fahren musste, als
i c h w o l l t e . I c h h a t t e m e i n e n
Speed voll auf ein Zweistopp-
Rennen ausgelegt. Als ich gese
hen habe, wie wild er hinter mir
unterwegs war, wusste ich. dass
er Reifenproblcme bckonunen
würde.» Hamilton gab zu: «Da.s
Fahren i n N i cos Windscha t ten
liat die Reifen gekillt.»

Rosberg war einfach schneller
Rosberg legte den Grundstein
zu seinerazweiten Sieg in Folge
erneut im Qu all. MI t einer nahe
zu perfekten Runde entzauber
te er Hami l ton und ste l l te sei
nen Mercedes auf den besseren
Startplatz. Was in Inlerlagos
.aber nicht bedeuten muss, dass
man einen Vortei l hat Vier der
letzten sechs Sieger gewannen
nämlich von Startplatz 2 aus.
Doch Rösberg ließ diese Statis
tik ciskalt Er zog am Start direkt
vo r Hami l t on und kon t ro l l i e r t e
das Rennen souverän.

Zu rück zu Ham i l t o t t s Fo rde
rungen; Wolff versieht die Auf
regung in dessen Cockpit: «Wir
haben zwei Wachhimde ange
stellt und keine Welpen. Lo
gisch, dass Lewis nach alten
Möglichkeiten sucht, Nit» zu
schlagen. Aber selbst der beste
Inst ink t im Auto kann ide den
Überblick ersetzca den die Box

hat Würden wir die Fahrer über
die Takt ik entscheiden l .as.sen.
würden s ie be im Großte i l a l ler
Rennen sclilechter dastehen.
Wir geben ihnen stets die zwei
bestmöglichen Strategen.»

Fiam i l t on bekam w ie i n Me
xiko die Chance, dem Team zu
zeigen, dass er schneller als
Rosberg hätte fahren können,
um eine alternative Strategie zu
rechtfertigca Das war nicht der
F.al]. «Nico hat nicht wegen der
besseren Strategie gewonnen,
sondern weil er einfach scl inei-
ter war», erklärte Wolff. Und
Chefetratege James Vowles er
gänzte: «Um Nico auf der Stre
cke überholen zu können. Iiätie
Lewis acht Zehntel pro Runde
schnel ler fahren müssen.»

Dem für flotte Sprüche be-
karmten Ex-Tcamchef und heu
tigen TV-Kommentator Eddie
Jordan fiel in Brasilien auf; «Seit
es Regeln für den Luftdruck
in den Reifen gibt, ist Rosberg
schneller als Hanülton. Hat das
eine mit dem anderen etwas zu
t u t » ? » W o l f f s A n t w o r t : « D a s
müssten wir analysieren. Ist
ein interessanter Anhaltspunkt.
Entscheidender wird aber sein,
dass s ich Nico über den Win
ter bewusst wird, was ihn so
schnell gemacht hat.» Denn nur
darauf kann er 2016 aufbauen. ♦
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wirkt wie ein Boxer In den Sellen: Lewis Hamilton auf dem Podest

3

w l

Perfekte Strategie: Rosberg bei einem von insgesamt drei Stopps

Sein fünfter Saisonerfolg: Rosbergs Sieg war nie in Gefahr

F e r r a r i v s . W i l l i a m s

Vettel kommt näher
Von B IANCA LEPPERT und
CHRISTIAN E ICHENBERGER

Seba<r t ia i i Ve t te l ha t s ich
von seinem Tief in Mexiko
criiolt. Zwar war gegen
M e r c e d e s e r n e u t k e i n K r a u t
gewachsen, dafür hatte man
W i l l i a i m i m G r i f f . D e r e n
Fahrer Felipe Mossa wurde
n a c h d e m R e i u i e n n o c h a u s
der Wertung genommen.

Va J t t e r i B o t t a s s d i a f fi e e s i m
Qualifying, das Ferrari-Duo zu
sprengen. Der Finne stellte sei
nen Williams hinter Vettel, aber
v o r L a n d s m a n n K i m i R ä i k k ö -
ncn. mit dem er zuletzt zweimal
(Russland und Mexiko) anein
andergeraten ist. Die Gefahr,
dass aller guten Dinge drei sein
könnten, wurde jedoch ent
schärft. Bottas musste drei Plät
ze nach hinten weichen, weil er
im Training am Freitag unter
Rot überho l t ha l te . Doch auch
von Startplatz 7 war der Blond
schopf mit dem breiten Grinsen
eine Gefahr. Ein .super Start ka
tapultierte Um vor dem Senna-S
auf Höhe des WM-Fünften. Wi
d e r E r w a r t e n w u r d e e s z w i
s c h e n d e m W i l l i a m s u n d d e m
Ferrari eng. Doch Bottas steckte
zurück. E ine neuer l iche Fe ind
berührung hätte das Fass wohl
zum Überlaufen gebracht.

In der Folge war rasch klar:
Ferrari hatte gegen vorne nicht
viel zu besteUeii, aber der Druck
von h in ten war auch i i a r tn los .
Rä ikkönen fuhr se inen v ie r ten
Platz (vor Bot tas) locker nach
Hause. Und Vettc! stand zum 13.
Mal in dieser Saison als Dritter
auf dem Podest.

Veitels Hoffnung, sich am
Start zwischen die Mercedes zu

pressen, löste sich in Luft auf.
Beide Mercedes kamen zu gut
weg. «Der Start war okay, aber

13. Ferrarl-Podestplatz für Vettel: Die Mechaniker empfangen ihren Piloten im Rare ferm#

nicht besser a ls der von Nico
und Lew is . S i c waren e in fach
schneller. Aber von der Paco
her waren wir h ier näher dran
als in den letzten Rennen. Das
kommt auch daher, dass wir am
Motor hart gearbeitet haben.»

Auch Teamche f Maur i z io A r -
r i vabenc lob t d ie Mi ta rbe i te r in
der Motorenabteilung. «Das ist
das Herz unseres Auta Und ich
m u s s m i c h b e i d e r M o t o r e n
abteilung bedanken, was sie für
eine Verbesserung seit letztem
Jahr geschafft habea»

Schaut man in die Tabelle der
schnellsten Rennnindca fehlen
dem viertailigen Weltmeister
0,214 Sekunden auf Hamilton
und 0,089 Sekunden auf Ros
berg. Die Bestzeit Im ersten
Sektor geht an Vettel. Die bei
den anderen Sek to ren an Ha
m i l t o n . Vo r a l l e m i m d r i t t e n
Sektor hatte Vettel den meisten
Zeitverlust zu beklagea In Me
xiko betrug der Abstand noch
1326 Sekundea

Während Vet te l m i t d re i Bo-
xenstopps das Rennen beende
te, holte m.an Räikkönen nur
zwe ima l an d ie Box .

«Der Unter- . J
s c h i e d z w i - &
sehen A und
Bwarnlchtgroß.»

M A U R I Z I O A R R I V A B E N E

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Die Entscheidimg. Vettel für ei
nen ku rzen S t in t au f we ichen
Reifen rauszuschicken, fiel
w ä h r e n d d e s R e n n e n s . « D e r
Untersch ied zwischen Var iante
A und B war nicht so profe. des
halb wo l l ten w i r es versuchen

und .aggressiver sein», sagt Ar-
r i vabene .

Williams zweifelt Ergebnis an
Bei Wi l l iams hat te m. in schon
während de.s Rennens eine Hi
obsbotschaft erhallen. Am Wil
liams von Massa wurden in der
Startaufstellung zu holie Rcif-
cnlcmperaturen gemessen. Um
1753 Uhr Ortszeit entschieden
d i e K o m m i s . s a r e n a c h A n h ö
rung des Toam-Vertrctcrs, den
Brasilianer aus der Wertung zu
nehmen. Die Begründung; Die
Temperatur des rechten Hin
terreifens hatte die zulässige
Höchstgrenze vonllO Grad Cel
sius um 27 Grad überschritten.

Wi l l iams lässt s ich das nicht
gefallen. Tcamraanager Roh
Smcdley will Berufung einle
gen. «Wir haben zwei verschie
dene Sensoren. Einer davon in
der Reifendecke. Als wir in der
Stanau&tellung waren, haben
wir 104 Grad gemessen. Das an
dere sind die Daten vom Auto,
da betrug der Wert, der vom In
frarot-Sensor gemessen wurde.
105.7 Grad.»

Das Problem ist nicht neu.
I M e r c e d e s g i n g u s i n M o n z a
I genausa Damals kam man
I d a v o n . « W i r h a b e n u n s e r e
l Daten an die FIA weiterge-
I geben. Wir nutzen densel-
j bcn Sensor wie die FIA und

machen immer zufällige
Tests am Wochenende, um si
cherzustellen, dass so etwas
nicht passiert.» Einen Vor- oder
Nachteil hatte die Abweiehimg
von den vorgegebenen Werten
laut Smedlcy nicht. Allerdings
fällt eine Unstimmigkeit aufi Bei
einer um 27 Grad höheren Rei
fentemperatur hätte auch der
Druck um 2,5 bis 3 PSI höher
sein müs.sen. «Felipe hätte es
nicht gemerkt, aber dem Inge
nieur wäre das aufgefallen» ♦
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M O M E N T M A L !

Tu n S i e e s w e i t e r h i n !

Sie haben den Gro&enPreis x-ün Brasilien wr-
folgt? Aus Prinzip? Womög
lich live und gar bis zum
Ende? Dann kann das nur
bedeuten, das.s die Formel i
doch noch spannend ist. auch
wenn die wichtigste Entschei
dung längst gefallen ist. Aber
wahrscheinlich gucken Sie
auch Ful ibal l -Bundcs-
liga, obwohl am Ende
meistens die Bayern
g e w i n n e n . ,

Damit wären wirs c i i o n b e i d e r t
großen Parallele;
l>ie Bayem-Meister-
schait und die
Mercedes-WM unter
scheidet nicht so viel Und
vielleicht ist es ein Stück weit
auch der uns innewohnende
Sensationsgedankc. der uns
trotzdem vor die Fernseher
treibt; Die Dauersieger strau
cheln, gar verlieren zu sehen.

Domiiuinzcn sind nichtneu, insbesondere niclil
in der Formel i. Aber schon
jetzt werden die Ferrari-Jahre
im VeiWärungszusiand be
trachtet, was angesichts der
großen Taten von Michael
Schumacher und seiner
Scuderia auch gereclitfenigt
ist. Und niemand würde die
Überlegenheit von Sebastian
Vettel infrnge stellen, als Red
Ihill noch Flügel halte. Aber
die andauernde Bewunde-
nmg von Adrian Neweys
acrudyn.-miischen Fähigkei
ten war im Übrigen auch
keine besonders befriedigen
de Tätigkeit. Und siehe da,
die Serie endete, weil die
Konkurrenz davon angcsta-
clielt wurde. Das ist das
Wesen des Wettbewerbs.
Oder, wie Jenson Button die
Selbst-Kr i t ik von Bemie
Ecclestonc («Die Formel 11st
e in beschissenes r toduki»)
konterte: «Ich erinnere mich,
wie ich in den Achtzigern
Rennen guckte. Also so toll
klangen die Motoren damals
auch nicht.» Alles eben eine
Frage der Wahrnehmung.

Wer jammern will, dersoll das aus Sympathie
mit den Gegnern tua Mer-

Elmar SrOmmer

cedes fur die Perfektion zu
verurteilen, würde die Idee
des Sports überhaupt ad
absuidum führen: Möge der
Beste gewinnea Immeriün
sorgt Mercedes selbst mit
dem offenen Kampf von Nico
Rosberg gegen Lewis Hamil
ton dafür, dass es spannend
bleibt Da.s Management hat
längst erkannt, dass man die

eigene Bühne nicht
t . z e r s t ö r e n d a r f . U n d

Ferrari und Vettel
mühen sich redlich,
die Störenfriede zu
spieica

Immerhin sorgt dasGcidverteilungs-
prinzip der Formel i -

nach dem auch ein 16. Platz
in einem Rennen wichtig
sein kann - dafür, dass keiner
aufgäbt Andere Einfluss
nahmen sollte es auch nicht
geben. Eccicstone hat kapiert,
dass die doppelten Punkte
von Abu D b̂i im Vorjahr
keine besonders gute Idee
waren, zumal sie - gottlob -
nichts am Ausgang der WM
geändert haben.

Die vorangetriebeneÄnderung des Mutoren-
rcgicmcnis kann man mit
gemischten Gerülücn betrach
ten. Aber ob sie sich gegen
Mercedes richtet, darf be
zweifel t werdea Der Bran
chenprimus hat immer noch
die besten Voraussetzungen.
Aber diese Regulationen sind
in einem technischen Sport
immer notwendig und auch
weit besser als unlcidige
Zusai^ewichte. Der Eingriff
von außen wird dennoch
immer auf dem schmalen
Gral der Wettbewerb.sver-
zcrrung balancieren.

A m Ende bleibt die For-
iimel 1 für ihre Spannung
selbst verantwort l ich. Und
mal ehrlich: Hat Vettel nicht
erst richtig Profil gcwonnem
seit er Herausforderer ist?
Oder Hamilton, seit er die
Champ-Aura auslebt? Es war
gut, dass Sie eii^schaltet
haben am Sonntag. Tim Sie
CS ruhig wciterim Das ist so
souverän wie die Leistung
von Mercedes.
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Begeisterung In Deutschland

Wb ist bloß dfa
Von ELMAR BRÜMMER

Die Rennen in Brasilien,
aber vor allem jenes in
M e x i k o h a b e n e i n e s k l a r
angezeigt: Die Begeiste
rung in diesen Ländern ist
riesig. Und steht in keinem
Vergleich mit der Leiden
s c h a f t b e i u n s . D o c h w a r u m
ist das so (gekommen)?

Es war die Stimmung, es war
die Masse, es war die Über
raschung. Das dürften die drei
Gründe scia warum die Formel-
1-Fans immer noch den Großen
Preis von Mexiko im Kopf
haben, obwohl mit Inlerlagos
gerade bereit.s das nächste Ren
nen gelaufen ist. Die Rückkehr
d o s A u t ö d r o m o H c r m a n o R o
driguez war ein WM-Lauf mit
«Ciänsehautfaktor», wie Stro-
c k e n a r c h l i e k t H e r m a n n T i l k e
zu Recht bemerkte. Hs gab nie
manden in der so son.st abge

klärten GP-Gemeinde, der sich
nicht in den Bann der pgan-
t ischen PS-Fiesta hät te z iehen
lassen. 135000 verkaufte Tickets
am Rcnnsonntag. 90000 beim
Freitagstraining - das war ein
echter Publikumscrfolg. Aber
n o c h e i n d r u c k s v o l l e r w a r d a s
Spektakel, das die Lateinameri
kaner auf den Tr ibünen veran
stalteten. In Dezibel gemessen
war das au.sd rucksvoller als jeder
R c n n m o c o r . a u c h d i e l a u t e n
Saugmotoren wären in der Sta
dion-Atmosphäre unteigegan-
gen. Mexiko ist also der neue
Maßstab daftir, wo die Formel 1
(wieder) h in so l l te .

SeKastian Vettel, der nicht nur
vierfacher WelimcLsicr.sondem
aucli Fan .seiner Sportart ist. hat
n a c h d e m R e n n e n k e t z e r i s c h
rcportiert: «Vermutlich waren
in Mexiko melir deutsche Flag
gen zu sehen als in Deutsch
l a n d . » U n d s c h o n s i n d w i r I n
Hockenheim und auf dem NUr-

burgring, wo sich ebenfalls im
posante Tribünen befinden und
eine Stadiongefuhl auch Icichr
herzustellen wäre. Allerdings
nicht mit jenen 50000 Aufrech
ten. die sich im Sommer 2014 Im
b a d i s c h e n M o t o d r o m v e r l o r e n
hatten. «Ich weiß niclit, was pas
siert ist», fragt sich Vettel, «es
war mal großartig.» Sind dii;
deutschen Motorsportfreundc;
nicht mehr Icidensch.aftlich ge
nug? «Vielleicht sind die Leute
geizig, vielleicht sind die Ticket:;
zu teuer, vielleicht sind die Men-
s c h c n r e a l L s t i s c h e r b e i d e m . w a : ;
sie für ihr Geld bekommen wol
l e n a l s i n a n d e r e n L ä n d e r n » ,
überlegt der Heppenheimer
weiter. «Es ist ein Rätsel.»

Die Erfolgsstory von Mexiko
lässt sich nicht zuiri allgemein
gültigen Maßstab maehea Dabei
gehl es nicht einmal um die of
fens i ve re Men ta l i t ä t de r Men -
schea Hinzu kommen zwei Jahr
zehnte l'au.se und ein stark aus-

U S D E M r A H R E R L A G E R
Vo n M I C H A E L S C H M I D T u n d B I A N C A L E P P E R T

Auch In Säo Paulo überlegen: Mercedes (Im Bild: Rosberg)

Alex Würz: Bald Teamchef?"

A l e x a n d e r W i t R h a t
in der Woclic vor dem GP
Brasil ien seinen Rücktritt als
Rennfahrer bekannt gegeben.
Jetzt steht der Österreicher
viel leicht vor einer neuen
Karriere: Er hat ein Angebot
von Manor-Besitzer Stephen
FitzpaCrick, Teamchcf bei
Manor zu werdea Die al ten
Chefs lohn Booth und
G r a e m e L o w d o n s i n d a u f
dem Absprung.

♦ ♦♦
Jos Verstappen ist stolz auf
diu erste Saison seines Sohnes.
Vor allem darauf, dass Max
Verstappen auch mit schwie
rigen Situationen umgehen
kann. In Mexiko mussten die
Toro-Rosso-Fahrer ab Häl f te
des Renneas vom Gas, weil der
Motor zu Oberhitzen drohte.
TVotzdem wurde Verstappen
noch Nainter. «Idi halte das
nicht durchgestanden und vor
lauter Frust Gas gegeben», lach
te der ehemalige TeamkoUege
von M ichae l Sch iunac fae r.

♦ ♦♦
Nelson liquet verband das
Angenehme mit dem Nützli
chen. Der dreifache Weltmeis
ter präsentierte drei Tage im
Messegelände von Säo T^ulo
sein satellitengesteuertcs
Überwachungssystem für
Lasiwagca fhallzclautos und
Schiffe. Auch in private Pkw
kann man die Telemetrie jetzt
e inbauea F in lOO-Mi l l ioncn-
Dollar-Geschäft. Am Samstag
tauchte Piquet mit seinen
Sühnen an der Rennstrecke
auf. Pedro Piquet nafun am
Porsche-Cup-Rermcn teil
Eigentlich sollte Piquet senior
auf dem Podium die Sieger-
Interviews machen, doch der
63-jährige Brasilianer hatte
keine Lust darauf: «Am Sonn
tag fliege ich nach Brasilia
zurück und schaue mir das
Rennen am Femseher aa»

♦ ♦♦
D a n i e l R i c c i a r d o v e r b r a c h t e
die Zelt zwischen den Grands
Prix von Mexiko und Brasil ien
in den USA. Der Australier
reiste via Miami nach Los
Angeles, wo er sich einen
Porsche 913 Cabriolet mietete
und damit an der Küste ent
lang nach San Francisco fuhr.
Nico Hülkenbeig hatte es
ruhiger, er verbrachte einige
Tage am Strand von Ckuicüa

♦ ♦♦

Galgenliumor bei McLaren-
H o n d a : A l s F e r n a n d o A l o n s o

im Qi des Abschlussirainings
zum zwei ten Mal innerhalb
von 24 Stunden mit einem
Motorschaden stoppte, setzte
sich der Spanier am Strecken
rand in einen Gartenstuhl und
sonnte sich. Kollege Jenson
Button kam als 17. nicht viel
weiter. Am Ende des (il spran
gen die beiden McLnren-Pllo-
ten spontan auf das Podium
und ließen sich feiern. Sie
werden noch ein bisschen
warten raü.sseii, bis sie wieder
dort oben stchca

Alonso im Gartenstuhl
♦ ♦♦

Nico Hülkenberg hatte am
Samstagabend nach dem
CJualifyingnoch einen wichti
gen Terrain: Per live-Schal-
tung war er bei der ADAC
Sport Gala in München dabei.
Hülkenberg wurde dort als
«Motorsportler des Jahres»
ausgezeichnet. Die Trophäe
n a h m P o r s c h e - L M F i - Tc a m c h e f
Andreas Se id l s reUvcr t re tend
entgegea
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jeidensdiaftgeMieben?
geprägter, positiver National-
stolz. An der Strecke haben sich
d ie Ma-dkaner vo r a l l em auch
selbst gefeiert, haben der Welt
gezeigt, dass sic dazugehören.
Und wenn wir uns richtig erin
nern, war in den ersten jähren
nach Michae l Schumachers R-
Debüt auch in Hockenheim und
in der Eifel die Hölle los. Es ist
der Reiz des Neuen, des Erfolges,
der wie ein Rausch funktioniert.
Deswegen darf man den Veran
stal tern in Me.t iko auch durch-
.aus das Versprechen abnehmen,
dass die Neuauflage des Rennens
«noch größer» wird.

Es gibt mehr Alternativen
Motorsport-Deutschland 1st ver
wöhnt, keine Frage, das bringen
die jahrelangen Erfolge einhei
mischer Fahrer und Marken mit
sich. Deshalb klagt Vettel: «Es
ist schade, dass weniger Leute
gekommen sind, auch wenn
deutsche Fahrer und e in deut

sches Team um Siege kämpfen.
Es scheint, als ob die Leute in
a n d e r e n L ä n d e r n h e u t e m e h r
L e i d e n s c h a f t f ü r d e n M o t o r
sport zeigen.» Prinzipiell hat
der Ferrar i -Fahrer damit Recht.
Was nicht bedeutet, dass es in
seiner Heimat keine Begeiste
rung für das Rennfahren mehr
pbi. Nur sind die Alternativen
hierzulande viel größer - was
den Motorsport, den Sport ge
nerell und die Unterhaltungs
möglichkeiten angeht.

Aus all den bekannten, in MSn
ständig thematisierten Grün
den stehen die deutschen F.ms
einigen Entwicklungen in der
Formel 1 - zu Recht - kr i t isch
gegenüber. Und, ohne den
Me.x ikanem zu nahe t reten zu
Wüllen: Über die Jahre hinweg
h a t s i c h d u r c h d a s I n t e r e s s e
auch ein hohes Wissensnive: iu
gebildet. Da .sind die Ansprüche
höher, da 1st die Auseinander
setzung stärker. Was also kann.

was muss passieren, damit Nico
Rosberg wieder jenes Rockst ar-
G e f ü h l b e k o m m t , d a s s e r b e i
der Siegerehrung in Mexiko
verspürte? Die Podiums-Zere-
monie d i rek t in e ine Kurve zu
verlegen, ist sicher nicht das
Problem- Auch Rosberg ist rat
los. Der große Schatten Schu
m a c h e r s a l l e i n k a n n e s n i c h t
mehr sein, gleichwohl sich das
F l - P u b l i k u m i n D e u t s c h l a n d
i m m e r n o c h m e h r h e i t l i c h a u s
jenen zus.ammensetzt, die
schon beider «Schumania» da
bei waren. Gegen einen .so
großen Charakter anzukom
men, das ist nicht leicht. Dass
die Fl es versäumt hat, sich ne
b e n N a c h w u c h s f a h r e r n e i n
Nachwuchspublikum heranzti-
ziehen, Lst ein Teil der Proble
matik. Hinzu kommt, das die
König-sklasse ein Stück weit All
tag geworden ist, auch die glän
zenden Merccdes-Erfülge nut
zen sich ab. Niemand geht mehr

Gibt es das itoch In Deutschland? Begeisterte Fans (Im Bild Grand Prix Brasilien) bei der Forme! 1

4 Santa
Rätselt auch; Sebastian Vettel

— \ . -
Formel-1-GP in Hockenhelm 2014; Viele leere Plätze auf den Tribünen

zu einem GP, um zu dokumen-
ticrem da« Deutschland wieder
wer is t . Das is t anders a ls in
M e x i k o , w o I n v e s t o r C a r l o s
Sl im schwärmt: «Die Gewinner
waren die mexikanische Öffent
lichkeit und Mexiko selbst, da
die Größe der Veranstaltung ge
zeigt hat, was wir können und
wie großartig die Mexikaner
s i n d . » W e n n d a n n n o c h a b
s c h r e c k e n d e P r e i s e u n d B e
schränkungen hinzukommen,
man stundenlang im Stau steht
und nicht mit der U-B.-ihn an die
Piste kommt wie in Mexiko,
summiert sich das zu einer Art
Rennfrusi . Die deutschen Fans
als «lausig» zu bezeichnen, wie
e s B e r n i c l i c c l e s t o n e v o r d e r
Absage am Nürburgring getan
hat, ist weder besonders fair
noch angebracht.

Ein fataler Kreisverkehr
Dass CS In diesem Jahr erstmals
seit 1960 kein Rennen auf deut
schem Boden gab, unlerstmichl
das alles. Für das System Fl, das
C S Ve r a n s t a l t e r n s o s c h w e r
macht, wenn nicht die Regie
rung oder reiche Gcldgdwr hin
ter der Sache stehen, können
die Fans nichts. Das Beispiel
Austin, svo es trotz des verhee
renden Wetters eine große Be-
gcistcning bei den Zuschauern
gab, verdeutlicht das: Der Staat
Texas wil l seine Zuschüsse um
ein Viertel kürzen, damit steht
das zarte Pflänzchen US-Grand-
Prix schon wieder vor dem Aus.

Das i s t e i n f a ta l e r K re i sve r
kehr. A l le in schon so lche D is
kuss ionen tö ten v ie l an (Vor - )
Freude. Wesha lb Mex iko eben
doch .als Vorbild gelten kann.
«Es war das Beste, was ich je ge
sehen habe, was die Organisati
on angeht und wie die Fans mit
gegangen sind», lobt der Mer-
c e d e s - Tc a m a u f s i c h i s r a t N i k i
Lauda. «Das erste Mal is t d ie
Formel 1 unterwegs wie eine
Fußball-WM, und Fußball ist
für alle das Nonplusultra.»

Der Investor Tavo llellmund,
der e ins t auch fü r Aus t in den
Weg bereitete, glaubt an eine
fortgesetzte GP-Begeislerung in
Mexiko und nicht an einen Ein
bruch, wie er beispielsweise
nach dem ähnlich imposanten
Comeback des Großen Preises
von Österreich dann ein Jahr
später staltgeftjndcn hat Tat-
sächJidt wurde von den Veran
s ta l te rn in Mex iko e in Fün f te l
der Tickets über fünf Jahre hin
weg verkauft. Eine Dauerkarte
fur die Formel 1, da-s ist eine un
gewöhnliche Idee. Aber genau
solche Ansätze braucht es, um
neue Motorsport-Tradit ionen
zu begründen - oder alte wie
der aufleben zu lassen. ♦

N A C H R I C H T E N

Hat Pirelli Angst vor
Reifenpiatzern?
Pirelli Die Italiener habere den
Rei fentest für d ie Ul t rasof t -
Mischung am 1. Dezember in
Abu Dhabi bestätigt. Neun
Teams werden dor t von 9 Uhr
vormittags bis 9 Uhr abends
ihre Runden drehen. Die
Presse ist ausgeschlossen.
Offiziell, damit sich Fahrer
und Ingenieure auf ihre
A r b e i t k o n z e n t r i e r e n k ö n n e n ,
inoffiziell, weil Pirelli Angst
hat, dass es zu Reifenpiatzern
kommt. Be i Force Ind ia wurde
bereits gespottet: «ich würde
als Journalist zum Mittag
essen Ins Yas Marina Hotel
gehen. Da kriegst du auch
al les mit .» Die Rennstrecke
führ t unter dem Hote l durch.

Wirbel wegen nicht
bezahlter Rechnung
L o t u s S c h o n a m M i t t w o c h
her rsch te Wi rbe l im Fahrer
lager. Die Lotus-Garage
w u r d e v o n S i c h e r h e i t s k r ä f t e n
bewach t und war m i t e inem
Gitter abgesperrt. Die Kisten
standen noch unangetastet
vor der Box, Weil man
o f f e n t o r d e m Ve r a n s t a l t e r
n o c h 3 5 3 0 0 0 D o l l a r
schuldete, wurde dem Team
der Zutritt verweigert. Am
Donnerstag war der Spuk
schon w ieder vorbe i . Man
erzählt sich, Bernie Eccie-
stone habe ausgeholfen.

Schwarze Armbinden
und Schweigeminute
F r a n k r e i c h D i e Te r r o r a n s c h l ä
ge in Paris beschäftigten auch
das gesamte Formel-1-Fahrer-
lager. Auf Twitter drückten
Teams und Fahrer ihr
Mitgefühl aus. Romain
Grosjean trug eine Armbinde
mit der französischen Flagge
über dem Rennanzug. Sein
Team Lotus brachte d ie
Hashtags »fPrayforParis
an den Autos an. Für Ver
wirrung sorgten Jean Todts
Worte «Auf den Strassen ster
ben Jeden Tag mehr Men
schen als bei den Anschlagen
in Paris» sowie die Schweige
minute in der Star taufs te l
lung. Sie war im Vorfeld vom
A u t o m o b i l v e r b a n d F I A z u m
Gedenken an die vielen Opfer
im Straßenverkehr gedacht.
Nach einigen Diskussionen
hielt man an diesem Plan fest.
Für die Opfer und deren
Angehörige in Paris setzte
man s ta t tdessen in der
Fahrerparade mit schwarzen
A r m b i n d e n u n d e i n e r
französischen Flagge ein
Zeichen. Die FIA hat ihren
Hauptsitz am Place de la
Concorde in Paris. ♦ MS/BL
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Te a m f ü r Te a m - G P B r a s i l i e n

Force India: Platz S
L e w i s H a m i l t o n ; A m L i m i t u n d m a n c h m a l a u c h d a r ü b e r

Lokalmatador Felipe Massa: Wertungsausschluss nach Rang 6

Hat schon die zwölf te Antr iebseinheit Im Heck; Fernando Alonso

T

L'' 'j
Rotzfrech; Max Verstappen kassierte Sergio Pörez auDenherum

MERCEDES 6 ROSBERG PI, 44 HAMILTON P2

Für I.ewis Hamilton bcjwnn das Hrasilien-Wochenendc schon bei der Anreise mit einem Felilsiart.
Erst einen Tag später als geplant kam der Weltmeister in S.lo Paulo an. Nach zahlreichen Partys und
einem Auinunfall in .seiner Wahliieimat Monte Carlo musste sich der Hritc im Faltrerlagcr einige un-
.ingenchmc Fragen gefallen lassea Die Teamleitung toleriert solche Eskapaden bekanntlicli - zumin-
de.st solange die Leistung auf der Strecke stimmt. Doch wie schon 1-1 Tage zuvor in Mexiko musste
sich Hamilton seinemTe.imkollegen Nico Rösberg geschlagen geben. Im Qualifying fehlten acht Hun
dertstel. im Reiuien betrug der Abstand am Ende 7,7 Sekundea Immerhin war der elfte Silberpfeil-
Doppeisicg des fahres nie gefährdet. Wenn Mercedes keine großen Fehler maclit, hat Ferrari keine
Chance. Die Ingenicua- sorgen jetzt schon dafür, damit es in dieser Form auch 2016 weitergellt. Im
TVaining waren die Autos mit einer Blende auf der Frontpartie unterwegs, mit der eine neue Karos-
scrieform für die kommende Saison getestet wurde. WM-PunkteAVM-Platz! 66Q/L

WILLIAMS 19 MASSA DISQUALIFIZIERT, 77 VALTTERI SOTTAS PS
Williams hat in Brasilien sein großes Saisonziel erreicht. DerTraditionsrennstali sicherte vorzei
tig P]atz3 In der i&3nstrukteurswcrtung - wie schon im Vorjahr. Bei FeEpe Mas.s.1 wird sich die Freu
de darüber in Grenzen halten. Der Lokalmatador erlebte ausgerechnet in seiner Heimatstadt ein
Rennwochenende zum Veigesscn. Schon im Qualifying hinkte der Routinier deutlich hinter Team-
koilege Vültteti Bottas hinterher. Dann Stedten die FIA-Kontrolleurc vor dem Start auch noch zu
hohe Temperaturen und Drücke an den Reifen fesL Das führte nach dem Rennen zum Wertungs-
ausschiuss. Williams kündigte direkt Berufung an, um die vier WM-Punkte für Rang 8 zurückzu-
bekommciL Auch bei Bottas lief nicht alles nach Plan. Nachdem der Fitme im TVaining bei roten
Flaggen überholt hatte, wurde er am Start drei Plätze zurückversetzt. Zwei davon hol teer sich schon
anf den ersten Metern wieder zurück. Ein ansonsten einsames Rennen beendete Bottas hin ler Mer-
c e d e s u n d F c r r a i i a u f R a n g ä . W M - P i m k t e / W M - P l a t z : 2 S 3 / 3 .

MCLAREN 14 ALONSO P15,22 BUTTON P14

McLaren versucht die Saison mit Anstand über die Bühne zu bringen. Doch in Brasilien machte sich
das Honda-Werkstcam mal wieder zur Lachnummer. Nachdem s ich e in Tr iebwerk von Fernando
Alonso schon im Freien Training in Rauch aufgelöst hatte, blieb der Spanier auch im Qualifying schon
nach wenigen Metern stehen. Alonso nutzte die freie Zeit für ein Sonnenbad im Campingstuhl am
Streckenrand. Bei der Analyse des Motors wurden Metallspäne im Öl festgesleili. Die Rückverset-
zungum25 Startplätze wegendes Einsatzes von Antriebseinheit Nummer 12 machte den Kohl dann
auch nicht mehr fett Jenson Burton im zweiten Auto hatte zwar keine Probleme mit der Zuverlässig
keit zu beklagen. Thotzdem kam der Brite auf Rang 14 am Ende nur eine Position vor Alonso in.s Ziel.
McLaren wollte unbedingt beide Autos über die Distanz bringen um Daten zu sammeln. Darunter
Ettcn Pace und Topspeed. Am Ende konnte Button nicht einmal Saubcr-Pilot Felipe Nasr angreifen,
de r vo r i hm mi t B remsprob lemen kämpf te . WM-Punk te /WM-P la tzs 27^ .

TORO ROSSO 33 VERSTAPPEN P9, SS SAINZ ]R, AUSFALL (P19)
Toro Rüsso reiste mit dem Ziel nach Brasilien, Punkte auf Hauptkonkurrent Lotus gutzumachen.
Doch daraus wurde nichts. Max Verstappen holte wieder einmal das Ma.ximum .lus dem Auto her
aus. Von Startplatz 9 sorgte der Holl.änder mit seinen kompromi.«li)sen Übcrhoimanövem für die
Höhepunkte Im Rennen. Am Ende wurde der Aufwand immerhin mit zwei Punkten für Rang 9 be
lohnt. Das Supcrtalent fuhr damit schon zum sechsten Mai in Folge Zäiilbares ein. Dos ist ein neuer
Tcamrekonl. Den alten hielt ein gewisser Sebastian Vettel mit fiinf Punktcankünften in Folge. Carlos
.S.iinz jr. stand wieder einmal envasimSchattcnseincsTeamkollegen. Im Qualifying flog der Spanier
wegen eines Kupplungsproblems schon im Q2 durch den Rost. Auf dem Weg in die Startaufsielluiig
starb auch noch der Motor ab. Das aus der Boxengasse aufgcnonuneno Rennen endete fur den Ibc-
rernachwenigenHundcrt Metern mit einem Antriebsdefekt. So wird das nichts mehr mit WM-Platz
6 fü r Toro Rosso . Rücks tand au f Lo tus ; ne t tn Zäh le r. WM-P i ink te /WM-P la tz :677 .

Will Stevens Im Manor; Mangels Updates Immer weiter zurück

MANOR (MARUSSIA) 28 STEVENS P17. S3 RDSSIPIB
Zum 13. Mal brachte Manor Marussia beide Autos las Ziel. Mangels Updates fallen die Manor-Ren-
ner in Sachen Pace aber immer weiter zurück. Wie üblich rollten Will Stevens und Alex Ros.si am
Ende des Feldes über den Strich. DassStcveas das teaminteme Dueii für sich entscheiden konnte,
lag am schlechten Sci-up des Autos von RossL Der US-Amerikaner klagte vor allem gt^ren Renn
ende über massives Untersteucm. Wichtiger ais die Leistung auf der Strecke waren jedoch die
Nachrichten abseits der Piste. Aus dem Manor-Lagcr drangen einige wichtige Personalentsciiei-
dungcn für die Zukunft nach außen. Ex-McI.arenTeammanager Dave Ryan soll das Team bereits
in Abu Dhabi verstärken. Der Brite ist schon seit mehr als 35 Jahren in verschiedenen Funktionen
in der Formel 1 tätig. Teambesitzer Stephen Fitzpatrick plant aber noch einen weiteren Coup: Der
Engländer soll bei Alex Würz angefrap haben, ob er kommende Saison Tcamchef des Rennstalls
w e n d e n w o l l e . W M - P t i n k t e / W M - F l a t z ! t V I O .
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im nockenen
RED BULL 3 RICCI ARDO PH. 26 KVYAT P7
Die wichtigste Nachricht gab es für Red-Bull-Fans schon vor dem ersten Freien Training. Team-
chef Christian Homer bestätigte, dass der Rennstal) auch 2016 sicher mit von der Ponte ist (siehe
auch Seite 3). Welcher Motor das neue Auto antreiben wird, ließ der Brite allerdings noch offen.
Es sieht jedoch alles danach aus, als würde man mit Renaull weitermachen. Dass es sich dabei nicht
um die Wuiischlösung handelt, wurde in Brasilien wieder einmal deutlich. Der Antriebslieferant
probierte beim Auto von Daniel Ricciardo eine neue Ausbaustufe seines V6-Triebwcri(s aus. Doch
ein Fortschritt war nicht zu erkennen. «Ich habe wohl umsonst zehn Startplätze geopfert», Wagte
Ricciardo schon nach dem Quali. Ohne den erhofften Regen fiel die Schadensbegrenzung aus. Auf
I'll blieb der Australier ohne Punkte. Tcamkollege Daniii Kvyat ftihr mit dem alten Aggregat auf I»/.
Die Red Buil-Strategen ließen sich im Rennen von Hülkenbcrg überrumpeln. Mangels Motor-Po
wer kam der Russe auf der Geraden nicht mehr an Hülk vorbei WM-Punkte/WM-Plats 17&4. Daniii Kvyat: Mit dem alten Renault-Aggregat immerhin Siebter

FERRARI 5 VETTEL P3.7 R AIKKÖNEN P4
Nach dem Doppeiausfal! von Mexiko wollte Ferrari unbedingt herausfinden, ob man den RQckst.md
auf Mercedes weiter reduzieren künntc. Im Qualifying sali es noch nicht danach aus. Die roten Au
tos blieben wieder einmal auf Respektabstand. Mehr äs eine halbe Sekunde fehlte Sebastian Vettel
auf Rosbergs l'ole-Po.silion Im Rennen war der Deutsche cttvas näher draa Es reichte allerdings
nicht, die Silbcrpfeilc unter Druck zu setzen. «Wir haben Mercedes nicht ins Schwitzen gebracht»,
analysierte Technikchef lamcs Allison trocken. «Wir sind im Laufe der Saison etwas naher range-
kommen. Gerade so viel, um daran glauben, dass wir es über den Winter schaffen können, sie nächs
tes Jahr richtig unter Druck zu sctzeaxDas größte Ärgernis für Vettel war dcrGrid-Boy. der sich in
der Startaufstellung vor seinem Auto platzierte. Von Tcamkollege Kim! Räikkönen ging fur den Vier-
fach-WcItmeisier keine Gefahr aus. Der Icoman konnte d.xsTempo des Schwesterauios nicht mitge
hen - weder im Qualifying noch im Rennen. WM-Punkte/WM-Platz: AOl/7.

FORCE INDIA 11P6REZ P12,27 HÜLKENBERG P6
Genau wie WillLims hat Force India in Brasilien sein großes Saisonziel ctrcicht. Der britisch-indi
sche Rennstall siclicrtc ein Rennen vor dem Saisonende Rang S in der Konstruktionswertung. So
weit vorne war die Truppe von Teamboss Vijay Mallya in seiner Geschichte noch nie gelandet. In
Säo Paulo stellte das Team wieder eiiunal unter Beweis, dass man absolut zu Recht so well vorne
steht. Vor allem Nico Hülkenbcrg demonstrierte eindrucksvoll die Stärken des Autos. Nach einem
sehr guten Qualifying startete der Rlieinländer auf Position 5. Doch noch vorder ersten Kurve ver
lor er zwei Plätze an llottas und Kvyat. Mit einem frühen ersten Stopp schnappte ersieh wenigstens
den Red Bull wieder, der am Ende trotz des bcs.seren Speeds keinen Weg mehr vorbei fand. Der
überlegene Topspeed - dank Mercedes-Power - machte das Verteidigen leicht. Bei Teamkollcge
Sergio I'örcz lief dagegen nicht viel zusammen. Mit ungewöhnlich hohem Reifenverschleiß landete
der Mexikaner nur auf dem zwölften Schlussranp. WfW-PunkteAVM-Piatz: 12(V5.

LOTUS 8 GROSJEAN PS, 13 MALDONADO PIO
Bei Romain Grosjean war die Stimmung nach den Terror-Anschlägen in seiner Heimatstadt Paris
gedrückt. Auf seine Lclstui^ hatten die schrecWichen Ereignisse allerdings keinen negativen Ein-
Huss. Im Gegensatz zu Tearnkollege Pastor Maldonado kam der Franzose Im Qualifying Immerhin
ins Q2. Von Startplatz 14 ze^e der künftige HaasFl-Pilot eine kämpferische Mcisterleistung, die
ihn bis auf Rang 8 in die I'unkte brachte. Damit konnte der Franzose die Lotus-Hauptkonkurrenten
von Toro Rosso quasi im Alleingang in Schach haltea Dabei geholfen hat auch ein neuer Frontflü
gel. der nach kleineren ModifiWitionen und einem erneuten Test im Freien Training erstmals Im
Rennen eingesetzt wurde. Bei Maldonado war der Fortschritt nicht direkt zu erkennen. Der Vene
zolaner fiel im Rennen wieder einmal durch eine rüpelhafte Fahrweise auf. Bei einer IGiliision mit
Sauber-Pi lot Marcus Er icsson handelte ersieh eine Fünfsekunden-Slrafe ein. Dank derMassa-Dis-
qualifikation gab es nachträglich noch einen Zähler. WM-IhinkteAVM-Platz: 76/6.

SAUBER 9 ERICSSON P16,12 NASR P13
Felipe Na.sr hatte schon in Mexiko befürchtet, dass Sauber in diesem Jahr aus eigener Kraft nicht
mehr in die Punkte fahren könne. Das sollte sich in Säo Paulo bestätigen. Schon im Qualifying stran
deten beide Autos in der zweiten Runde. Für Nasr gab es ausgerechnet im Heimrennen noch eine
Rückverseizung,weUer J,and-smann Felipe Massa behindert hatte. Im Reimen tiefes auch nicht viel
besser. Die Saubcr-Strategen setzten Nasr auf eine Zweistopp-Strategic. Marcus Ericsson ließ drei
mal die Reifen wechseln. Doch weder die eine noch die andere Taktik endete in den Punkten. Nasr
kämpfte mit Bremsproblemen aufveriorencm Posten. Am Ende nur Rang 13. Ericsson kam nach ei
ner Kollision mit Pastor Maldonado gar nur auf Rang 16 ins Ziel Wenn es etwas I'ositives für Sau
ber gibt, dann die Thtsache, dass auch Hauptkonktarem McLaren-Honda nicht punkten konnte. Im
Finale von Abu Dhabi müssen die Schweizer nun neun Punkte Vorsprung verteidigen, um Rang 8
in derTeamwertung zu sichern. Das sollte machbar sein. WM-Piiiikte/WlVI-Platz;3 .̂

Fuhr ein einsames Rennen; Der Drittplatzlerte Sebastian Vettel

HOIkenberg: Zum dritten Mal In dieser Saison auf PS gelandet

F e

Kampf gegen Toro Rosso gewonnen: Lotus staubte fünf Zähler ab

I L —
Saubers Marcus Ericsson: Nach Kollision mit Maldonado nur 16.
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V o n M I C H A E L S C H M I D T

S a u b e r - Te a m c h e f m M o n i s h a
K a l t e n b o r n ( 4 4 ) h a t s i c h i n
Brasilien den Fragen von
MSa gestellt. Dabei stehen
d a s a k t u e l l e A b s c h n e i d e n
s o w i e d i e B e s c h w e r d e v o r
d e r E U - W e t t b e w e r b s k o m -
nüssioo im Vordergrund.

Z i e h e n S i e m a l B i l a n z .
M O N I S H A K A L T E N B O R N :
Sportlich gesehen bin ich zu-
friedea Wir haben uns grund
legend in die ricliiige Richtung
bewegt. Was nach der letzten
S a i s o n a u c h n i c h t s o s c h w e r
war. Wi r haben in v ie len D in
gen wieder den Rhythmus ge
funden, aber e.s gibt für mich
noch [ \ ) tc t« ia ] nach oben.
Wasgelällt Ihnen nicht so?
Das Resultat. Und nur das zählt.
Und mit Platz 8 kann
i c h n i c h t z u f r i e d e n

Zur Person
Monisha Kaltenborn
Celllirtsljg IO.Mdl|97)

16«liiirt»rtDehfai)un(iN0)Hertunltjhntl Indien/flstefrettli

KARRIfRE
I990-IM5 Studium d« Pethiswissen-
sdw(len.Abs(fitussHagtsietiufts
»96/97RechisanwaiiskanjieiGieiss
LiiltsHifschinSiuiigari»97/98 Becfitsar waitskaiiTie/ Wolt
'heiss und Partner in Wien
1998/99 Fritz Kaiser Gruppe
MOOleilungßethlsaWciliing Sauber
J®,GeschaflsfUdrung Sauber7010 (£0 der Sauber Motorsport AGseil 2012 Teamcfiefinfmit Dnttelanteil)
HOBBys
Voga. Tennis. Oper

«Es lag an
denen, die
es In die Welt
gesetzt haben.»

M O N I S H A K A L T E N B O R N

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

W o h i n m u s s s i c h S a u b e r
o r i e n t l e r e n ?
W i r m ü s s e n h ö h e r e A m b i t i o
n e n h a b e n . T r a d i t i o n e l l s i n d
wir ein Team, das nicht so weit
hinten liegt. Ich sehe uns im
v o r d e r e n M i t t e l f e l d .
Es gab in diesem Jahr gute und
schlechte Phasen. Lässt sich das
A u f u n d A b e t f d ä r e n ?
Ich hätte mir meltr positivere
Moniente gewünscht. Mit zwei
neuen Fahrern, die auch noch
nicht so viel Erfahrung haben,
gehört das halt dazu.
S i e b e h a l t e n d i e F a h r e r. W i r d d a s
2016 ein Pluspunkt?
Das ist sicher ein wichtiger Fak
tor. Wir müssen auch das Auto
verbessern und hoffen, dass
Forlsciiricte im Aniriebsstrang

gemacht werdea
2 0 1 4 w a r f O r S a u b e r
e i n e S a i s o n d e r

Hiobsbotschaf ten.
Sauber wurde regel
mäßig (otgeschrieben.
Das Is t d ieses Jahr
n i c h t m e h r d e r F a l l .
Ist dieLagejetzt
entspannter?
Dass es letztes Jahr
so viele schlechte Bot
schaften gab, liegt an
denen , d i e s i e i n d i e
Welt gesetzt haben.
V i e l l e i c h t h a b e n d i e
d a s I n t e r e s s e a n u n s
v e r l o r e n . F ü r u n s w a r
immer klar: Wir gehen
den richtigen Weg.
Wie schwierig ist es für
Sie, zu wirtschaften?
Iis ist schwierig Und es
b le ib t auch desha lb so

schwierig, weil wir Entschci-
dungonausgcsctzt sind, die wir
n u r h i n n e h m e n k ö n n e n . Z u m
Beispiel jene lintscheidungon,
die von der Strategicgruppe
k o m m e a U n d d i e m a c h e n u n
ser Leben nicht leichter.
Spielen die Motorkosten da
e i n e R o l l e ?
Der Motor ist einer der größten
Kostentreiber. Und das ist völ
lig unbegründet. Die Hersteller
bauen Ihre Motoren so oder so.
Wir haben von Anfang an ge
sagt: Ihr müsst auf die Kosten
schauen. Das wurde immer zu
gesichert, nur keiner hat es
getan. Bs ist jetzt ander Zeit, die
Kosten auf ein vernünftiges
Niveau runterzubringea
Trotzdem ist Sauber gegen den
neuen BIIIIg-Motor?
Die Hersteller und der Verband
haben entschieden, dass wir

den Hybrid-Weg gehen. Ich
finde es für den gesamten
Sport nicht gut, wenn wir
jetzt wieder umkehren- Das
wäre schlecht fürs Image. Es
ist wichtig für die Hersteller,
dass sie die Technologien zei
gen können, die sie auch auf

der Straße verwenden.
Nehmen wir mal an, 2017 Ist
s o e i n S - M l l l i o n e n - E u r o - M o t o r
au f dem Mark t . I s t da d ie Ve rsu

chung nicht groß, zuzugreifen?
Ich würde mir wünschen, da.ss
Ferrari uns den aktuellen Motor
f ü r d i e s e s G e l d a n b i e t e t . I c h
k a n n m i r d a s e i n f a c h n i c h t
vorstellen, dass so ein Motor
durchgeht. Wir haben doch
gerade erlebt, dass Ferrari ein
Veto-Recht hat. Wozu etwas dis
kutieren. wenn man weiß, dass
irgendwann das Ende der Fah-
nenslange erreicht sein wird?
S i e h a b e n z u s a m m e n m i t F o r c e
I n d i a e i n e f o r m a l e B e s c h w e r d e
bei der EU-Kommlsslon einge
reicht. Warum Oberhaupt, und
warum Jetzt und nicht früher?
Es geht uns darum, dass wir
nicht mit den Privilegien ein
verstanden sind, die einigen
Teams eingeräumt wurden. Sei
CS aus monetären Gründen, sei
e s b e i d e n R e c h t e n d e r E n t -
schcidungsfirdung. Die Vorbe
reitung für diese Beschwerde
hat sehr viel Zeit in Anspruch
genommen. Deshalb ging es
n i c h t f r ü h e r . W i r h a b e n v e r
sucht. mit den anderen zu ro
den. Wenn man irgendwann
merkt, CS bringt nichts, muss
man eben diesen Weg gehen.
Haben Sie Repressalien
gefürchtet?
Repressalien habe ich nicht
erlebt. Wir wollen festhalten,
dass wir nicht gegen die ande
ren Te.ims vo^ehon, sondern
gegen die Inhaber der kommer
ziellen Rechte. Jetzt hoffen wir.
dass d i e Kommiss ion d i e Be
s c h w e r d e a u f n i m m t u n d e i n
Verfahren eröffnet, um zu prü
fen. warum diese Privilegien
eingeräumt wurden. Es Ist für
die Fl gut und damit für alle.
Wa n n r e c h n e n S i e m i t e r s t e n

Ergebnissen?
Noch dieses Jahr. ♦
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^ I STRECKE
G P B r a s i l i e n / S a o P a u l o
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M>iriflti«KetiCtermi!(il0N:<fe)MnwunsensKr^ngm.CiCiUOantiot»C*tEPacelulRPC6nnDliS7oiwt<aii;um!!Ci(n()9klIllidr«
Rrto^A-dHxle in] nKhKumlKArautmAdB) Aldi hne&aiKSbrr 2(1493)0.

TRAININGS

1. Freies Tf̂ ining (Ff) mIn/Rdn. ■ I Freies Trasung (Fr) mln/Rdn.
L Hamilton
2. Rösberg
J. Vettel
4. Ricciardo
5. Räikltönen
6. Kvyat
7. Bottas
8. Veßtappen
9. Hfllitenberg

10. Maldonado
11. Sainzjr.
12. Palmer-
13. Button
14. Nasr
15. P4rez

16. Akmso
17. Massa
16. Ericsson
19. Rossi
20. Stevens
-für Orosjean

QUALIFYING

1:13,543(28)
1:14,062 (̂ )
1:14,168(27)
1:14,449(27)
1:14,549(29)
1:14,696(25)
1:14,885(25)
1:14,960(38)
1:15,174(33)
1:15,192(31)
1:15,314(38)
1:15,552(35)
1:15379(28)
1:15,381 (29)
1:15,408(32)
1:15,413(29)
1:15,469(24)
1:15,798(34)
1:17,860(23)
1:16,090(22)

1. Rosberg
2. Hamil ton

3. Vettel
A. Raikkönen
5. Rkclanfci
6. Bottas
7. Gtosjean
8. HOIkenberg
9. Kvyal

10. Hassa
11. Pdrez

12. Haldonacio
13. Nasr
14. Veßlappen
15- Sainzir.
16. Button
17. Erioson
13. Alonso
19, Stevens
20, Rossl

1:12385(42)
1:12,843(3»
1:13,345(41)
1:13,500(43)
1:13,585(39)
1:13,603(37)
1:13,634(45)
l;ß,710(43)
1:13.848(40)
l:ß,870(42)
m 0 5 6 ( 3 4 )
1:14.124(42)
1:14,134(44)
1:14226(35)
1:14326(45)
1:14,644(37)
134,772(38)
1:15,129(10)
1:16,50105)
1:16,787 05)

13.fiel«Tialnlng(Sa)m>n/l!dn. I1 Topspeed Qualifying (Sa) km/h
1. H a m l l l m l : U 0 7 0 ( ß ) 1. Perez 3 4 0 i
2. Rosberg 1:U193(19) 2, Hamilton 339,4
3. Vettel 1:12,760(19) 3. Vettel " 338,5
4. Raikköneit 1:13,0% (20) 4. Massa 338,2
5, Bottas 1:13,335(25) 5. Grosjean ß 6 5
6 HOikenberg 1:13,345(19) Rosberg 336,5
7. Gtosjean 1:13,437(19) 7. Bottas 336,1
8. P4rez 1:13,506(18) 8. Hülkenb»g 335,1
9. MalOonacIo 1:15,534(20) Kvyat 335,1

10- Vetslappen 1:13,548(21) 10. Ricciardo 334.7
11- Rkdardo 1:13.572(23) I L Nasr 351,5
U . Hassa 1:13.742(24) 12. RAIkkönen 329,8
ß . Kvyat 1:13,829(17) 13. Ericsson 328,3
14. Alonso 1:13,850(19) 14. Sainzjr. 326.7
15. Salnzjr. 1:13,959(23) IS Vcßlappen 325,7
16. bksson 1:14,185(23) I S . htaldonado 325,9
17. Kasr 1:14.288(22) 17, Button 319,5
18- Button 1:14,445(17) 16, Stevens 314i
19. Stevens 1:16,671(15) Alonso 314,5
20. Rossi ):17,059(15) 20. Rossl 306,5

01(18 min) Q2(1Smin) 03(12 min) IQuall-Dueile

1, Hamilton 1:11.682 1, Hamilton 1:11,665 l. Rosberg 1:11,282 Rosberg 6 : 1 2 H a m i l t o n
2. Rosberg 1:11.745 2. Vettel 1:11,928 2. Hamiton 1:11,560 Ricciardo 11:7 Kvyat
3. RdikkOnen 1:12,185 5. Rösberg 1^2,213 3. Vettel 1:11,804 Massa 8 : 1 0 B o t t a s
4, Vettel l : ß 2 4 0 4. R6ikk6nen 1:12,243 4. Bottas 1:12,085 Vettel 16:3 RäikkOnen

S. Hülkenberg 1:12J95 5- Bottas 1;12J74 5. Raikkonen 1:12,144 Alonso 8 : 7 B u t t o n
6. Ricciardo l:ß.639 6. KOlkeräerg 117485 6. Hülkenberg 1:12,265 (Magnussen 0 : 1 B u t t o n )
7. Kvyat 1:12,730 7. Kvyat 1:12,527 7, Kvyat 1:12,322 POrez 7:11 Huikonborg
8, Veßlawen 1:12,824 8. Ventappen 1:12,712 8. Hassa 1:12,415 Verstappen 6:9 Sainzjr.
9. Bot tas- 3:12,934 9. Rkciardo 1:D,825 9- RKCiardo—- 1:12,417 Gtosjean 17:1 Haidonado

10. Massa 3:12,980 10. Hassa t U 8 5 8 10, Verslappen 1:12.739 Ericsson 9 : 9 ' N a s r
11. Gtosjean 1:13,056 11. N a s f " 1:12,989 Stevens 2 : 3 R o s s i

12. Nasr 1:13,m 12. Sainzir. l:ß,045 (Slwns 9 : 3 H e r h i )
ß . P d r e z 1-.13,140 15. POtez l;ß,147
14. Sainzjf. Lß,267 14, Ericsson 1:13233
15- Etksson 1:13,546 ß . Grosjean L ß , 9 ß
16. Haidonado 1Ü3J85
17, Button 1:13,425 -•3 Positionen (bei Roter — •3 Positionen (Blockieren

IS. Rossl 1:16,153 Flagge Obertiolt) eines Gegners)
19. Stevens 1:16283 • • . 25 Positionen (Wechsel —••TO PosilioneniWecttse!
20. Alortso" keirteZeit Power-Urst) Power-ünil)

RENNEN

Nico KQIkenberg (6.) >
«Das Rennen hat Spaß

gemacht, obwohl ich am
Start hinter Bottas und
Kvyat zurückfiel. Zum
Glück konnte ich dank

einer aggressiven
Strategie einen Platz

zurückgewinnen.»

Daniel Ricciardo (11.) >
«in den ersten Runden

konnten wir einige Plätze
gutmachen und haben
dann den ersten Stopp

aggressiv gelegt. Aber die
Pr ime-Rci fcn haben
leider nicht so lange

gehalten wie erhofft,»

Felipe Hassa (DQ)>
«Die Atmosphäre hier ist

immer fantastisch, ein

großartiges Gefühl, Mein
R e n n e n w a r l e i d e r n i c h t
damit vergleichbar. Ich
bin das ganze Wochen

e n d e n i c h t a u f Z e i t e n

gekommen.»

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
v o n B r a s i l i e n

-<Vaitten Bottas (5.)
«Der Start war für mich
der spannendste Teil des
Rennens, da ich einige
Plätze gutmachte. Da
nach musste ich nur die
Reifen am leben halten
und für die Zwei-Stopp-
Strategic einteilen,»

< Romain Grosjean (8.)
«Ich habe es richtig ge
nossen, dank unserer ag
gressiven Strategie mit
pinigen Überholmanövern
durchs Feld zu fahren. Es
war ein sehr emotionales
Wochenende, umso schöner
ist eine I'unktcplatzierung»

< Jenson Button (14.)
«Wir freuen uns nie
besonders über Platz 14,
aber das Rennen verlief
einigermaßen angenehm.
In den Kurven sind wir
sehr konkurrenzfähig, so
macht CS da draußen
zumindest etwas Spaß.»



• / / / / / / / / / / / / / / .

AUTOMOBIL ^ w////m//////////////m////////m//mm////m//////////////////////w////////////////////////(^^^
FORMEL 1 17. November 201S / MOTORSPORT aktuel l |

H4hepunli1e des Rennens
Vor dem Star t : Car los
Sainz jr. rollt auf dem Weg
in die Startaufstellung
n a c h d e r B o x e n a u s f a h r t
aus und muss in die Box
zurückgeschoben werden,
Start: Rosberg taehält aus
der Po le-Pos i t ion heraus
knapp die Führung, Die
Top 4 bleiben unverän
dert , Bot tas schießt von
Startplatz 7 auf PS vor.
Hülkenberg fallt von SPS
auf P7 zurück,
V Runde: Salnz. der aus
der Box nachgestartet Ist,
rollt aus und muss das
Rennen be re i t s beenden ,
3. Runde: Ricciardo, der
von Startplatz 19 losfahren
musste, kommt bereits
z u m R e i f e n w e c h s e l ,
9. Runde; Als Erster der
regulären Stopper kommt
Hülkenberg zum Service,
10. Runde: Hülkenbergs
direkter Gegner um P5,
Kvyat, kommt nun zum
Rei fenwechsel und fa l l t
h in ter den Deutschen,
14. Runde: Auch die Top 5
waren nun a l lesamt be im
ersten Stopp, Es gab keine
Positions Verschiebungen,
20. Runde: Hami l ton Is t
hinter Rosberg im DRS-
Fenster und greift an,
28 . Runde : Hami l ton muss
nach vorn abreißen lassen
und liegt jetzt rund zwei
Sekunden hinter Rosberg,
32. Runde: Mi t e inem
b e h e r z t e n M a n ö v e r
schnappt sich Verstappen
Pörez auf Platz 9, Vettel
kommt an d ie Box und
hol t weiche Rei fen.
33,/34, Runde: Rosberg
u n d H a m i l t o n z u m z w e i t e n
Stopp an der Box.
3 5 . R u n d e : M a l d o n a d o
dreht Er icsson herum und
kassier t für se inen Ramm
stoß e ine Fün f -Sekunden-
Boxenstopp-Strafe,
39. Runde: Rdikkönen, der
noch nicht gestoppt hat,
lässt Vettel für Platz 3
passieren. Der Finne lag
zeitweise auf Platz 2,
41. Runde: Als Erster der
Top 5 kommt Bottas zum
le t z ten Re i f enwechse l ,
46. Runde; Erst jetzt
k o m m t R ä i k k ö n e n z u m
zweiten Stopp,
47,/48./49. Runde: Vettel,
Rosberg und Hamilton
holen sich neue Reifen,
68. Runde: Verstappen
erobert im harten Kampf
PIO von Ma ldonado,
71. Runde (Ziel); Rosberg
gewinnt den GP und
macht den Vlzet i te l fix,
Hami l t on und Ve t te l
komplettleren das Podest,
Nach dem Rennen: Massa
(PS) wird wegen zu hoher
Reifentemperaturen/-drü-
c k e v o r d e m S t a r t n a c h

träglich aus der Wertung
g e n o m m e n , ♦

G P V O N B R A S I L I E N / R e s u l t a t e

Söo Pauk) (BP): IS. Novemtw 701S: IS, »n 19 taufen rur FornKl-l-W1:30S.909 km CM 71 Rirden
ä 4,509 km: 20 fahi« gestartet. 18 gewertel: Wetlei/Pisle: sonnig/trocken, 29 Grad, 2 9 '

Fahrer Auto Rth, 2eit/R(lcfcsL Auslaligmnd Stopps Reden Punkte

1, Nico Rösberg (0) Meicedes-W06 AMG Hybrid 71 l:5L-09.090h 5 s - m - m - m 25
2, Lewis Kamillon (GB) Met(edes-W06 AMG Hybnd 71 •7,756 see 3 s - m - m - m 18
5, Sebastian Vellel(D) Ferrari SF15-1 71 •14.244 5 $ - m - s - t n 15
4, KimiRäikkflnen(FIN) Ferrari SF15-I 71 •47.545 2 i - m - m 12
5, Valtteri Botlas (FIN) Williams-Mercedes FW57 70 •1 Rde. 2 5 - m - m 10
6, Nico Hülkenberg (D) Force-india-MeicedesVJMOS 70 -1 Rde. 2 $ - m - m 8
7, Oaniil Kvyat (RUS) Red-Bull-Rcnault RBll 70 • I R d e , 2 s - m - m 6
8, Romain Grosiean(r) Lolus-Mercedes E23 70 •IRde. 5 5 - m - i n - s 4
9, Mai Vcislacpen (Nl) loro-Rosso-Renaull STRIO 70 -1 Rde. 5 s - m - r a - 5 2

10, Pastor Maldanado (YV) lotus-Hercedes E25 70 •1 Rde, 2 m - s - m 1
IL Daniel RKCiardo (AUS) Red-Bull-Renaull RSll 70 • l ü d e . 5 s - m - m - s 0
12, Sergio Perez (MEX) force-lndia-MetcedesVJHOS 70 •IRde. 5 s - m - m - s 0
25, Felipe Nasr (BR) Sauher-Ferran (54 70 • I R d e , 2 s - m - m 0
14, lensonBultan(G8) Mclaren-Honda HP4-50 70 •IRde, 5 s - m - s - s 0
15, Fernando Alonso (E) Mdaren-Honda HP4-50 70 •1 (We. 5 s - m - s - s 0
16, Marcus EtKSSon (S) Sauber-Ferwi (54 69 •2 Ran. 5 s - m - m - s 0
17, Will Stevens (GB) Hancr-Harussta-Fenari >4104 67 •4 Rdn, 2 s - m - m 0
18, Aleiander Rossi (US) Kancc-Hacussia-Fenari KR04 67 •4 Rdn, 2 s - m - m

Nicht klassiert:
Felipe Hassa(BR) Willtfns-MetcedesFW57 70 - I R d e , OiSQualifizsect* 5 s - m - m - m 0
Carfos Samt ir, (E) Toro-Rosso-Renaun STRIO 0 •71 Rdn. Antriebsstrang 0 m 0* Reitendruck hinten lechls (zulässige Köchstgrecue von 110 Grad um 27 Grad Oherschritlen; Williams ging m Berufung)

Duichschnittslempo des Siegers: 20U62 km/h
Internet: www.tia.com und www.tcrmulal.com

Schnellste Runde: Hamdion, 51, Runde in 1:14.852 min(* 207.296 km/h)

Eiklärung und Haikiecung der Reitenmischungen: ss^Supersoll(rot);s-'Soft (gelb): m°Kedium(weiB);h-Haid (orange):
I • Intelmediale: 1* Regen (blau). Alle leams fahren Reiten der Marke Pirelli, Pro GP stetien Irockenreifen rn twci verschiede
nen Härtegraden rur Verfügung, Beide müssen im Renren eingesetzt werden. Inder Fl-Fachscrache wird die jeweils wei
chere Gummimischung cOptlon>. die härtere <Prlme> genannt.

f M f o r m u / a 1
i r O M B C M A A t B / O M S M I B -

lirrerlässigkeit Fahrer

Er kann einem leidtun: Alonso kSmpft mit stumpfen Waffen

lopspeed Rennen iSo) km/h ■■ SthneQsle Runde Rennen (So) telt
1. Grostcan 545,0 1, Hamil lon 1:14,852
2. Bottas 544,0 2, Rosberg 1:14,957
5, Hamilton 540,9 5. Vettel 1:15,046
4, Vettel 540,1 4 , RäikkOnen 1:15,416
5, Ralkkdnen 540,0 S, Grosjean 1:15.759

Haldonado 540.0 6, Massa 1:15,745
7. Perez 539.5 7, Ericsson 1:15.789
6, Massa 559.5 8. Perez 1:15,970
9. Rosborg 538.7 9 , Verstappen 1:15.972

Verstaopen 558.7 10. Bottas 1J6059
11. HlHkenbetg .558.4 I L Ricdardo 1:16315
12. Ricciardo 557,7 12. Button 1:16521
13, Ericsson 5565 15, Haldonado 1:16,354
14, Nasr 535.9 14, Kvyat 1:16300
15. Kvyat 555.6 15. Alonso L-16519
16. Akmo 535.0 1 6 HiAenbecg 1:16774
17. Button 529,4 17, Nasr 1:16794
IB. Rossi 519.0 18, Rossi L18.617
19, Stevens 518.5 19. Stevens 1:19,098

Sainz Jr keine &it

L Veflet
2. Pärez

5. Hamil ton

4, Rosberg
5. MKsa

Bicoanlo
7. fUSI

8- Sottas
9, Kvyat

10. Verstappen
I L Ericsson
12. RäikkOnen
U , Säinz jr.
14, Button
15. HOlkenberg
16 Stevens
17. Grosjean
18, H c i h i
19, lealdonado
20, Alonso
21, Rossi
22, Magnussen

E x p e r t e n -
Urteil ^
C h r i s t i a n W i ' .
Eichenberger
Chef vom Dienst

Fahrer des Rennens

f

1072
1068
1065
1045
1025
1025
1016
985
972
971
945
909
90 !
874
846
821
802
6 8 5
778
7 1 7
502

0

Nico Rosberg
Fünf te Po le in
Folge, zweiter
Sieg in Serie,
Nico Rosberg
hat auch in Bras i l i en n ich ts
a n b r e n n e n l a s s e n u n d
s icher te s ich n icht nur se i
nen fünften Saisonsieg,
er is t e in Rennen vor
S c h l u s s a u c h u n e l n h o l t o a r
W M - Z w e i t e r . U n d h a t d a m i t
«seine Mini-WM» gegen
S e b a s t i a n Ve t t e l b e r e i t s
gewonnen. Irgendwie wird
man den Eindruck nicht los,
dass Rosberg ohne Druck
besser fähr t , Oder Is t es
e t w a L e w i s H a m i l t o n , d e r
s e i t d e m G e w i n n d e r W M
nachgelassen hat? Der Un
terschied ist auf jeden Fall
sehr k le in. Aber das war er
eigentlich über die ganze
Saison , Nur eben (b is vor
Kurzem) zum Vorteil von
Hamilton. Jetzt hat Rösberg
d i e O b e r h a n d ,

Heimlicher Gewlnnec
M a x
Ve rs tappen
Toro Rosso
ging in das
Rennen, um
den (Rückstand auf Lotus zu
verk le inern. Dieses Vort iaben
gelang nicht, Romain Gros-
jean holte als Achter zwei
Zähler mehr a ls Verstappen
(9.) Denrvoch gebührt dem
Rcxäkie die Auszeichnung
"he iml icher Gewinner» . Ganz
einfach deshalb, weil sein
Übeitwlmanöver gegen
Sergio Pärez im Senna-S ab
solute Weitklasse war. Der
Zweikampf mit Lotus um den
sechsten Platz in der Kons
trukteurswertung geht in
zehn Tagen In Abu Dhabi in
die letzte Runde, Die Italiener
müssen dor t neun Punkte
mehr machen als Lotus, um
»vöch vorbeizuziehen.

Heimlicher Vätllertr

2uverläs]lgkelt feams
L MercecJesAHGPelrondsFl 2110
2, WftiamsKaniniRacmg 2008
5. Inhnili Red Bull Racing 1997
4 , S c u d e r i a F e r r a r i 1 9 8 1
5 , S a u b e r F l r e a m 1 % 1
6, Sahara Forte India Fl Team 1914
7 , S c u d e r i a l i m R o s s o 1 8 7 4
8 , H a n o r F l F e a m 1 8 0 8
9 , H e t ä r e n H o n d a 1 5 9 1

1 0 , l o t u s F l T e a m 1 5 8 0
Max. Rdn. (FarirerAe«ns); 1094/2188

Felipe Nasr
Der Bras i l i en -
GP Ist für
jeden einhei
m i s c h e n F a h
rer das Highlight- Leider
vermochte Felipe Nasr bei
se iner Premiere n icht zu
überzeugen. Nasr setzte auf
eine Zwei-Stopp-Strategie
und muss te da fü r b i t t e r
bezahlen. Im le tz ten Renn
viertel kämpfte der Mann
aus Brasilia mit stumpfen
Wa f f e n u n d fi e l k o n t i n u i e r
l ich zurück. 4
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ĵ;o

»,c
ö'e

ô
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Rosenqvist wäre die Nummer 6
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

A m W o c h e n e n d e fi n d e t i n
M a c a u z u m 6 2 . M a l d e r
F o r m c l - 3 - G r a n d - P r i * 5 r t a t t .
Für Formel-S-Europamcis-
ter Felix Rosenqn.st geht es
d a b e i u m d i e T i t e l v e r t e i d i
gung. Das haben vor ihm
erst fbnf Fahrer geschafft.

E r s t f ü n f F a h r e r h a b e n d a s
Kuaststück vollbracht, den For-
m e l - 3 - G n i i i d - P r i x v o n M a c a u
zweimal in Serie zu ßcwinnen.
Z u l e t z t E d o a r d ü M o r t a r a . D e r
Macau-Speziaiist gewann 2009
und 2010 das prestigeträchtige
F3-Rcnnen in der ehemaligen
Kronkolonie. Vor ihm gelang es
auch Geoff Lees (1979/1980).
Riccardo Patrese (1977/1978),
John MacDonald (1972/1973)
imd Arsenic Laurel (1962/1963).

Felix Rosenqvist hat gute
Chancen, sich ebenfalls in die
Liste einzutragea Der amtie
rende Formel-3-Europameister
star te t fi i r das hochfavor is ier te
Te a m v o n S J M T h e o d o r e
Racing by Prcma. Und er gilt
im Feld der 29 (bisher) gemel
deten Fahrer als der Erfahrens
te. «Sechs Jalire F3-Erfahrung.
Da kann keiner mithalten»,
grinst Jake Dennis, Teamkolle
ge von Rosenqvist im Spielcr-
paradies.

Aus deutscher Sicht liegen die
Hoffnungen auf Markus Pom
mer. Der fiir Motopark starten
de Hei lbronner wurde 2014 bei

se iner Premiere E l f ter. Damals
setzte Molopark nur ein Auto
ein. In diesem Jahr geht miui mit
zwei Fahrzeugen an den Start.
Im zwei ten Auto s i tz t der Hra-
silianer Sergio Sette Cämara.
der mit zwei Podestplätzen 2015
auf s ic l i aufmerksam machte.

MailriummtrufldFatirei Team Auto

1 F̂ ji RiKenqvIsl (S) SJH Theodore Radrig by Prerna Dallara-Mercedes
2 Jake Dennis (GB) SJM Theodore Radng by Piema Dallara:Hetcedes
llanceSlrolKCDN) SJM IheodoieRadng by Prema Dallam-Kertedes
S Kenia Vamaslilta(l) lom's Dallaia-Tpyota
eNkkCassklylHD Tom's Dalto-Ioyola
7Anlonlo6lMinaHl(l)_ Carlln Dajlaiâ yolkswagen
8 Gustavo Heneies (UM) Carlin pal|p:yp|kswagen.
9_YuKanainaru(l) Carlln pallara-Volkswagen

ip.Calluinllot1(GB) Carlln Dallara-Volkswagen
11 Hihunoiirakabosfil(l) B-MaiRadng Dallara-Toyota
l2rdilSeklguchl(J) B-MaxRadng Dallâ Toyota
15 Oiaries ledert (HC) VanAmerslooit DallM-.Volkswager
l6AleuloLoranill(l) Van Arneislgort Dallara-Volkswagen
17Aleian(terAlbon(fl äanaluie Dallaia-Voikswagen
]8DpnanBo(to!a(d(F) Sl^ture D r̂a-Voikswagen
B Hartais Pommer (D) Motopark D âra-Voltewagen
2D Sftjio Sette (5inM (BI|L__ Motopark Datl̂ VoUcswagen
21 Daniel luncadella(I) Fortec Dallara-Hefcedes

ÜChangWIngCliünglRC) _ Fortec Dallara-Mercedes .
25 Marlin (an ,HphswI Fortet. Dâ ra-Mertedos
24 Santino Ferrucci (USA) HQckeMglgisport _ ___D<dIara_-Hereedes
SHUel Jensen (DK) KQckeMolor̂ ort Dälm-Metcedes

27JVjunH^(IND) Tim Bond »Ith T-Sport Dätara-Tomel

28R:̂rvetei(USA} TeamWesl-Tet Datlara.-Mercedes
29SaniMadeod(l̂ ,,, TeamWest-Tec.,.,, pallara-Hercedes
5pMeandei.Slp(GB) IWubleR Racing D^laia-Mercedes

II Matthew Sotamon [R0_ Double RRacing Dallara-Meicedes

12UZhl(ang(P() Jo Zeller Racing Dallara-Mercedes

Siegte 2014 und gilt emeut als haushoher Favorit: Felix Rosenqvist

Auch Vorialiressieger Mücke ist
n a t ü r l i c h w i e d e r m i t v o n d e r
Partie. Diesmal mit Neuling
Mikkel Jensen aus Dänemark
u n d d e m U S - A m e r i k a n e r
S a n t i n o F e r r u c c i , d e r i m
Vorjahr bei seinem ersten Start
für Fortec Platz 8 belegte.

Staoil:IS.11.

Interessant ist aucheüie andere
Statistik: 13 der aktuell 20 For-
mel - l -Fa i i rc r s tanden in Macau
bei der Formel 3 am Start. Ge
wonnen ha t ke ine r von i hnen .
Felipe Nasr (201!) und Jenson
Button (1999) belegten Rang 2.
Sebastian Vettel (2005) und

Va l t t c r i U o t t a s ( 2 0 1 0 ) w u r d e n
jeweils Dritte. Roberto Merlii
(2014) und Marcus Ericsson
(2009) verpassten als Vierte das
Podium kiiapp. Der Rest, darun
ter auch der dreimalige Well
meister Ixwis Hamilton (2004),
ging leer aus. ♦

N A C H R I C H T E M

Nachfolger für
Walker gefunden
IndyCar Jay Frye helfJt der
neue Rennchef der IndyCar-
Serie. Der ehemalige Boss
d e s R e d - B u l l - N A S C A R - Te a m s
tritt damit die Nachfolge des
zurückgetretenen Derrick
Walkor an. Frye war zuletzt
beim IndyCar-Dachverband
Hulman Motorsports In einer
führenden Posi t ion In der
FInanzabteiiung tätig.

Schumi jr. schon bald
ein«Ferraristl»?
F o r m e l 4 M i c k S c h u m a c h e r
hat le tz te Woche in Monza
für das italienische Top-Team
Prema getestet. Der Sohn
von Fl-Legende Michael
Schumacher t ra f dabe i auch
Luca Baldisser i . Der f rühere
Chefingenieur seines Vaters
ist heute Boss des Ferrari-
Academy-Programms. »CE

G P 3

Ocon: Titel und dann ab in die DIN?
W ä h r e n d i n d e r G P 2 d i e
Entscheidung um den Utel
gefallen ist, gibt es in der
G P 3 b e i d e n v e r b l e i b e n d e n
v i e r L ä u f e n n o c h e i n h e i ß e s
Duell zwischen Luca Ghlot-
to (1) und Esteban Ocon (F).

Marv in Ki rc l i l iö fer hal te in sei
nem zweiten Jalir den Titel an
gepeilt. Doch den muss er sicli
z w e i R c n n w o c h c n e n d e n v o r
Schluss abschminken. 52 Punk
te Rücks tand auf den Fü l i rcn-
d e n L u c a G h i o t t o s i n d z w a r
mathematisch aufholbar. doch
d a f ü r m ü s s t e n i c h t n u r d e r
T V i d c n t - K u l s c h e r a m Wo c h e n
ende in Bahrain einen Einbruch
erleiden. Auchder mit SO Punk
ten vor Kirchhöfer liegende
Verfolger Esteban Ocon mü-sste
straucheln. Also geht es für
Kirchhöfer - wie schon im Vor
jahr - «lediglich» um Platz 3:
«Ich will noch gute Rennen zei

gen. Und hoffentiich einen Sieg
einfa l len. Aber an d ie Meister
schaft denke ich nicht mehr.»

Auch Kirchhöfer in dieDTH?
Die Zukunf t von Ki rch l iö for Is t
offen. In Jerez li:itte er kürzlicli
3.5-Liter-l.«ft geschnuppert.
Konkretes liegt jedoch niclit vor.
D i e G P 2 / F o r m c ] 2 d ü r f t e a u s

finanzic l IerSicht n icht zu s tem
men sein. «Vielleicht klappt es
aber mit der DTM», meint der
junge Kirchhöfor vielsagend.

D a v o n t r ä u m t a u c h Te a i n -
kollege Ocon. Er kann in .seinem
ersten GP3-Jahr Meister wer
den. Und d;inn, wenn Pascal
W c h r l e i n z u M a n o r i n d i e F l
wechselt, de.ssen Platz in der

DTM einnehmen. Es sei denn.
Mercedes setzt ihn auf den GP2-
Ti te l an . Auch Gh io t to l i ebäu
gelt mit der GP2. «Doch zuerst
stellt jetzt der Titelgewinn auf
der Agenda», so der Italiener.

Apropo.s 2016; Die sieben ge
setz ten Teams dür fen im kom
menden Jtihr vier Autos einset
zen (bisher drei). ♦ CE

Kämpft um Platz 3: Kirchhöfer

Führt vor den letzten beiden Läufen Immer noch: Luca Ghiotto I n B o l t - P o s e : E s t e b a n O c o n
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Langst recken-WM

Der Showdown
in der Wüste

Die Aspiranten auf die Fahrer-WM (v.l.): Hartley/Bemhard/Webber sowie Tr^luyer/Lotterer/Fässier

Von MICHAEL BRÄUTIGAM
u n d A R N O W E S T E R

Ajn Samstag stebt mit den
6 h v o n B a h r a i n d a s F i n a l e
der Langstrecken-WM (WEG)
a n . W ä h r e n d P o r s c h e d e n
H e r s t e l l e r - W M - T l t e l b e r e i t s
in der Tasche hat, geht es
beim Kampf um den Fahrer-
t i t c l n o c h h o c h h e r .

Im Due l l z \v ischen Mark Web
ber. Brendon Hartley und Timo
Bernhard (Po rsche ) sow ie An
dre l/)ttercr, Marcel Fässler und
Bcnoit Tröluycr (Audi) sind die
l ' i l o r e n d e s Z u f f e n h a u s c n e r
LMPl-Sponwagcns die Favori
ten. Zwölf Punkte Vbrsprung
Pur das Porsche-Trio bedeuten,
dass ihnen Platz 3 im Rennen
sicher zum Ti te l re icht .

Da Toyota woiil auch in Bah
rain nur abgeschlagene dritte
Kraft sein wird, hat Porsche es
also komplett in der Hand.
Selbst wenn Audi einen Dop
pclsieg holt, könnte Porsche mit
Te a m t a k t i k d a s W M - L e a d e r -
TVio zu Platz 3 verhelfen. Soll
ten d icTabei le t i fuhrer d ie Pole-
Position holen, würde .sogar P4
reichen. Bernhard würde damit

der vierte deutsche Sportwagen-
Weltmeister, nach Stefan Belief
(1984), Hans-Joachim Stuck
(1985) und Andre Lotterer (2012).

Bei Audi muss man also fast
darauf hoffen, dass bei der Kon
kurrenz etwas schiefgeht Risi
kofaktoren gibt es genug, auch
wetm die Si tuat ion k lar scheint

PorsctieGT: Titel und Ende?
«Solangc eine Chance besteht,
kämpfen wir um den Titel. Bei
harten Bedingungen wie in Bah
rain ist einiges möglich», sagt
Aud i s LMP l - l . e i t e r Ch r i s Re in -
ke . Und se in Porsche-Pendant
Fritz Enzinger mahnt: «Die Un
wägbarkeiten eines 6h-Rcnnens
mi t d ich tem Verkehr und zah l
losen Überrundungen daifman
niemals un te rschätzen .»

In Rthrain werden rund 25 bis
30 Grad Lufttemperatur und
Asphaittomperaturcn von teil
we i se übe r 40 Grad enwar te t .
Jedoch nur für die ersten beiden
Rennstunden, denn danach be
ginnt die Abenddämmerung.

A u c t i b e i d e n C T k a n n P o r
sche noch die Ti te l : ibcäumen.
Ricliard I.ielzgelit als WM-Lea-
der der Fahrer üis Finale. Inder
Hetstelierwertung fehlen nur

vier Punkte auf Ferrari. Das Sai-
s o n fi n a l c i n B a h r a i n i s t d a b e i
offenbar die letzte Ausfahrt für
den Werks-Porsche 911 RSR in
der ( jTE-Pro -K Iasse der WEG.
N a c h M S a - l n f o r m a t i o n e n a u s
K o n z e r n k r e i s e n w i r d d a s G T-
Werksprogramm von Porsche
in der Langstrecken-WM 2016
nicht fortgesetzt Diese Ent
scheidung soll angeblich schon
vor dem VW-Abgasskandal ge
troffen worden sein. Wie es im
GT-Sport weitergeht wird Por
sche wohl auf der Jahresab-
schlussfcicr am 12. Dezember in
Stuttgart offizieU bekanntgeben.
Würz bandet seine Kanlere
B e i m F i n a l e i n B a h r a i n w i r d
a u c h d e r z w e i f a c h e L e - M a n s -
Sieger Alexander Würz im
Fokus stehen. Der ehemalige
Fortnel-l-Pilot gab letzte Woche
bekannt, dass er seine professi
one l le Rennkar r ie re zum Ende
des Jahres beenden wird- Der
4i-jäiirige Österreicher zeigte
sich nach zwölf Jahren Formel 1
und weiteren acht Jahren Pro-
totypeasporf auf höchstem Ni
veau dankb.tr und stolz, dass er
sein halbes Leben im Top-Mo
torsport verbrühen durfte. ♦

A U T O M O B I L

S C H Ä E F F L E R

F A Bm
P R Ä S E N T I E R T

W E C - C O C K P I T L I V E
V o n

T i m o B e r n h a r d
P o r s c h e - Te a m

ichtig glauben kann
ich es immer noch

JLXmicht: Weltmeisterl
Mi t Porsche den Hers te l le r -
Titel geholt zu haben, be
deute t m i r unhe iml ich v ie l ,
ich bin der d ienstäl teste
P o r s c h e - W c r k s f a h r e r u n d
von Anfang an Im LMPl-
Projekt dabei. Im Juni 2013
fuhr ich das allererste Roll
out mit dem 919 Hybrid. Die
Anfänge warett nicht leicht,
und wir haben eine extrem
steile Lemkurve gemeistert.
Da flössen und fließen jede
Menge Schweiß und Herz
blut. Das gilt nicht nur für
mich, sondern für alle Betei
ligten bei Porsche und bei
unseren Partnern. Jetzt
haben wir im erst zwei ten
Jahr schon die Hersteller-
WM im Sack. Das ist eine
Teamleistung, die jeden bei
uns extrem stolz macht.

Aber es ist noch nichtvorbei, vor allem nicht
aus Fa l i re rs ich t ! Am

Samstag steht das WEC-
Finale in Bahrain an. Mark
Webber, Brendon Hartley
und ich reisen als Tabellen
führer in der Falirerwertung
an. Sind wir das auch nach

unseren letzten sechs Kenn
stunden des Jahres noch, hät
te Porsche alles abgeräumt:
den Le-Mans-Sieg, die Her
stel ler- und die Fahrer-Welt
meis terschaf t . E in Th ium.
Um Um zu erfüllen, müssen
wir aber noch eben diese
sechs Stunden oder umge
rechnet rund 1000 Rennki lo
meter bewältigen. Unsere
Situation mag komfortabel
wirken, schließlich würde
uns ein dritter Platz reichen.
Doch im d ich ten Verkehr
kann immer etwas schie%e-
hen. Zudem darf man auch
die komplexe Technik des
919 nicht außer Acht lassen,

trotzdem; Ich weiß,
dass wir gut sind,
Nach dem zwei ten

WM-Lauf in Spa hatten wir
33 Punkte Rückstand. Seit
dem haben w i r m i t t le rwe i le
zwölf Punkte Vorsprung
herausgefahren. Wir werden
auch das Finale mit der
gewohnten Konzentration
angehen. Die Engländer
sagen: «Keep your head
down.» Das werden wir tun.
Und - so oder so: Den Wcit-
me is te r t i te l de r Hers te l le r,
den n immt uns ke iner mchr l

y i y u u

T

steuert auch auf Fahrer-WM-Titel zu: Porsche 919 Hybrid Nr. 17

S C H A E F F L E R N E W S i

V e r m u t l i c h v o r l e t z t e m E i n s a t z : W e r k s - P o r s c h e a u s d e r C T E - P r o H ö r t n a c h B a h r a i n a u f : W ü r z

wahrend Schaeffler-Repräsentant Armin Schwarz auf dem
Weg zum Pre-Run für die Baja 1000 in der Wüste Mexikos
war, fand am Schaeffler-Standort In Bühl eine Autogramm
stunde sowie eine Frage- und Antwort-Runde auf Twitter
((ä'schaefflergroup) mit DTM-Fahrer Mike Rockenfeller und
ABT Schaeffler Audi Sport Formel E-Pllot Daniel Abt statt.
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Quintarelli: Vierter
Titel in fünf Jahren
Super GT Beim Sieg des
Lexus von Andrea CaldareIH
und Ryo HIrakawa reichte
beim Finale in Motegi Platz 2
für Tsugio Matsuda und
Ronnie Quintarelli (Nissan)
zur erfolgreichen Titelver
teidigung. Für den Italiener
Quintarelli ist es nach 2011.
2012 und 2014 bereits der
v ier te Ti te l innerhalb von fünf
Saisons. Seine ersten beiden
Tite l hat te der Nissan-
Werkspiiot mit Masataka
Yanagida eingefahren. In
d e r G T 3 0 0 - K l a s s e s t a n d m i t
Andrö Couto der Me is te r
bereits vor dem Finale fest.
Der Sieg ging an den Toyota
Prius von Koki Saga und
Yuichi Nakayama, Jörg Müller
und Seiji Ära kamen im
Studie-BMW bei schwierigen
Wetterbedingungen auf
Platz 9, womit sie das Jahr
auf Gesamtrang 7 beenden.

Frommenwiler siegt,
Groneck pausiert
VLN Be im Kar t -Even t de r
«VLN Fanpage» gewann das
Team des Schweizers Philipp
Frommenwiler, der gemein
sam mit den Fans Frank
Wodarz und Edison Rramanaj
am Start stand. Im großen
Finale setzte sich sein Team
vor denen von Christopher
Brück und VLN-Me is te r Tim
G r o n e c k d u r c h . G r o n e c k
kündigte am Rande des
Events an, dass die Startnum
mer 1 im kommenden Jahr
nicht in der VLN starten wird
Tim Groneck wi rd vorers t e ine
Motorsport-Pause einlegen,
Bruder Dirk zur Saison 2016
in die RCN umsteigen.

GT und ICR: Sechs
Mal gemeinsam
ADAC GT Masters/TCR Der
vorläufige Kalender für das
ADAC GT Masters 2016 mit
nur sieben (!) Events wurde
vergangene Woche präsen
t ier t . Saisonauf takt Is t am
16./17. April In Oschersleben.
Die we i te ren S ta t ionen:
Sachsenring (30.4./1.5.),
Lausitzring (4./5.6.), Spiel
berg (23./24.7.), Nürburgring
(6./7,8.), Zandvoort (20./21.
8.) und Hockenheim (172.10.),
Mi t Ausnahme des Events am
Lausitzring (gemeinsam mit
DTM) ist auch die ADAC TCR
Germany stets mit an Bord.
Die TCR wird vermut l ich am
L e - M a n s - W o c h e n e n d e
(18719.6.) ihren siebten Event
gemeinsam mit der TCR int.
Ser ies in Oschers let jen haben.
Eine Bestätigung dessen
steht aber noch aus. ♦ MSR

Vo n A R N O W E S T E R

M S a h a t ü b e r d i e I d e e
einer gemeinsamen
VemtLStoltung von ADAC
G T M a s t e r s u n d d e r D T M
b e r e i t s a m 1 3 . O k t o b e r
b e r i c h t e t . E x a k t v i e r
Wochen später hat der
ADAC diese Möglichkeit
nun auch offiziell bestätigt.

Der \-nr allem von vielen Fans er
hoffte gemeinsame Event geht
vom X bis zum 5. )um 2016 auf
dem laasitzring Uber die Bühne.
«Das gemeinsame Rennwochen-
cnde von ADAC GT Masteis und
d e r D T M i s t i m k o m m e n d e n
laltr der Höhepunkt im deut
schen Molorspnrikalcnder».
meint ADAC-Sponpräsidcnt
Hermann Tomczyk; «Es ist gut,
dass wir gemeinsam mit der ITR
(DTM-l).ichorganisatioad.Red.)
ein Moiorsportfesiival für die
Fans schaffen und gleichzeitig
der Welt zeigen können. wa.s
der deutsche Motorsport zu
bieten l iat.»

Damit wurde allerdings vor
läufig aueh die Hoffnung zer
schlagen, dass das gemeinsame
A u fi r e t e n d c r f a n f r e u n d l i c h s i e n
Toua-nwagenscrie Europas und
der «l.iga der Supcrsportwa-
gcn» aufdemSaelisenring statt
f indet. Zumindest für 2016 war
das laut Tomczyk kein Thema

Budapest statt Oschersleben?
Zuletzt haben die beiden popu
l ä r s t e n R e n n s e r i c n D e u t s c h
lands im luni 2008 auf dem
Nürnberger Norisring für
ein Saisun-HighU(ff)t gesorgt.
Schon d.amals gab es viele (vcr-

GT World Cup

Dürfen sich 2016 auf gemeinsamen Event von DTM und GT Hasters freuen: Fans am Lausitzring

gcbiiche) Stimmen, die sich
eine Wiederholung wünschten.
Nach rund acht Jahren ist es im
Juiü 2016 also wieder so weit

«Wir freuen uns. dass wir es
geschafft haben, dass die DTM
und das ADAC GT M.isters ge
meinsam durchstartciL Es zeigt
einmal mehr, Hnw wir zusam
men ein spektakuläres Event
schaffen können, auf das sich
ganz Motorsport-Deutschland
freuen kann», sagt DTM-Chef
H a n s We r n e r A u f r e c h t .

Damit zeichnet sich auch der
DTTM-Kalender 2016 ab. der in
K ü r z e v e r ö f f e n t l i c h w e r d e n
soll An den in Heft 43 angekün
digten Terminen hat sich nichts
geändert. Jedoch ist eine mögli

che Veranstaltung in Portugal
i n z w i s c h e n v o m T i s c h . S t a t t
dessen soll nun wie 2014 wieder
In Budapest gefahren werden.
Allerdings waren ursprünglich
an diesem Wochenende (23.-
2 5 . 9 . ) z w e i R e n n e n i n d e r
Motorsport Arena Oschersle
ben geplant. Die stehen nun
aber offenbar auf der Kippe.

O f fi z i e l l w o l l e n s i c h d i e
Verantwortlichen zu den angeb
lichen Spekulationen nicht
äußern . Hans Werner Au f rech t
h a t a m R a n d e d e s J I T M - R e n -
nens Ende August in Moskau
gegenüber MSa versichert, dass
alle Renaslrecken. die für 2016
einen gültigen Vertrag haben,
a u c h i m D T M - K - i l e n d e r 2 0 1 6

TCR In t . Ser ies

stehea Und der Drcijahresver-
trag mit der nördlichsten Renn
st recke Deutsch lands läu f t b is
einschl ießl ich 2016!

Am mangelnden Interesse der
Kan.s kann es jedenfalls nicht
liegen: Nur in Hockenhoim,
Nürnberg und Nüibuig wurden
dieses Jahr offizieU mehr Zu
s c h a u e r v e r k ü n d e t a l s i t i
Oschersleben (66000). Auch die
Tatsache, dass die Motorsport
Arena von der ri"R schon zwei
mal (2009.2010) zum «DTM-Ver-
aastallerdes Jahres» gekürt wur
de, spricht für die gute Arbeit des
Teams um Geschäftsführer Tho
mas Voss, das bei dieser Beurtei
lung 2012 und 2013 zudem den
zweiten Platz belegte. ♦

Wer siegt in Nacau? Kampf des Seat-Trios
Mit Spannung wird bei der 62.
Auflage des Macau Grand Prix
vor allem die Premiere des KlA
(jT World Cup erwartet. Fünf
Marken (Aston Martin. Audi.
McLaren, Mercedes und Por
sche) It.ihen werksseitig Fahrer
in zum Teil neuen G'l̂ Sporl-
wagen genannt .

Dabei wird intea-ssani zu be
obachten sein, wer Vorjahros
sieger Maro Engel (Mercedcs-
B e n z ) u n d v o r a l l e m « M i s t e r
M a c a u » , E d o a r d o M o r l a r a
(Audi), P.aroii bieten kann. Der
italienische DTM-Pllot. der in
dem Spieicrparadies bereits
sechsmal erfolgreich war. hat
den GT Cup dreimal in Folge
(20U72012/2013) gewx)nnen und
ist auch 2014 als Dritter hinter
«Stemfahrer» Renger van der

Zande auf dos Siegerpodest gc-
k l e l l e r t . S e i n n e u e r A u d i R 8
l .MS w i rd vom schon 1999 in
Macau siegreichen Audi Sport
Team Phoenix eingesetzt.

Weitere deutsche TcilneJimer
m i t C h a n c e n a u f e i n e n P o d i
umsplatz sind Rene Rast (WRT-
Audi ) und Stefan Mücke in e i
nem Aston Martin Vantage des
Teams Cnift Bamboo. ♦ AW

Voi jah ress ieger Maro Enge l

Zehn Jahre (2005bis 2üI4> zele
brierte die Tbureriwagen-WM
(WTCC) im Spielerparadies
Macau das spektakulän.' Saison-
finale. D.as ist Geschichte. Statt
d e s s e n w i r d a m W o c h e n e n d e
d i e T C R I n t e r n a t i o n a l S e r i e s
.auf demanspruch-svolien St.adt-
kurs aihe Hongkong ihren ers
ten Titelgewinner emiilteln.

D r e i F a l i r e r - a l l e i n e i n e m
S e a t L e o n - h a b e n v o r d e n
beiden Finalläufcn im engen
Lcitplankenkanal die Chance,
G e s c h i c h t e z u s e h r e i b e n u n d
sich den Fahrert i te l in der De
bütsa ison der TCR zu s ichen i .
Dabei besitzen die beiden Jäger
v o n Ta b e l l e n f ü h r e r S t e f a n o
Comini (29*) Punkte) einen
nicht zu unterschätzenden Vor
teil gegenüber dem Schweizer

Sowohl l'epe Oriola (297) als
auch sein spanischer I.ands-
mann JordiGene (265) verfügen
aus ihren WTCC-Jahrcn über
reichlieh Macau-Erfahrung
(Oriola 2./2013. Gene 3./2009).
Ein nicht zu unterschätzender
Vorteil wenn es darum geht, in
den engen lläuserschluchtcn
die Idea l l in ie und dabe i Zehn
telsekunden zu finden. ♦ AW

T a b e l l e n f ü h r e r C o m i n i
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Schafft Gordon den
Abschieds-Titel?
Wegen Regens in der Wüste
Arizonas ging das verletze
S o i s o n r c n n u n e r s t n a c h
Redaktionsschluss dieser
MSa zu Ende. Jeff Gordon
kann i n se inem 797 . und
letzten Cup-Rennen dun
f ü n f t e n T i t e l h o l e n .

Seit dem 15. November 1992 war
IclF Gordon bei jedem Rennen
i m N A S C A R - O b e r l i a u s a m
Start Exakt 23 lahre später fuhr
e r i n P h o e n i x s e i n v o r l e t z t e s
Rennen- Der «Iren Man», mit
den meisten Rennstarts in Fol
ge. war jedoch schon vor dem
durch Regen verschobenen
Rennen fest Tür das Finale in
Homestead qualifiziert.

Die Ausgungssituaiion vor
dem letzten Reimen des Jahres
in Flor ida ist einfach: Wer von
den «Championship 4» (von
denen d ie dre i wei teren neben
G o r d o n z u R e d a k t i o n s s c h l u s s
noch nicht feststanden) die bes
te Platzierung in Homestcader-
roicht, ist Meister.

Vergangenes Jahr, als der
K n o c k o u t - C h a s e P r e m i e r e f e i

orte, machte Ke\in Harvick mit
einem Sieg seinen ersten Titel
klar. Gordon holte die Pole und
f u h r i m R e n n e n d i e m e i s t e n
FQhrungsrunden, ist also in Flo
r ida - t ro t z l e i ch te r Hendr i ck -
Schwäche dort - keinesfal ls zu
u n t e r s c h ä t z c a

Holly woodreifer Abschied?
Kür Gordon wäre es der perfek
te Abschluss einer schi l lernden
Karriere. Der wegen seines
Ewig-Hauptsponsors «Rain
bow Warrior» und seiner schier
unendlichen Erfahrung auch
«Big Daddy» genannte Kalifor-
nier wurde erstmals 1995, da
nach 1997,1998 und zuletzt 2001
Champion im Sprint Cup, der
damals noch Winston Cup hieß.

Für die noch laufende Saison
- passend zu seiner Startnum
mer die 24., in der er aktiv ist -
kündigte er seinen Rücktritt als
Cup-Pilot an. Der Meistertitel
würde für die sensat ionsl ieben-
den Amerikaner eine perfekte,
vielleicht sogar hollywoodreife
Story ganz nach ihrem Ge
schmack liefern. ♦ MBR

Jeff Gordon: In Homestead Absehled mit dem fOnften Cup-Titel?

Letzten Sonntag in Phoenix: Air Ulan und abgedeckte Autos

WIR GRATULIEREN ZU 40 JAHREN
MOTORSPORT AKTUELL.
7o 8 km AsDhait. 73 Fieberkurven. 100% Höllenfieber.

I M U I U U 1

verschenke Adrenalin pur.

nue rbu rg r i ng .de

n - )l n ü r b u r g r i n g
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Race of Champions - die Fahrer

Mit sechs F1-Fahrem
Von MICHAEL BRÄUTIGAM

A m W o c h e n e n d e k e h r t d a s
Race of Champions zum
ersten Mal seit 2011 (Dfisscl-
dorf) nach Europa zurück.
Gefahren wird im Olympia
s t a d i o n v o n L o n d o n . U n t e r
den prominenten Fahrern
s i n d a u c h s e c h s a k t u e l l e
F o r m e i - l - l M l o t e n .

Promincn tes i c r un te r i hnen i s t
z w e i f e l s o h n e d e r v i e r f a c h e
Weltmeister Sebastian Vetic),
der beim «RoC» zwischen 2007
und 2012 gemeinsam mit Mi
chael Schumacher den Nat ioas
Cup gleich sechsm.ll in Folge
gewinnen konnte. Er trifft auf
s e i n e a k t u e l l e n F l - M i t s t r e i t e r
Romain Grosjean (RoC-Sieger
2012). seinen letztiährigen Red-
Bull-Teamkollegen Daniel Ric-
ciardo, Jenson Button, Felipe
Massa und Lc-Mans-Sicgcr
Nico Hülkenbeig - «Hüik» ist
a u c h Ve t t e l s P a r t n e r f ü r d e n
diesjährigen Nations Cup.

Sieben Briten beim Heimspiei
Eben fa l l s aus de r F l -F rak t i on ,
wenn auch aktuell ohne Stamm-
cockpit, sind Lotus-Tester Jo-
lyon l'ahner (wird 2016 Stamm
fahrer) und Willi.ims-Testerin
Susie Wolff (tritt Ende des Jah
res zu rück ) dabe i . A l s Merce -

Spannende Kopf-an-Kopf-Duelle garantiert: Belm «RoC» treffen die Weltbesten aufeinander

d e s - E r s a i z f a h r e r u n d d r i t t e r
Deutscher im Bunde ist wie im
Vorjahr auch Pascal Wchrlein
am Start. Der DTM-Champion
kam 2014 bis ins Finale und un
terlag dort David Coulth.ird, der
als lelztjähriger Sieger von Bar
b a d o s n a t ü r l i c h e b e n f a l l s m i t
von der Partie ist

Beim bri t ischen Heimspiel
sind neben Button, Palmer,
Wolff ui id Coulthard zudem Ex-
DTM-Piiot AndyPriaulx, BES-
Champion Alex Buncombe und
d e r z w e i f a c h e B T C C - M e i s t e r

Jason Plato im Zeichen des
«Union Jack» dabei.

ZDFinfo Überträgt alles live
Zu den Urgesteinen unter den
R o C - Tc U n e h m e r n z ä h l t To m
Kristensen, der seit 2001 bei je
der Ausgabe dabei ivar und da
mi t n i ch t nu r Roko rd -Gesamt -
sieger in Le Maas, sondern auch
Rekord-RoC-Star ter is t . Er wi l l
zeigea dass er auch im Ruhe
s t a n d n i c h t s v e r l e r n t h a t u n d
endlich seinen ersten Sieg beim
Einze ieven t e in fah ren . Im Na

tions Cup spannt er erneut mit
Fetter Solberg zusammea

Komplettiert wirddas 20 Fah
rer starke Feld vom Premieren-
Me is te r de r Forme l E und Ex-
Fl-Pilot Nelson Piquet jr., dem
Indy-SOO-Sieger von 2014 und
IndyCar-Champ von 2012, Ryan
Hunter-Reay, Touronwagen-
Weltmeister Jose Maria Lopez
s o w i e a u s S i c h t d e r Z w e i r a d -
Frakiioii Mick Doohan und Jor
ge Lorenzo, die mit jeweils fünf
M o t o r r a d - W M - T i t e l n a u c h i m
Auto richtig Gas geben köimea

Vorjahressleger: Coulthard

Daumen drücken geht für die
deutschsprachigen Fans dies
mal übrigen.s besonders ein
fach. Der distale Free-TV-Sen-
der ZDFinfo überträgt sowohl
den Nations Cup am Freitag als
auch den Einzeievent am Sams
tag komplett. Los geht es am
Freitagabend um 20.50 Uhr, am
Samstagnaehmittag geht es ab
1 5 J 0 U l i r r u n d -

Ais Reporter berichten Mode-
nitorinKatjaStresosowie Kom
mentator Ari.s Donzell i l ive aus
der englischen Hauptstadt. ♦

Race of Champions - die Autos

Action von ANG bis X-Bow

Erstmals mit von der Partie: Mercedes-AMG GT S mit 510 PS

Erneut ein Auto fürs Rnale? Der KTM X-Bow Ist wieder dabei

D ie S ta r s be im Race o f
Champions sind unJaestrit-
t e n d i e F a h r e r. D o c h d i e
Sportgeräte, tnit denen die
Kopf-an-Kopf-Duelle aus
gefahren werden, sind
kaum weniger spektakulär.

D i e s c h l e c h t e N . i c h r i c h t v o r
weg: Die spektakulären St.idi-
um Super Trucks, die im ver
gangenen Jalu' auf Barbados für
einige teils auch unfreiwillige
Stunc-F.inlagen gut waren und
jede Menge Fans gewannen,
sind d iesmal n icht dabei

A u f f e t t e n V 8 - S o u n d m u s s
man aber auch in diesem J.ihr
n i c h t v e r z i c h t e n . Z u m e i n e n
d a n k d e r R ü c k k e h r d e r r u n d
450 PS starken Euro No-scars.
Z.um anderen dank des Meree-
des-AMG GT S. der den Fah
rern erstmals zur Verfügung
steht und mit 510 re gleich mal
als stärkstes Fahrzeug des Wett
bewerbs au f t r i t t .

Als ztveitcs neues Fahrzeug
steht der Radical SR.T SRX im
Aufgeh«. Ein Leistungsgewicht
von etwas über2 kg pro PS (256
re/STO kg) übcririfft sogar das
des rund 1.5 Tonnen schweren
M e r c e d e s . I n e i n e r ä h n l i c h e n
l.cistungsgewiclitsliga spielt
auch der Ariel Atrnn Cup (245
PS/550 kg), der - im Süden Eng
lands gebaut- erneut mit dabei
i s t und somi t de r «Loka l l i e td»
unter den Autos ist,

Audi und VW nitht dabei
Unbestr i t ten die Autos mit dem
höchsten Wiedererkennungs-
wert sind die RoC-Buggys (170
PS/450 kg), die natürlicli auch
diesmal dabei sind. Mit dem RX
200 (210 PS/595 kg) sowie dem
k l e i n e n B r u d e r R X 1 5 0 ( 2 0 0
PS/420 kg) besteht die Bu^y-
Abteilung wie üblicli aus insge
samt drei Fahrzeugen.

Las t bu t no t leas t i s t neben
d e m M e r c e d e s - A M G n o c h e i n

weiteres Auto ausdem deutsch
sprachigen ILium am Start: Der
iCI'M X-How (240 PS/790 kg),
der .sich über die letzten Jahre
fest im RoC-Feld etabliert hat.

Der Audi R8 IMS, der in den
vergangenen Jahren für viel
Spektakel sorgte (man erinnere
sich zum ikispie) an den Unfall
von HcU<k i Kova la incn i n de r
Esprit Arena in Düssetdorf), ist
d i e s m a l n i c h t d a b e i . I m Ve r
gleich zum Vorj.ihr fällt el)cn-
faljs der VW I'oio RX weg.
Übrigens: Im vergangenen

Jahr spielten die Autos auch im
1-inale eine entscheidende Rol
le. David Coulthard und Pascal
Wchr le in t ra fen dor t im ers ten
I . a u f m i t K T M X - B o w a u f e i n
ander. Wehrlein, nicht an die
in d iesem Auto verwendete H-
.Schaltung gewöhnt, traf die
Gassen nicht perfekt und muss
te den Lauf abgeben «Für die
ses Jahr trainiere icli das», so
Wehrleins Ansage. ♦ MSR
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Schotter wie Eis: Hyundais Sordo «rutschte» auf Rang 4

. . V

h l ' I
Ä ' . -

Bestes Wales-Resultat eines Briten seit 14 Jahren: Der vorerst vertragslose Heeke holte Platz 2 Schlammpackung: Latvalas Polo R WRC nach Ausritt In WP2
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Diesem Heispiel folgten auch
andere Fahrer. Dabei hätte vor
a l l em Kr i s Meekc a l l en Grund
zum großen Jubel gehabt. Mit
seinem zweiten Platz sorgte er
nicht nur fi l r das beste Walcs-
Erpebni.s eines britischen Fah
rers seit 14 Jahrca sondern gab
auch eine Rmpfehlung für seine
Weiierverpliichtung bei Citroen
ab. Noch immer lassendie Fran
zosen das eigene Team und die
Öffentlichkeit im Unklaren, wie
es künftig weitergehen soll.
Bleibt man 2016 dabei und steigt
dann aus, weil man sich die nö
tige Neuentwicklung des World
Rally Cars sparen will? Oder
z i e h t m a n s o f o r t d e n S t e c k e r
(siehe Seite 23)? «Ich tappe auch
im Dunklen», beteuerte Meeke.
dessen offene Art d ieser Meis-
terscliafi .so gut tut. «Mein Gar
ten benötigt dringend ein paar
Handgriffe. Vielleicht werde ich
mich um diesen kümmern»,
scherzte der Nordirc über seine
Pläne für die kommende Saison.

Fahren fUr einen neuen Vertrag
Die Neubesetzung einiger
Cockpits war in der Tat ein
gTof^es llicma beim Saisonfina
le. Nicht nur bei Citroen ist noch
alles offen, auch M-Sport-Chef
M a l c o l m W i l s o n m a c h t e d e u t
lich. dass sich seine Fahrer ge
fälligst mit einer starken LeLs-
tung für einen neuen Vertrag
empfehlen sollten. Jungspund
F.lfyn livans zog sicli beim
Heimspiel trotz eines Reifen
s c h a d e n s a l s S e c h s t e r n o c h
halbseegs glimpflich aus der Af
fare. doch für Ott Täiuik könnte

es der vorerst letzte Kinsatz im
Werksauto gewesen sein. Der
Este landete am Sonntag neben
der Strecke und verbuchte eine
wenig hilfreiche Nullnummer.

Um einen Platz hei M-Sport
sol l sich unter anderem Robert
Kubica bewerben, der nach
zwei Jahren als Privatier unbe
dingt In ein Werkscockpit will.
Klappt das nicht, gedenkt sich
der Pole aus der RnIlye-WM zu
verabsch ieden. «Aber ich wür
de gerne weitermachen, denn
ich merke, dass ich mich in die
sem Jahr wirklich gesteigert
habe», so Kubica Doch das ge
ringe Budget und die Delastui^,
ein eigenes Team zu führen, ha
ben das Nervenkostüm des ehe
maligen Formel-l-Piloten ange

griffen. «Jeder erwartet, dass
icit mit den Worksautos mithal
te. Aber das geht nicht. Wir
müssen jetzt unsere Optionen
ausloten. Nur eins weiß ich: .So
wie jetzt, geht es nicht weiter.»

Auch Mads östberg wäre ein
Kandidat für M-Sport, sollte er
bei Citroön vor die Tür gesetzt
werdea Der Norweger, dessen
Innen raum du rc l i e i n Loch im
U n t e r b u d e n s o . s t a r k v e r
schmutzte. dass seine Füße teil
w e i s e v o n d e n P e d a l e n a b -
ruLschten. leistete sich am Sams
tag einen entscheidenden Fahr-
fclilcr. als er in einer langsamen
Rech tskTi r ve un te rs teue rnd i n
eine Böschung krachte und nur
Dank des E insa tzes de r Fans
w c i t c r f a l u e n k o n n t e . M e h r a l s

der siebte Rang war für den
Norweger nicht drin. Zum
Glück für Östberg sicherte der
zweite Platz von Meeke die Vi-
zemels terschaf t von Ci t roen in
der Herstellerwertung ab. Ent
sprechend kleinlaut zeigte sich
ersieh im Ziel .

Neuville mit Wut im Bauch
Auch bei Hyundai gab es wenig
Grund zum jubeln. Thierry
Neuville, ins B-Team versetzt,
d a m i t e r o h n e D r u c k f a h r e n
konnte, musste schon auf der
dritten Prüfung staunend mi-
lanschen. wie die Radbolzen am
l i n k e n H i n t c r r n d a b s c h e r t e n
und se inen i2ü in e in Dre i rad
verwandelten. Mit gehörig Wut
im Bauch, setzte der Belgier am

NACHGEHAKT BE I f os tCap i tO
(S6/0) DerVoIliswagen-HotorsportdIrektar Uber den gelungen Salsonabsctiluu, die Auswirkungendes
Abgasskandals aufdasVW-Holorsportprogramm sowie die bevorstehende Saison.

Von REINER KUHN

?Erneut stehen zwei VW-
Piloten auf dem Podium. Oer
perfekte Saisonabschluss?
A u c h w e n n u n s h e u t e n i c h t z u m

Feiern zumute ist. war die Rallye
in Wales die Krönung einer groß
artigen Saison Mit zwölf Siegen,
drei verschiedenen Volkswagen-
Siegerduos und mehr Podiums-
t^tzen als zuvor war es das er
folgreichste Jahr, Aber ich sehe
noch Luft nach otjen,

?ln welcher Form beeinflusst
der sogenannte Abgas-Skandal
das VW-Motorsportprogramm?

Es geht weniger darum, den
Motorsport komplett in Frage
zu stellen. Vor dem Gesichts
punkt, welche enorme Kosten
auf den Konzern zukommen,
muss aber jeder Bereich sehen,
wo er sparen kann oder noch
effizienter artieiten. Obwohl wir
unsere Mittel sehr effizient ein
gesetzt haben, sehe ich Mö
glichkeiten, Abstricfve zu ma
chen urtd konkurrenzfähig zu
bleiben - so wie bisher,

?Also keine Veränderungen?
Natürlich tragen wir den verän
derten Rahmenbedingungen
Rechnung, Wir sind aber über-

czeugt mit un
seren drei Fah
rern auch 2016 erfolgreldisein
zu können,

?wie gehen sie 2016 an? Voll
konzentriert. Denn uf«ere Zie
le haben sich nicht geändert
Wir wollen alle Titel gewinnen.

?Gefällt ihnen der WM-Kalen
der für 2016? Wir freuen uns
über China, sind aber nicht
glücklich überM Veranstaltun
gen. das beiastet cfas Budget
mehr als 13, Und drei WM-Läu
fe Im Oktober sind ein kjgisti-
scfier Alptraum.

Samstagraorgcii zwei Be.stzei-
ccn, doch der erhöhte Einsatz
(dpfeltc in einem fulminanten
Überschlag. .Selbstvertrauen für
das kommende Jahr tanken sieht
irgendwie anders auch.

Seine beiden M.trkcnkollegen
Dani Sordo und Ilaydcn Paddon
mühten -sich auf den rutschigen
Schotterprüfungen redlich,
doch mehr a l s de r v ie r te und
fünfte Platz war nicht drin. Jetzt
ruht die Hyundai-Hoffnung auf
dem neuen i20 WRC, der beim
Saisonauf tak t 2016 debü t ie ren
wird und die Lücke zu Volksvra-
gen schließen soll und muss.
Anfang Dezember wird der
Hoffnuiigsträgor am Teamsitz
im bayerischen Mzenau vorge-
siellL Entpuppt sich das Auto als
Rohrkrepierer, steht nicht nur
die Karr ie re von Teamchcf Mi
chel Nandan auf der Kippe.

Andreas Mikkelsen dagegen
iiat seine Zukunft bei Volkswa
gen spätesteas mit dem Sieg in
Spanien abgesichert. Sorgen
machte der Norweger seinem
Arbeitgeber dennoch. Am Mitt
woch klagte er über Unwohl
sein. Umgehend wurde er nach
Deutschland zur intensiven Un
tersuchung ins Sportklinikum
Bad Nauheim geflogen. Von
dort gab es Entwarnung. Mik
kelsen kehrte noch am gleichen
Abend zurück, startete beim Fi
nale und holte Platz 3. Im Ge
gensatz zu manch anderem Fah-
reckoUegen fiebert Mikkelsen
dem nächstjährigen WM-Auf-
takt schon jetzt entgegen; «Wir
hatten ein tolles Jalu. Ich kann
d e n S t a r t d e r n e u e n S a i s o n
kaum erwartea» In knapp zolin
Wochen ist es soweit ♦
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Sdilammpackung bevoizugt
Von REINER KUHN

So widrig könoen die
Wcttcrt>cdiiigiingen bei
der Raltye Großbritannien
scheinbar gar nicht sein:
D a s G r o s d e r W M - P i l o t e n
t r a u e r t d e m n a s s k a l t e n
Saisonabschluss nach, der
2016 durch das sonnige
Aus t ra i l en e rse tz t w i rd .

Ben Taylor und sein Organisa-
l ions ieam haben d ie se i t zehn
Jahren am Saisonende ausgelra-
gene Wales Rallye GB zwar um
gekrempelt, den Charakter des
W M - K l a s s i k e r s a b e r e r h a l t e n :
Ein neues Zuhause im Nordos
ten des Inndes nahe Chester,
w e i t e r e F a n - A t t r a k t i o n e n i m
Servleepark sowie die Rück
kehr von Kultprüfungen wie
Ilafren, Sweet Lamb, Dyfi oder
die besonders pittoreske Great

. r o , .

• - y ,

. . . , ,

Traditionelles Finale: Großbritannien lockt viele Rallye-Fans an

Orme entlang der felsigen
W e s t k ü s t e v o n U a n d u d n a

K e i n W M - L a u f b i l d e t e ö f t e r
den SaisonaKschluss. Aus gutem
Grund. «Die Rallye Großbri
tannien ist etwas Besonderes,
gerade im Spätherbst. Die vom

Itegcn aufgeweichten Schotter
pisten mit ihrem völlig unter
schiedlichen Griplevel sind
ebenso eine Herausforderung
wie Nebel oder aueh mal heft i
ge Schauer», sagt MadsÖstbeig
und fügt schmunzelnd an: «So

grauenhaft kann das Wetter
aber gar nicht sein, dass wir
nicht gerne hicrbeikommea um
uns dieser Herausforderung zu
ste l le iL»

Kuli Atmosphäre in Australien
Auch seine Kollegen würden
das Finale 2016 lieber im nass
ka l ten Wa les abso lv ie ren s ta t t
auf staubigen SchotterpLsien
i m a u s t r a l i s c h e n F r ü h s o m m e r.
«Australien ist eine gut organi
sierte Rallye mit tollen Strecke ti.
N u r h e r r s c h t d o r t n u l l A t m o
sphäre», sagt Kris Meeke. «Das
P u b l i k u m i n C o ß s H a r b o u r
in te ress ie r t s i ch n i ch t f u r den
RaJlyesport. Wir reisen um die
Welt, und dann kommt keiner
zuschauctL In Wales ist das(pmz
a n d e r s . H i e r h e r r s c h t i m m e r
gute Stimmung ob es der letzte
Lauf ist oder nicht, die Sonne
scheint oder eben schüttet.»

Sogar Haydcn Paddon blcibi
skeptisch. «Jeder kennt meiner
Benig zur Rallye Australiea Ich
bin aber nicht unbedingt einver
standen, wenn sie zum Finali
wird», meint der Neuseeiiinder
«Die Rallye-WM ist sehr euro
päisch, deshalb sollte das Finale
auch auf diesem Kontinent statt
finden. Was in Australien pas
siert, verpassen viele. Zudem isi
das R i s i ko hoch , dass k l e i ne
Teams wie jene aus der WRCJ
zu Hause bleiben. Die Zuschau
er sind jetzt schon rar gesät, mii
weniger Autos würden es wo
möglich noch weniger wcrdea):
Jari-Matti Latvala diplomatisch
«Schwer zu sagen, ob Australi
en als Finale funktioniert. Es isi
ein Experiment, vielleicht ler
nen wir ja daraus.» Zum Bei
spiel, die Saison ab 2017 nach al
ter Tradition im .spätherbstli
chen Europa zu beenden. ♦

W R C 2

Suninen Qbenascht im Altwagen
Nachdem Motorenprob-
I c m c E r i c C o m i i l i d e n f a s t
sicheren Sieg kosteten, war
I V ^ e m u S u n i n e n z u r S t e l l e
und l ande te den wah rsche in
lich letzten WM-Sleg eine.«
Super-2000-Autos.

Nachdem der zu Beginn füh
rende Craig Breen (Peugeot 208
T16> erst durch einen Reifen
schaden und kurz darauf durch
einen defekten Dämpfer zu-
Kickgeworfen wurde, machten
die Toyota-Junioren und Wales-
Neulinge Suninen (Skoda Fabia
S2000) und Camill i (Ford Fies
ta R5). die als Vorbereitung auf
mögliche Werkseinsätze 2017

erneut mit ihren eigenen Fahr
zeugen am Start waren, den
Sieg unter sich aus. Camilli
fühlte sich bei den unwirschen
Wetterbedingungen sichtlich
w o h l u n d b a u t e s e i n e n Vo r
sprung über die drei Rallye
tage ständig aus. Auf der kurzen
Sormtags-Etappc hätte der Fran
zose nur seinen 35-Sekunden-
Vorsprung auf Suninen ins Ziel
retten müssen, als in der vor
letz ten WP auf t retende Motor-
Probleme an seinem R5-Fiest.i
die Wende brachten. Zwar konn
te sich (2amilli nwh als Zweiter
ins Ziel rettca der junge Finne
aber flog zum Sieg und sorgte
in der an Spannung keincsfall.s

a r m e n W R C 2 - S a i s o n f ü r e i n
weiteres Highliglit. Nicht nur,
dass Suninen der zehnte (!) Sai
sonsieger in 13 WM-Runden
war. Nach dem Podiumsrang
beim Saisonauf takt durch Mar
kenkollege A.rmtn Krenier dürf
te Sunineas Uberrxschungssieg
wohl aueh der letzte WM-Sieg
im Super 2000er sein.

Yu r i i P r o t a s o v ( F o r d F i e s t a
RRC) schied durch einen Un
fall (WP 10) auf Rang 3 liegend
zwar aus. Wei l aber Abdulaz iz
Al-Kuwari (Ford Fiesta RRC)
nur Vierter wurde, reiclite dem
Ukrainer sein Vorsprung in der
TabcUe knapp zum Ehrentitel
des Vize-Weltmeisters. ♦ RK Ein starkes Stüde Suninen siegt im Skoda FabIa S2000

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

AUS DEM SERVICEPARK Von REINER KUHN
Wegen Budgetmangcl mussten
sech-S Teams, darunter Jari
Kctomaa. der u-a l is ische
WM-Junior Orian Pryce und
e inma l mehr WRC-Pr i va t ie r
Henning Solberg auf das
WM-F ina le verz ich ten . Auch
die Skoda-Wbrksfahrer Pontus
Tidenumd und Jan Kopecky
fehlten. Nach der voigezoge-
non WRC2-TitelenLscheidung
in Spanien sagten die Tsche
chen den Start kurzerhand aus
" in ternen Gründen» ab.

♦ ♦♦
Sicht l ieh beeindruckt war
Susie Wolf^ nachdem sie an
der Seite von Citroen-Mann

Kr i s Mecke den Shakedown
genannten Probe^opp vor
dem WM-Lauf absolviert hatte.
Die Schottin, bis vor Kurzem
BDimcl-l-Testfahrerin, zählt zu
den Botschaftei innen der KIA-
Aktion «Frauen im Motorsport».

♦ ♦♦

Beeindruckt; Susie Wolff (1.)

Auf der sechsten Wenungs-
prüfung der Rallye Großbri
tannien holten S^bastlen Ogj-
er/Julien Ingrassia ihre 400.
Bestzeit. 2008 gebuig den drei
maligen Weltmeistern hier der
erste WP-Erfülg.

♦ ♦♦

E.xakizehnJaJire
liegen zwei traurige
Ereignisse zurück:
2005 verstarb Mar
k o M ä r t i i i s B e i f a h
re r M ichae l Par i c
nach einem Unfal l
bei der Rallye Groß-
britaiuüea Wenige

mit Meeke Wx:hen .später

verlor Richard Bums, Welt
meister 2001, seinen Kampf
gegen den Krebs.

♦ ♦♦
Vor 20 Jahren krönte sich der
unvctgcssene Colin McRae
zum ersten britischen Rallye-
Wel tmeister. Neben e iner
Sonderausstellung im Ser
vicepark erinnerte auch ein
im Originaldes^ von da
mals bckicrter Subaru an
den ntelgewinn des Rallye-
Idok . Ex -Landcsme is ie r
David Higgins gesvann im
blau-goldcncn Impreza die
Produkiionswt^en-Klasse.
Unter den GratvUanten

auch Colins Vater Jimmy
McRae. Der mi t t lerwei le 72-
jährige «Unruheständlep>
sich im mit 85 Teams proppe-
vollen naiioruden Feld erneut
in einem Vauxhall Firenza
Can-Am die Ehre.

Top: Subaru Impreza im McRae-



' / / / / / / / / / / / / / A

22 A U T O M O B I L

MEINE
RALLYE

Kris Heeke (2.) >
«Ich habe mich über die

ganze Raliye sehr wohl
gefühlt, und unsere Leis

tung und das Ergebnis
bestätigen dies. Obwohl

CS eine ziemlich knifflige
Angelegenheit war. habe

ich es sehr genossen.»

Dan! Sordo (4.) >
«Ein ziemlich gutes

Wochenende. Ich bin
s e h r z u f r i e d e n m i t u n s e
rer Leistung, auch wenn
es natürlich schade ist.

dass es für das Team in
der Hers te l le r -WM n ich t
für Rang 2 gereicht hat.»

Thierry Neuville (out) >
«Zwei Bestzeiten und ein

Abflug: Der Samstag war
ein Spiegelbild meiner

Saison mit vielen Hochs
und ebenso vielen Tiefs.
Das war nicht mein Jahr.

Ich bin froh, dass es
vorbei is t .»

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach de r
Rallye Großbritaniuen

< Sebastien Ogier (l)
«Eine schwierige Rallye
geht für Julien (Copilot
Ingrassia) und mich zu
Ende. Wir möchten
diesen Sieg heute den
Opfern der schrecklichen
Terroranschläge von
Par is w idmen.»

< Andreas Mikkelsen (3.)
«Noch einmal auf dem
Podium zu stehen ist ein

großartiger Abschluss
e i n e r f a n t a s t i s c h e n

Saison, die mir ange
sichts meines ersten

Sieges bei der Rallye
Spanien in Erinnerung
b l e i b e n w i r d . »

<T.Sunlnenai./I.WRC2)
«Ich bin überglücklich,
denn das ist die beste An.
die Saison zu beenden. Es
war erneut eine neue
Rallye für mich. Wir wa
ren clever unterwegs, ha
ben am Ende gar gewon
nen und ich viel gelernt.»

// / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /^^^^^
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FahretdtrRaBv«
K r i s M e e k e

D e r N o r d i r e
scheint den
gewissen
Ext radruck zu
brauchen. Denn otwohl d ies
womöglich sein letzter Aut
tritt in einem Werkswagen
war, fand der SB-Jährige
die richtige Mischung zwi
schen Attacke und Risikomi-
nimierung. Als einziger konn
te er dem erneut alle aber
ragenden Weltmeister fol
gen. und den Rest des Fel
des. allen voran Ogiers VW-
Teamkoüegen Mikkelsen. hin
t e r s i c h h a l t e n . E b e n s o e r
f reul ich: Mi t 56 WM-Zählem
aus den letzten vier WM-
Läufen zeigt der mitunter
ungestüme Meeke. dass er
durchaus auch clever agie
ren und zurückstecken kann.

1
HeirrlictierGeiiriniier

D a n ! S o r d o
S t a r k e r S a i
sonabsch luss
des 31-jahrigen
R o u t i n i e r s .
Nach dem Podiumsplatz bei
seiner Heimrallye vrar der
Spanier auch in Wales der
schnellste Hyundai-Pilot und
erfüllte mrt Rang 4 einmal
mehr die in ihn gesetzten Er
wartungen. Egal ob auf
Schotter. Eis oder Schnee, je
kniffliger die Streckenfaedin-
gungcn. desto besser scheint
der von vielen als reiner
Asphaltspezialistabgestem-
pelte Sortlo zurecht zu
k o m m e n . S c h o n d e s h a l b
sollte man Ihn beim Debüt
des völlig neuen Hyundai i 20
WRC In Monte Carlo oben auf
der Rechnung hatsen.

H e i m i k n e r V t r & m t

O t t T ä n a k
Was für ein
Patzer kurz vor,
Rallyeende.
Nach be
scheidenen Auftr i t ten in der
zwei ten Saisonhäl f te und
einem mageren Pünktchen
aus den vergangenen zwei
WM-LSufon dürf te der auf
Rang 4 liegende Este in M-
Sport-Diensten mit seinem
Abflug auf der viertletzten
Prüfur>g womöglich auch
seine Karr iere weggeschmis
sen hatjen. Nach zahlreicricn
Unfällen und eineinhalb Jah
ren in der WRC2 gab Mal
c o l m W i l s o n d e m 2 8 - J ä h r i

gen emeut eine Cfiance im
Werkscockpit. Es dürfte die
letzte gewesen sein. ♦

W A L E S
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Höhepunkte der Rallve
L Tag: 4r)-Fütti Utvala (VW) ändet nenera Clauen (WP2X thierTY HevvdelHymäi) verkeil
knkefinterrad(WP3l.
lTaglatyabriilArtebiv}«)eit(VfP8tMeiirikOt)efvliBgt5iiJi(WP9tlbyOenPadikn&lyî
ifd fbitn Prĉ  (Fad) vefahnn tidi ad der VerbndurgieüpQe urd steten irn kiaeerw^
msamiTieiiHails (Nberg (DS) kiaditineineBUsdiund (WPIA
J.T»g:Ottianak(rord)nj(aritrtindeiSlr«ke(WP16);Lavalä9emn(«diePff«r-Sla9e(WP13)vw
VW-Ieamkciege kndies iWsenund PoUerl )UKa (Ford); Weltmeister SfUasben Ogier feiert
seinen ad*en SaGorsKg und 3Z nsgesant bs Heeke (DS) wid Zweiter w Hlkelsen

PPOFUNG FÜR PRÜFUNG
Shakedown

Shakedown (J.32 km): 1. lalvala in 2:01.4 mm {• 95.56 km/h); 2. Ogier «0.0 sec 3. Heeke
•03: i. Neuville •0.5:5. Paddon •!.(): 6. Sordo *1.2:7, östUerg •1.3.

Startreihenlolge(nacli akluedem WH-Stand): 1. Ogier; 2. lalvala: 3. l4ikkofsen: 4.0sl-
berg: 5. Heeke: 6. Neuville; 7 Evans; 8. Sordo; 9. Paddon; 10. Tänak; 11. Prokop: 12. Kutuca;
13. lefebvre; H. Berleili; 15. Abbiing; 16, J, Model; 17 S. Hoffei,
WP1 (32.14 km): L Ogiet in 18-J82 min (■ 104.41 km/h): 2. lalvala -08 sec 3. Heeke
•4,4; i. Mäckelsen -71; 5. östbeig -11.9; 6. Evans •2U 7 Sordo -21.3.
WP 2 (333 km): 1. Ogier in 2:06.3 nun (■ 94,92 km/h); 2. Heeke -Ib sec; 3. Hikkelsen
-3,1; 4. Sortlo 5. Neuville *l.T, 6. (Islberg -4.0; 7, Kubica *4,5.
WP 3 (30,23 km): 1. Ogier in 17:01.8 min (■ 106.51 km/b); 2. Hikkelsen *6.6 sec 3. Hecke
•6ä 4. östbeig -CÄ 5. Evans -13,2; 6. Paddon 7. Tänak *•22.3.
WP 4 (32J4 km): L Heeke in 18:56i min («10L78 lon/b); 2. Ogier •5.2 sec 3. Hikkelsen
•III 4, östbeig »ISÄ 5. Sordo *18.2; 6, Kubka *21.1; 7 länak -23.8.
WP 5 (333 km): 1. Ogier in 11)9.4 min («92.54 km/h); 2. Heeke *0.4 sec; 3. Sordo *0.5:4.
Hikkelsen *1.5' 5. Kubica 'l./; 6. Tänak *2.5; 7. Ostberj *2.9.
WP 6 (30.23 km): 1. Ogier in 17:15.8 min (■ 105.07 km/h); 2. Heeke *5.4 see 3. Oslberg
•6.9; 4. Hikkelsen *7.0; 5. Sordo *15,8; 6. läitak *16.9; 7. Evans *17.6.

Staitreilientoige (nach aktuellem WH-Sland): 1. Lalvala; 2. kbbring; 3. Neuville: 4. Ogier;
5, Hikkelsen; 6. östberg; 7 Heeke; 6. Evans: 9. Sordo; 10. Sordo; 11, Paddon; 12. ianak;
13. Ihokoo: 14. Kubica; 15, lefebvre; 15. Betteiii; 17,1. Hottet; 18. S. Hoffet.
WP 7 {U,34 km); Neuville in 7:05.4 min (• 96.42 km/h): 2. lalvala *1.2 sec; 3. Hikkelsen
•23; 4. Heeke *3Ä 5. Ogier *5.2; 6. Oslberg *5.6; 7 länak *5.9.
WP 8 (2536 km): 1. Neuville m 15:10.1 (• 102.29 km/h): 2. Ogier *1.1 sec 3. Heeke •4.1;
4. Kubica *9.4:5. Evans -12.0; 6. Hikkelsen *12.6:7. Tätuk *16.1
WP 9 {U34 km): 1. Hikkelsen in 7:14,4 mm (• 93,98 km/b); 2. Heeke *0.4 sec; 3. Paddon
•0.9; 4, länak *1.3; 5. Ogier *1,8; 6. Sordo *1.8; 7 Kubka *2.0.
WP 10 (25.86 km): 1. Ogier inl5:23.2 min (•100,84 km/h); 2.Heeke *5.6 sec; 3. Hikkel
sen *33:4. Neuville *8.5; 5. Kubica *9.2; 6. Evans *9.9; 7. östberg *11.0.
WP 11 (19.02 km): 1. Ogier in UD53 mm (• 105.25 km/h): 2. Hikkelsen *3.3 sec 3. Heeke
•63; 4, Evans *10.2:5. Tänak *11.7:6. Paddon *12.6; 7. Sordo *15.4.
WP 12 (13.91 km). 1. Ogw m 7;44.7 mm (• 107.76 km/fi); 2. Meeke *3.3 sec östberg *3.8;
4. Tänak *4,2; 5. Evans *5,4; 6. Hikkelsen *72; 7. lefebvre *7,2.
WP 13 (2,06 km) 1-länak in 1:33,3 min (■ 79.49km/h);2. Hikkelsen O.lsec 3. Ogier *0.2;
4. Evans •i.3.5. Sordo *1.6; 6, Heeke *1.8; 7 lotebvre *1.8.
WP 14 (1902 km): 1. Mikkelsen in 11.10,0 mm (• 102.20 km/h): 2. Ogier *0.5 sec; 3. Heeke
•1.0:4. Evans *6.0:5. Paddon 8.4; 6. Tänak *9.9; 7 Sordo *11.6.
WP 15 (13.91 km) L Ogier in 750.5 mm (■ 106.43 km/h); 2. Evans *5.2 s«; 5. Hikkelsen
•33; 4. Heeke *4,7; S. Paddon *4,8; 6. länak *7.1; 7 Sordo *10.3.

Startreilienlolg« (umgekelirt nach Ergebnis von Etappe 2); 1. lalvala: 2. Prokop; 3. S.
Hoffet ä. J. Hoffe!; 5. Bertellr 6. Kirikca: 7. lefebvre 8. Östberg: 9. Evans; 10. Paddon; 11.
Sordo: 12. Tänak: 13. Hikkelsen: 14. Heeke; 15. Ogier.
WP 16 (10,64 km): 1. lalvala in 6:46.5 mm (• 94.23 km/b); 2. Hikkelsen *3.6 see 3. Sordo
•5.7:4. Paddon *7.3; 5. Heeke *9.3:6. Evans *9.8; 7 Kubica *10,7.
WP17 (10.41km): 1. lalvalaii>5:44,0min(" 108.94 km/h): 2. Mikketsen*1.85ec; S.Hee
ke *3,4; 4. Paddon *5.1:5. Evans *5.3; 6. Ogier *5.6; 7 Sordo *7.0.
WP 18 (4,74 km): 1. lalvala in 2:58.8 min (• 107.ä6 km/h); 2. Kubica *1.4 sec 3. Paddon
-2,T. 4. Evans *5,4; 5. Ogier *4,5; 6 lefebvre -4,9; 7 Hikketsen *8,2.
WP 19 (10.64 km): 1. lalvala ri 6:503 min (* 93,36 km/b); 2, Hikketsen *2.4 sec 3. Kubxa
5.9; 4. Heeke *83:5. Paddon -8,7; 6. Evans *9,5:7. Östberg -10,4.
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RALLYE-WM GROSSBRITANNIEN 2015
Slait: Uandudno, 13.-15. November 2015:15. von 13 Läuten nn Rallye-WH; Gesamldistanz; 1469,29 km, davon 310,15 kmauf 19 Wertuiigs-
wWungen;. 70 Teams gestartet. 58 gewert«. V/ctler: regnerisch.

Team Auto Wertung Klassen RQtkstand l e a d e r B e s t z e i t e n P k l e .
1. Ogler/lngiässia(F) Volkswagen PoloRWRC 1.WRCH' 3:03:02.0 t V P H 9 9 2 5
2. Meeke/Nagle(6B/IR[) 0S3WRC 2.WRCH' *26.0 1 1 8
5. Hikkelsen/FloenefN) Volkswagen PoloRWRC 3.VfRCH- *36.2 2 1 5 * 2 "
4, Sorto/Harti (E) Hvundali20WRC 4.WRCH- •2:51.3 12
5. Paätlon/Kennard(N2) Hyuiidall20WRC 5.WRCM* •3:00.5 10
6. Evans/Bamtt(GB) Ford "Fiesta RS WRC 6-WRCH' •309.1 6
7. Öslberg/Andetsson (N/S) DS3WRC 7.WRCM- •4:28.4 6
8. lefobvte/PrAyoKF) OS 3 WRC •5:58,4 4
9. Kubica/Sf(zeDaniak(kiL) Ford Fiesta RS WRC •6:22.7 2^1"
10. Beitelli/Dottad) Ford Fiesta RS WRC 8,WRCH* •805,0 1
11. Suninen/Hatkkula(FIN) Ford Fiesta R5 1.WRC2 •11:59,4
12. Cainilll/VelilesfF) Ford Fiesta R5 2, WRC 2 *12:18,6
13. Breep/Harlin(l/6B) Peugeot 208 TIS 3. WRC 2 •13:01,4
14. ).Hottet/Rowaii(lRL) Ford Fiesta RS WRC •16.-53,1
15. S.HoHet/AtklnsoridRl) Ford Fiesta RS WRC •1706,3
16, AI-Kuwarl/datkefOAT/GB) Ford Fiesta RRC 4. WRC 2 •18:13,5
17. Koltun/ldeskoKPl) Ford Fiesta R5 5. WRC 2 •21:08,7
IB. Furtis/Mussano(PE/RA) Ford Fiesta R5 6. WRC 2 *21:20.1
19. Glotdano/SatrMudfF) Ford Fiesta R5 7. WRC 2 •25:06,9
20. Higglns/BrewtGB)

' Subaru impreza
•27:05,4

21. Prokop/TomaneKCZ) Ford Fiesta RS WRC "8.WRCH- *27:50.7
22. Solans/ibafleNESP)
[ A / n A r *

Peugeot 208T16 8. WRC 2 -28:4L2
- . .

r e i i i e i .

24. Veiby/taegerfN) DS3R3 1 . M C ♦32:36.0
51. Lalyala/Antti)a(flN) Volkswagen Polo RVffiC 9.WRCH' *1:24:19,3 4 0 . 3 "

WRCa/Junior-WM

Sieg des Jüngsten

* Di?S9 Fahrer ct«r Kisse sind atK^ for die HarlMiwefTun^ eln^escbrieten Lnd sent ijth)r Funtte *' 2uul2CuAle Ki d*

Wlctrtlgste Ausfälle:
Lukyanuk/Cliervonenko (liUS) Ford Fiesta R5

_Abbiing/Haî l(NyGB]_ HyundaiiZQWRC
"fieijyliie/GilsbJifB)
"lähak/HoidetfLSf)

Aufgabe, W 2
"HotooWPS""

Hyundai 120 WRC Llntail,WP]l
Ford Fiesta KS WRC ill,WP]6

lnqram/Horcaii{6B/F) DS3ft3 Elektrik. WP17

HSclBter WH-lauf; Raltye Monte Carlo 18.-24. Januar 2016 Intern«: vrww.wrccom

Für die Terroropfer von Paris; Ogler und Ingrassia sowie das Volkswagen-Team mit Frankrelch-Ragge

1 FIR lAJOei_a (e
C H R M R 1 o n j S H 1 R

WH-EndsUnd Fahrer

1. Ogier
2. Latvala

3. Hikkeisen
4. Ostberg
5. Heeke
6. Neuville
1. Evans
8. Scrdo
9. Paddon

10. Tanak

263
183
171
11 6
112

9 0

63

WH-Endstand Hartren

1. Volkswagen Motorsport 414
2. Citroen Total Abu OlHbiWKl 230
3. Hyundai Shell World Rally Team 224
4. H-Soort World Rally Team 181
5. Volkswagen Molotsoort II 131
6 . H y u n d a i M o t o r s p o r t N 6 7
7. J ipocaraect iHat i iwaiTeam 51

WRC2-tndstandTaliter
1 . A l - A t t i v a n 1 1 2
2 . P r o t a s o y 9 0
3 . A l - K u w a r i 8 3
4 . l a p p i 8 3
5 . T I d e m a n d _ 8 6
6 . K e t o m a a 6 7
7 . C a m i l l i 6 7

WRn-EndslMdfahier
I G J b e r t 1 1 5
2 . V e i b v 9 2
3 . T e m p e s l i n i 8 1
4 . C r u g t t o l a 7 0
5 . A n d o t fl  5 9
6 . F o l b 5 0
7 . H a a p a n S r i 4 8

Junloien-WH - EndsUnd Fahrer

1 . 6 i l b e t t 1 3 1
2 . V e i b v 8 3
3 . f o Ä ) 6 6
4 . T e m p e s t i r u 6 2
5 . H a « » m 8 k l 4 8
6 . l e u b e t 4 3
I P e n v 3 2

Keiner seiner zehn ebenfal ls in
einem DS 3 R3 M:uc angetrete
nen Konkur ren ten konnte WM-
Junior Ole Christian Veiby fol
gen. Im Gegenteil. Der mit 19
Jahren jüi^stc aller Teilnehmer
legte mit fiinf von sechs mögli
chen Bestzeiten am Freitag den
G r u n d s t e i n f ü r s e i n e n s o u v e
ränen Start-Zicl-Sieg. Auch am
Samstag konirollierto Veiby, der
zuvor in Monte Car lo a ls auch
Finnland das Podium auf Rang
3 erntete, das Geschehen.

Zwar kuruito sich mal Junior-
WM-Dcbütant Chris Ingram
mit einigen Bestzeiten in Szene
setzten und mit Respekcabstand
dem clever agierenden Youngs
ters folgen, mal der schon seit
Spanien als Junior-Weltmeister
feststehende CJuentin Gilbert.
Am Ende enterten der Elsässer

C i t r o e n

Terry Folb (*17:34 Minuten!)
u n d s e i n L a n d s m a n n P i e r r e -
Ix)uis Loube t (*19 J5) die beider
unteren Podiumsplätze.

Mi t se inem ersten EClassen-
sieg sicherte sich Ole Christian
Veiby zudem die Vizewelt meis-
tcrschaft in der WRC3. Sein er
k l ä r t e s Z i e l : « I m k o m m e n d e n
Jahr will ich den Junior-WM-
Titel holen und in die WRC2
aufsteigen.» Klingt nach einem
klaren Plan. ♦ RK

Zum Sieg geflogen: O.C. Veiby

Dunkelgiünes Licht
W ä h r e n d d i e Z u k u n f t d e s
Volkswagen-Teams trotz des
Abgas-Skandals (siehe auch
«Nachgehakt», Seite
20) gesichert ist, bit
tet Citroen-Sportchef
Y v e s M a l t o n w e i t e r
u m G e d u l d . « I c h
habe immer gesagt,
d a s s d i e E n t s c h e i
dung erst nach dem
l e t z t e n S a i s o n l a u f
fallt», so der Belgier.
«In dieser Woche stehen wei
tere wichtige Gespräche an.
Noch haben wir kein grünes
Licht.» Könnte heißen, dass er
dabei über 2017, 2018, 2019

Yves Ma t ten

o d e r t r o t z a n d e r s l a u t e n d e r
Bekundungen von Citroen-
Markenchefin Linda Jackson

gar das vermeintlich be
stätigte Rallye-WM-Pro-
gramm im kommenden
Jahr meint «Nein», stellt
Matten gegenüber MSa
Idar. «Wi r werden 2016
in der Rallye-WM aktiv
sein. Das Engagement ist
allerdings abhängig von
unseren künftigen Pla

nungen. Heißt, wir passen die
Anzahl der Fahrzeuge und die
Fahrer-Riege daran an, wie
wir uns aufstel len. Mehr dazu
Ende November.» ♦ RK

To y o t a

Lustlose Kölner
Die Rallye-WM-Rückkehr von
Toyota läuft weiterhin in unge
ordneten Bahnen ab. Seit Toyo-
ta-Prä.sident Akio Toyoda sei
n e m F r e u n d To m m i M ä k i n e n
die Führung des neuen WM-
Teams übertrug und sich der
F i n n e d a z u e n t s c h l o s s , d a s
Team in seiner Heimat anzusie
deln, scheint man in Köln nach
zwei Jahren Entwicklungszeit
die Lust verloren zu haben. So
so l l d ie Toyota Motorspor t
G m b H i h r e W R C - A k t i v i t ä t e n
eingestellt und Teile der am
WRC-Projekt beteiligten TMG-
Belegschaft zum Jahresende
freigestellt habciL

Ein herber Rückschlag auch
für Mäkinen, der daraufhin
b e i m f r a n z ö s i s c h e n M o t o r e n
spezialisten Pipe angeklopft ha
ben so l l . Doch dessen Par tner
Hyundai verwies un^ehend auf
die vcrtn^ch vereinbarte Ex

k l u s i v i t ä t b e i d e r W R C - M o t o -
renentwicklung. Das Chaos
scheint perfekt. Inden nächster
Tagen soll nun ein Machtwori
aus Japan kommen. Ob dius al
lerdings hilft, um Ruhe in dii
verfalirene Lage zu bringen unc
- noch wichtiger - der Welt-
m a r k t f i l h r e r i n z w ö l f M o n a t c r
ein wettbewerbsfähiges Worlc
Rally Car an den Start bringt
wird sich erst noch zeigen müs
sen. ♦ RK

Stillstand: Der Toyota WR<
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Viele Baustellen für 2016
V o n I M R E P A U L O V I T S u n d t
N E I L S PA L D I N G

B e i d e n M o t o G P - Te s t s
i n Va l e n c i a w u r d e n z w e i
Dinge kian Fahrer und
Te c h n i k e r b r a u c h e n n o c h
Zeit für die Umstellung auf
M i c b e l i n . U n d d i e E i n h e i t s -
Soflware ist noch Lange
nicht fertig.

So viele Stürze wie beim ersten
Test in Valencia filr die nächste
Saison hat es in der Königsklassc
lange nidi t mehr gegeben Und w
alle ähnelten sich gespensiisck
Entweder ru tsch te den P i lo ten
beim Einlenken auf der Ha-ntse
das Vorderrad ■ weg. Oder es
klappte beim Ga.saiil^-n in der
Kunw im i t t e e i n .

Dabei hatte Michclin in Valenda
bei seinem eisten Auftritt als otii-
zieiler Ausrüster dec MwoGi' ein
gewaltiges Aufgebot aufgefaha'a
Dass die Framtosen wLssea wie
tnan Rennsport bctreibL war «in
der ersten Sekunde an zu .spüren
Bei jedem Fahrer war mindestens
ein Reifentechniker In der Hox. in
dem riesigen Montagczclt waren
dicAuswuchtsLi t ionen mit L isor-
Messonlagen für den genauen
Rundlauf der Reifen au^-sLunn
Die Kommandozenuale von Pn>
fcktleitcr NicoLis Gtnibett befand
sich in einem zweigeschossigen
Auflieger, und die Fnmzeeen hat
ten wieder neue Konsttuktkincn
und Mischungen für diesen ersten
Emstfiill mit^tadiL

Aber wenn sich Techiuker und
Rihrer sieben Jahre lang auf eiiK
Reifenmatke eingeschossen ha-

• . ^ t - S O B
*■ . . • « - ^ 4 .

Viel« Stürze Ober das Vorderrad: Hier Maverick ViAales, der sonst gut mit den MIehelin zurechtkam

bcix ihre bis ins IxSzie ausgetüf
te l ten Fahrwerke und ebensol
chen Fahisti leauf diese Gummis
opiimien habere muss es einftich
z.u einem riesigen Umsteiiunfs-
proUem kommen, wvnn plötzlich
die Basis anders ist Wie die Fah-
fvr auch tinisoiK) beteuerten; Die
Micheiin-Keifen sind puL aber sie

sind cinfich anders. Hinten haben
sie mehr Grip, vorne ix<eniger als
die Bridgestone. Und das muss
erst einmal in die Eahrweiksgeo-
metrie, in die GewiditverteOung,
in die l^mpferabstümming und
eben in die Fänmotorik eingear
beitet Vixadere Und auf dem Weg
dahin Men noch Späne.

Das Kennen um den WM-Ti le l
2016 hat begoniK-re Das Werk, das
die schnciiste Antwort auf die
neuen Reifen tuL bt̂ nm die Sai
son mit einem massiven Vorteil

Um acht Jahre zurQdiversetzt?
N u r s c h w e r n a c h v o l l z i e h b a r
war. w ieso d ie Fah re r so l che

i ' r o b i e m e m i t d e r E i n h e i t s -
Süf iware ha t ten . Dabe i ha t ten
die Werke im Frühjahr beteu
ert. dass sie die eigene Elektro
nik nur bis Saisotuni l te weiter
en tw i cke ln und s i ch dann m i t
ihrer vollen Manpower an die
gemeinsame Entwicklung der
nächstjährigen EinheiCs-Elek-
t r o n i k m a c h e n w ü r d e n . D a s s
dies nicht passiert ist. wurde in
Valencia schnell klar. Egal bei
weichem Fabrikat sprachen die
F a h r e r v o n e i n e m e n o r m e n
Rückschr i t t . D ie Wheei ie-Kont-
ro i le . d ie TYak t ionskon t ro l ie -
alles setzte viel abrupter ein.
Man sah mit dem blo&tn Auge,
wie sich die Bikes mehr beweg
ten. Valentino Rossi sprach von
acht Jahren In der Zeit zurück
versetzt. Jorge Lorenzo von ei
ner halben Sekunde, die fehlt,
Märquez von mckartigen Be
wegungen. die nur schwer zu
kon i r o i l i c r en s i nd .

Nun liabcn alle Werke das giel-
che ITohlem; Sie haben für die
neuen Umstände zu v ie l Le is
tung. Diese mussdurchdie Elek
tronik beherrschbar gemacht
werden. Und jeder muss seinen
Weg linden, sie auch so cfltzient
wie möglich über die Reifen in
Kundcnze i ien umzusetzen.

Honda und Ducaii haben noch
e inen ' l es t Ende November in
Jcrez geplant. Yamaha will die
Tesiiape vorerst nicht auferbei-
ten und erst einmal die Ingeni
eure ihre Arbeit daheim machen
lassen. Es wird für alle viel zu
tun geben. Aber so wird der Auf
bruch in die neue Ära noch \ici
spannender. ♦

SuperbUce-WN

Markus Reiterbeiger bei Althea-BMW?
O f fi z i e l l w u r d e e s n o c h
nicht bestätigt, aber alles
deutet daraufhin, dass
Maricus Reitcrberger
beim neu zustande gekom
m e n e n A l t e a - B M W - T c a m
f e h r e n w i r d .

Die Spatzen pfeifen es vom
Dach, doch die offizielle BMW-
Pressemitteilung lässt weiter auf
s i c h w a r t e n . U d o M a r k h a t t e
nach Markus Rciterbergcrs
Wiid-Card-Etnsatz vcrsprochcre
d i s s e r d e n z w e i f a c h e n I D M -
Supcrbike-Mcister bei einem
i h r e r K u n d e n t e a m s u n t e r b r i n
gen wird, luid dass Reiterbergcr
gar \'erhandiungsgcgcnstand
bei der Materialvergabc der
Münchner ist Laut spanischen
M e d i e n b e r i c h t e n h a t s i c h
Aitbea-Boss Gcnesio Beviiacqua

mit den Milnctinern geeinigt,
und einer seiner beiden Fahrer
wird der 28-jälirige spanische
CluimkterdarsiellerJordiTorres
se in , de r den e rs ten I . i u f des
WM-Finales auf Aprilia gewon
nen liat. Da kein weiteres Spil-
z e n i c a m m i t d e n M ü n c h n e r n
verhandelt, liegt es nahe, dass
der zweite Pi lot Markus Reiter-
berger sein wird.

Bald sdion Tests?
Ailhea steht auf jeden Fall In der
Tciinehmcri iste eines Jcrez-
Te s t s E n d e N o v e m b e r . U n d
wenn die Vermutungen stim
men. müsste auch Markus Rei
tcrberger bei diesem Test dabei
sein.

Der 2i-|ährige aus Obing hält
sich zu dem Thema bedeckt,
a b e r e r v e r r ä t : « Vo n m i r a u s

kann es jederzeit losgehen. In
der letzten Zeit bin ich sehr viel
Motocross, Enduro und Speed
way gefahren. Dazu habe ich
einen physischen Check durch
führen lassen und m i r danach
einen individuell auf mich abge
stimmten Tcainingspian erstel
len lassere Dabd hat sich gezeigt,
dass das. was ich bislang ge
macht habe, sehr gut ist Aber fiir
die längere Renndistanz will ich
meine Langzeit-Attsdaucr noch
einmal verbessern, deshalb lau
fe ich jetzt mehr als früher.»

Mit dem IDM-Aushänge-
schiid be^tmt in der Superbike-
WM eine neue Ära für Deutsch
land. Zwar gab es mit Max Neu
kirchner auf der Suzuki berei ts
einen deutschen Werk^iloten.
aber Reiti wird der eiste auf ei
nem deutschen Motorrad. ^ IP

Cdstrol \ »LWiioY
Markus Reiterberger Geht es Ende November schon los?
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H o t o G P

Die Jungen können's

Marc Märquez: Schnellster trotz Elnheits-Elektronik, nur wenig langsamer als beim letzt jährigen Test Maverick Viäales: Zweitbeste Zeit mit al ter Elektronik

V o n I M R E P A U L O V I T S

N a c h d e m W e c h s e l v o n
Bridgestone zu Michelin
u n d z u r E i n h e i t s - E l e k t r o n i k
w u r d e n f ü r d i e e r s t e n Te s t s
eigentlich die Fahrer vom
erwartet, die noch mit
Michelin und weniger Elek
tronik gefahren sind. Doch
dann toppten mit Marc
Märquez und Maver ick
Vinales zwei der jüngsten
P i l o t e n d i e Z e i t e n l i s t e .

Am Dienstag, nach einem Tag
Ruhepause, gingen die Piloten
a l l e s a m t m i t i h r e m M o t o r r a d
a u s d e m W M - F i n a l e a u f d i e
Strecke. Sommerliche Tempera
t u r e n u n d S o n n e b e s c h e r t e n
zwei arbeitsreiche Tcsttape,
denn es gab genug zu tun. Marc
Marquez fuhr schon bald die
Bestzeit des Tages, i'iocli er war
auch der Erste, der .sich schon
nach drei Runden über das Vor
derrad hinlegte. Später war klar
zu schca wie sich sein Bike viel
mehr bewegte, man hörte auch
ein abgehacktes Stottern beim
Beschleunigen. «Am Morgen
bin ich nodi mit der .allen FUek-
Ironik gefahren«, gab der Flx-
Wdtmeister zu. «Mit der neuen
ist alles viel abgehackter, der
S l i de l äss t s i ch v i e l schwere r
k o n t r o l l i e r e n . D a h a b e n w i r

noch einige Arbeit vor uns.»
Auch sein Kollege Dani Pedros,x
der sowohl das 2015er als auch
das 2016er Triebwerk testete,
gab zu: «Der Unterschied zwi
schen den Elekt ron ik-Var ianten
ist größer als der der Motoren.
Die neue E lek i ron ik w i rk t s ich
auf beide schlecht ausj>

Richtig gut gelaunt war nach
dem ersten Testtag hingegen
M a v e r i c k V i n a l e s . « K l a r s i n d
die Micheiin anders, aber Ich
habe keine Probleme damit»,
freute sich der 20-jährige Suzu-
ki-WerkspiloL der sich vor ge
nau einem Jahr erstmals an die
MotoGP-Bikes imd die Bridge-
stone-Reifen gewöhnen mus.stc.
« M i t d e m Vo r d e r r e i f e n l ä s s t
sich zwar nicht so in die Kurven
h i n c i n b r e m s e n w i e m i t d e m
Bridgestone, aber dafür bietet
d e r M i c h c l i n - H i n t e r r e i f e n u n
heimlich viel Grip. Man muss
aufpas.sen, wenn man das Gas
anlegt, dass er dann tiicht den
Vorderreifen wegschiebt. Aber
danach kann man den Slide viel
besser kontro l l ieren, eben wei l
mehr Grip da isL»

In das gleiche Horn blies
auch Ducatl-WcrkspUot Andrea
l a n n o n c : « M a n m u s s m i t d e n
kiichelin ganz anders fahren,
aber das heißt nicht, dass es
schlechter is t» , s te l l te der
26-jährlge Italiener fest. Jorge

Lorenzo, dessen P.-ihrstil die
Michelin nach Prophezeiung
von Col in Edwards am meisten
entgegenkommen sollten, war
vorsichtig. «Man muss aufpas
sen. wie man das Gas anlegt,
s o n s t s c h i e b t e s a m K u r v e n -
schciiel das Vorderrad weg»,
gab er zu. «Dazu brauchen die
Ingenieure noch Zeit, um die
neue Elektronik anzupassere»
Va l e n t i n o R o s s i ä u ß e r t e s i c h
ä h n l i c h . « W i r m ü s s e n n o c h
einiges an der Gcwichtsvertei-
lung und der Abstimmung ärv-
dem. Ich gebe zu. dass wir etwas
in Verzug .sind», so der WM-
Zweite.Wir habenuns lange auf
den WM-Kampf konzentriert,
w ä h r e n d s i c h u n s e r e K o n k u r
renz bereits mit 2016 auseinan
dergesetzt liat.» Aber ein richtig
sclilechtcs Zeugnis stellteer der

TESTZEITEN MOTOGP/Valencia

E i n h e i t s - E l e k t r o n i k a u s : « D i e
fühlt sich an wie das, was wir
vor acht Jahren gefahren sind.»
Aber er gab auch zu: «Vielleicht
wird CS die Rennen intcres.san-
ter und spannender machen.
Aber die gleichmäßigen Run
den wie bisher wird man damit
n i ch t d rehen könnea»

Schnelle Entwicklung
Wa s d i e Z e i t e n w i r k l i c h w e r t
sind, wird laan erst in Malaysia
s e h e n . D i e m e i s t e n s i n d a m
zweiten Tag nur mit der neuen
Elektronik gefahren, und einige
haben erstaunlich schnell ge
lernt. Märquez markierte wie
der die Bestzeit, nur eine Zehn
tel langsamer als seine Bestzeit
vom letztjährigcn Test. Dazu
fiel auf, dass die Zeilen ab dem
vie r ten l ' l a t za l l esamt schne l le r

waren als die aus dem Vorjahr
u n d d a s F e l d s e l b s t m i t d c i r
neuen Mater ia l noch näher zu
sammengerüekt ist.

«Es war nicht einfach, und wir
sind noch ganz weit weg von
dem Potenzial der Elektronik»,
gab Märquez zu Protokoll,
«Aber jeder hat die gleichen
Probleme mit Reifen und Elek-;
tronik. ich kann es kaum erwar--
ten, dass wir beim nächsten
Te s t w e i t e r a r b e i t e t L »

M a v e r i c k V i i i a l e s , d e r z w a r
ebenfalls einen Sturz zu verbu
chen halte, aber mit der Suzuki
sensa t i one l l s chne l l wan « I ch
muss aber zugeben, dass wii
noch m i t de r a l t en E lek t r on i k
gefahren sind», so der Spanier
«Ich habe dann versucht, sogai
in die 1:30 zu fahren, aber du
war klar über dem Limit.» ♦

Fahrer Hotorrad LTag 2-Tag BesbeK

1. Kat( Mäiquct (E) Honda ftC 215 V 1:51.551(47) 1:51,060(42) 131,060-
2. HatemkViAalesfE) SunjklGSX-RR P51,720(59) 1:31.163(57) 131,165
3. Dani Pediosa (E) Honda RC 215 V 1:51,857(49) 1:51.180(60 1:51,180
4. Alei<Esi)drgarö(E) SunjkiGSX-RR l;52.l»5(47) 1:31,212(55) 1:31,212
S. forge loiento (E) YamanaYZRHl 1:51,767(41) 1:51,282(48) 131,282
6. (alCiutcniowKiB) Honda RC 215 V 1:31.911(54) 1:51.494(58) 131,494
7. Valentino Rossl (II Yamaha Y2R-M1 1:52.401(57) 1:31,498(65) 1:51,498
8. Andres lannone(l) Ducati D166P15 1:51.639(61) 1:51,619(60) 1:51,619
9. PolEsDsrgarOiE) Yamaha Y2R-H1 1:52.011(40) 1:51,619(51) 1:51,619
10, Bradley Smilh (GB) YamahaY2R-Ml 1:51.997(67) 1:31,694(71) 131,694
11. DdniloPctru«l(l) Ducati D16 GP15 1:52.442(47) 1:31,717(62) 131,717
12. LotisBst (F) Ducati D166P14 1:52,943(55) 1:31,796(49) 1:31,796
13, Scott fiedding (GB) Ducati 016 GP15 1:32,214(52) 1:31,901(54) 131,901
14,HWcir Barbers (E) Ducati 016GP14 1:52,468(58) 1:31,937 (62) 1:31,957
15. Andrea Dovilioso (1) Ducati 016 GP15 1:52,075(66) 1:31,967(62) 1:31,967
16, Jack Miller (AUS) Honda RC213V 1:52,594(47) 1:32,100(49) 1:32,100
17. Eugene laverty (IRL) Ducati 016 GP34 1:55,253(46) 1:32,377 (51) 1:32,577
18. Tito fiabal (E) Honda RC 215 V 1:52,673(84) 1:52.402 (56) 1:52,402
19. Stefan ßradl (D) Aoriiia RS-GP 1:52,721(46) 1:52.492 (59) 132,492
20. Yonny Heinandet (CGI) Ducati D16GP14 1:55,046(57) 1:52,510(48) 1:52,510
21. Älvato Bautista (E) Apriiia RS-GP 1:55.061(66) 1:32.847(52) 132,847
22. HictieiePirrod) Ducati D16GP15 . 1:55.568(6) 1:55,566
25. Takuya Isuda P) SutuklGSX-RR 1:54,591(55) 1:53.797(32) 1:53,797
24. HikediHegllo(F) Aoriüa RS-GP L-54i72(2lj 134,572
25. Nobuaitu Aokt (J) Suruki GSX-RR 1:56,358(24) 1:57.031(15) 136,358

V a l e n t i n o R o s s i : « D i e E l e k t r o n i k I s t a u f d e m S t a n d v o n 2 0 0 7 ! »
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Die ersten Anpassungen

Honda: Um 20 mm längere Schwinge beim 2016er Prototyp Y a m a h a ; S t e c k s t a r t e r - A n s c h l v s s u n d D r e h m o m e n t - S e n s o r

Von NEIL SPALDING

N u r H o n d a u n d Ya m a h a
hatten 2016er Prototypen
dabei, die anderen testeten
noch mit den diesiöhrigcn
B i k e s . D o c h a l l e h a b e n
bereits vieles an die Belange
d e r n e u e n M i c h e l i n - R e i f e n
angepasst.

Honda hatte für Märqttez und
Pcdrosa jeweils die Rennmoior-
rädcr vom Finale a ls auch die
2016er Prototypen dabei. Inter
essant war an diesen vor allem
die Schwinge. Diese war etwa 20
mm länger als die im Kennen
verwendete. Das mag nicht nach
viel klingen, könnte der fin.alen
Anpassung an die Michelin-
Re i fen aber schon rech t nahe

gekommen sein. Beide Piloten
hatten auch den al len und den
neuen Motor zur Verfugung. der
zw.v weniger aggressiv ist. wo
gender zwei I Jicr mehr zur Ver
fügung stehenden Spritmenge
I t i r d i e R e n n d i s t a n z t r o t z d e m
noch mal an Spitzenleistung zu
gelegt haben müsste. Für diese
zusätzliche Spritmenge hat Hon
da den 'Jänk unter der Sitzbank
an ihrem pnz unteren Ende er
weitert. Die Motoren vertrugen
sich mit der Einhci ts-Elektronik
nicht sonderlich gut. Wenn
Mdrquez tatsächlich mit ihr die
llestzAjjt gefahren ist, mü.s.scn sie
a b e r i m l e t z t e n M o m e n t n o c h
etwas gefunden haben.

Beiden Yamaha hat sich weder
die Schwingenlänge noch der
Radstand verändert. Der einzige

äußere Unterschied war der be
reits in AragöngeseheneEinfiill-
stutzcn des Tanks, der nun hinter
dem Sitz angebracht ist. Sie ha
ben wahrscheinlich die gesamte
zusätzliche Spritmenge unter
dem Fahrersitz unicigcbrachl.
Da der Michel in-Rei fen theore
tisch mehr Gewicht auf dem Vor
derrad braucht, wäre das unlo
gisch. aber man kann davon aus
gehen. dass im neuen Motor die
Teile so umgestaltet \vurden.
dass er mehr Gewicht auf das
Vorderrad bringt

D i e n e u e n W c r k s m o c o r o n
h a b e n e i n e n S t e c k s t a r t e r u n d
e i n e n D r c h m o m e m - S c n s o r a n
der Gctriebc-Ausgansgwelle -
auch diese sah man berei ts in
Aragon. Dank der neuen Start
vorrichtung lässt sich die Rutsch

kupplung beliebig einstellen, und
man braucht keinen Zusatzme-
ch-tnismus für den Rollenstartcr.
Auffällig war, dass bei Yamaha
weder Rossi noch Lorenzo ge
stützt sind Yamaha schein t auch
am zweiten Tag einen großen
Schritt bei der Abstimmung der
Elektronik gemacht zu Itaben.

Neues kommt später
Die anderen Herste l ler rückten
mit ihren 2015er Bikes aus. Bei
Aprilia soll das leichtere, mit
e inem neukons in i i e r t en P ro to -
typenmoior versehene 2016er
Modell für die ersten Frühjahrs-
Tests bereit sein. Deshalb haben
die Italicner in Valeticia mit zu
rückversetzten [a-nkaehsen und
verlängerten Schwingen an der
Gewiehtsvertellung gearbeitet.

Y a m a h a ; T ä n k s t u t z e n h i n t e n

Ducati ist dengleichen Wegge
gangen. Dazu hatten die Roten
jede Menge Mes.s-Equipmeni
an ihren Bikes montiert . Laser-
Sensoren maßen d ie ta tsäch l i
chen Abrollumfange, und mit
d r e i d i m e n s i o n a l e n B e s c h l e u n i -
gungs-Sensoren wurden die
genauen Bewegungen des Mo
torrades digital aufgezeichnet.
A u c h h a t D u c a t i m i t k l e i n e n
Hitze-Sensoren fortlaufend die
ReifentempcraCur gemessen.

Suzuki testete die neue Soft
ware mit zwei Testpiloten, mit
den Werks fahrem nur d ie Re i
fen. Bei ihren Bikes waren die
L e n k a c h s e n z u r ü c k v e r s e t z t
worden und die Radachsen
ganz hinten in der Schwinge,
umso den maximalen Radstand
zu h.aben, ♦

Honda: Tank unten vergrüf ler t Suzuki: Lenkachse ganz hinten in der EinstellmÖgllehkelt Ducat i : Schwingenachse In t iefster Einstel lung, Mess-Sensoren

S t e f a n B r a d l

RaOosigkeit nach zwei Stüizen
Stefan Bradl hatte einige
Mühe, sich mit den Miche
l i n - R e i f e n a n z u fi e u n d c n .
Nach zwei Testtagen fehlte
i h m n o c h i m m e r d a s G e f ü h l
f ü r d i e F r o n t .

«E.S gab hier eine Menge Stürze,
u n d l e i d e r w a r i c h a n b e i d e n
Tagen auch dabei», fasste Stefan
Brad l se ine Tcs tb i l anz zusam
men. «Wir sind auch nicht wirk-
äch vorwärtsgekommen, denn
das Gefühl, das der Vorderrei-
fen vermi i tel i . ist nacl i wie vor

s e h r s c h l e c h t . M a n m e r k t n u r
schwer, wenn man am Limit isL
und ruckzuck liegt man im
Kies.»

Das Team versuchte, sich dem
Problem anzunähern, indem
man viel an der Gewichtsvertei
lung und der Geometrie herum-
probiert hat «Aber leider sind
wir damit der Lösung auch
nicht nähergekommen, dcim es
fehlt von Grund auf», war Bradl
en t täusch t .

So blieb auch keine Zeit, sich
d c r n e u e n E l e k t r o n i k z u z u w e n

d e n . « D a d u r c h , d a s s w i r m i t
dem Reifen beschäftigt warea
auch viele Mischungen probiert
habea kamen wir lücht dazu»,
so BradL «Wir haben abernoch
einen Dreitages-Test in Jerez,
und da werden wir uns auf die
Elckcronik fokuss ierea Aber es
b le ib t dor t auch noch v ie l A r
beit nüt dem Reifen.»

Bradl zeigte sich ziemlich rat
los uttd hofft nun, dass er in
Jerez neue Erkenntnisse ge
winnt. die ins 2016er Eike ein
fl ießen könnea ♦ iP Stefan Bradl: Wenig Preude mit dem Michelin-Vorderreifen

1
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Wann herrscht Frieden?

Valentino Rossi; Klare Beschuldigung von Marc Märquez fOr seinen Titelvertust Marc Märquez: Der Ex-Weltmeister bleibt bei seinen Ausführungen und will Frieder^

Die Stiminuiig zwischen
Va l e n t i n o R o s s i u n d M a r c
Märquez ist nach dem WM-
F i n a l e i n Va l e n c i a z u e i n e m
Pulverfass geworden. Gibt
es eine Chance, dass diese
Fehde je wieder beendet
w i r d ?

So ein Finale hat es in der Ge
s c h i c h t e d e r M o t o r r a d - W M
noch nie gegeben. Dass nach ei
ner spannenden Saison der Ti
tel erst im Finale vergeben wird,
gab es oft, und das ist auch das.
was s i eh d i e Fans wünschen .
Aber das Szenario, das es um
geben hat, und das unter den
U O O O O Z u s c h a u e r n u n d d e n
v ie len M i l l i onen vo r den Fem-
sehschirrnen Tür Entsetzen ge
sorgt hat, war neu.

Während Jorge Lorenzo nach
einer fehlerfreien Fahrt als Sie
ger und Weltmeister abgewun
ken wurde, Valentino Rossi .sich
b r a v o u r ö s v o m l e t z t e n S t a r t -
pl.at z auf die vierte Po.sition vor-
gekämpft iiatte, iialte m.m das
Gefühl, dass sich Marc Märquez
bewusst zurückhält, um seinem
L a n d s m a n n z u m T i t e l z u v e r
helfen - so wie ihn Rossi schon
zuvor in Australien und Malay
sia beschuldigt hatte. Und so
viele Zufälle bei diesen Rennen
von Märquez, wie er es in sei
nen Ausführungen anbrachte,
sind einfach schon zu suspekt.

Doch viel schl immer noch als
das Finale selbst Ist die Aussicht
auf das nächste Jahr. Alle wer
den in der gleichen Konstella
tion weiterfahren, und da sind
Konfrontationen vorprogram

miert. Zwei Fahrer, die sich auf
den Tod n i ch t auss tehen kön
nen, haben uns in der Veigan-
genheit zwar schon viele un
vergessliche Duelle geliefert,
d o c h b e i d e n b e i d e n A u s n a h
mekämpfern Valentino Rossi
und Marc Märquez könnte dies
rdcht nur in einen sehr unschö
nen Krieg ausarten, sondern
auch gefährlich werden.

Wer hat nun recht?
Für die meisten ist es klar Mär
quez ist in Valencia keines sei
ner üblichen Rennen gefah
ren. Vor allem, wenn man ver
gleicht, wie er in Sepang auf Va
lentino Rossi losging, war seine
Fahrt beim Finale nur eine Pro
zession, Er beteuert hingegen,
dass niclit mehr drin war. «Drei
Runden vor Sch luss wol l te ich
angreifen, doch da war eine gel
be Flagge. Eine Runde später
kam Pedrosa, wegen ihm war
ich .auch in der letzten Runde
nicht nah genug dran. Und in
der letzten Kurve war es zu ge-
fälirllcl), ich wollte keinen Blöd
sinn niüclicn», beteuerte er, und

er b le ib t b i s heu te be i d iese r
Ausführung.

Vergleicht man Valencia mit
den Rennen, bei denen Mär
quez in diesem Jahr auf Abwar
ten fuhr, hatte er Rossi in Assen
sieben Runden vor Schluss at
t a c k i e r t , L o r e n z o i n I n d i a n a
polis vier Runden vor dem Ziel
Zieht man die Rennen der letz
ten Jahre in Valencia zugrunde,
hat es auf d ieser St recke ta t
s ä c h l i c h i n d e r M o t o G P r e c h t
wenig Überholmanöver gege
b e n . A b e r s t e c k t e n i c h t d o c h
was anderes dahinter?

Va len t i no Ross i wa r es son
nenklar «Ich habe es schon am
Dotmerstag gesagt, wie das
Rennen ausgehen wird, und das
Ist am Sonntag genauso pas
siert», stellte der Weltmeister
nach dem ZIeteinlauf klar.

Wessen Interessen?
Ob Märquez tatsächlich .schon
in Australien vorhatte, sich in
die WM-Entschcidung einzumi-
.schen.oder ob ihn erst Vdcntino
Rossi provoziert hat, werden wir
auch nie ctfahrea Doch wenn es

so wac körmtces sein, dass es gar
nicht sein gekränktes Ego war,
im Kampf gegen Rossi in Argen
tinien und in Silvcrstone ge
stürzt und in Assen ausgetrickst
worden zu sein, sondern er an
gestiftet wurde?

Verschwöningstheorien gibt
es genügend. Sicher ist. dass
Yamaha, obwohl sie in diesem
Jahr alle drei MotoGP-WM-Ti-
tel gewonnen haben, durch das,
was vorgefallen ist. den größten
Verlust hat. Sie kötinen die Tuei
lange nicht so vermarkten, wie
es gebührt, denn es bleib t ein fa
der Beigeschmack. Doch auch
Honda ist bei diesen Beschuldi
gungen market ingteclinisch ein
großer Verlierer. Ganz abgese
hen von der gesamten Motor
rad-WM, die weltweit einen Ruf
v e r l i e r t .

Wie geht es weiter?
Das Szenario, dass Valentino
Rossi nach alldem die Nase voll
h a t u n d s e i n e n R ü c k t r i t t v e r
kündet , is t sehr unwahrschein
lich. Er selbst hatte es gleich
gesagt: «Soll ich mich nun vor

Märquez fürchten? Nein, das
werde ich sicher nicht.» An deri
Testtagen war er bereits voll auf|
d i e Te c h n i k f o k u s s i e r t u n d
wollte auch keine Fragen mehr
zu 2015 beantworten.

Auch das Verhältnis zu seinern
Tcamkollegen Jorge Lorenzo 1st
noch gespannt. Der Mallorqui-
ner hatte sich aber auch nicht!
besonders geschickt verhalten,
als er in Sepang Rossis Di.s-i
qualiftkation forderte und danit
vor dem Sportgericht Einspruch
gegen dessen Klage einreichte
Gegen ihn hat Rossi aber lange
nicht so gewettert, und die bei
den haben ih re Fehden schon
einmal beilegen können, 'ie.im-
chef Lin Jarvis sieht die Sache
zumindest entspannt und plant
keine Änderungen filr 2016.

Marc Märquez .sah beim Te.st
wenn er gefragt wurde, wie ein
begossener l'udel aus. «Ich
wus.ste, dass ich, egal was ich im
Kennen mache, im Fadenkreuz
stehen werde. Meine Hand zur
Versöhnung Ist bereit, ich liofft
dass ichsie Valentino möglichst
bald reichen kann.» ♦ IP

Suspoki: Die brave Prozession von Märquez hinter Lorenzo... ...war der krasse Gegensatz zum Kampf gegen Ross! in Sepang
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Lowes und Kent top

S a m L o w e s : V o m G r e s l n l - T e a m u n d d e r K a l e x b e e i n d r u c k t Danny Kent: Super-Einstand In Klefers neuem Moto2-Team

Von IHRE PAULOVITS

N u r s i e b e n M o t o 2 - F a h r e r
l i e ß e n s i c h b e i m Te s t i n
Jerez die Zeiten nehmen.
Sam Lowes war Schnellster,
die Kiefer-Neulinge waren
erstaunlich gut dabeL

«Wir freuen uns darüber, wie
sauber und reibungslos alles ab
lief und Hagi; wir keine Proble
me und Schwierigkeiten hat
ten», stapeile Teamchef Stefan
Kiefer tief, doch das Grinsen in
seinen Augen war nicht zu ver-
k e t i n e n . M o t o 3 - W e l t m e i s t e r
Danny Kent, der zwar bereits
Moto2-Erfahrung hat, aber die
letzten zwei Jahre sich doch nur
mit der Feinmotorik des Moto3-
Fahrens beschäftigt hat. brannte
in Jerez gleich bei seiner ersten
Probe fah r t m i t de r Ka lex e ine

H o t o 3

n u r z w e i Z e h n t e i s e k u n d e n
langsamere Zeit in den Asphalt
als Sam Lowes, der dieses Jahr
z u d e n A l i e r s c h n e l i s t e n d e s
MotoZ-Feldes gehörte!

« D e r e r s t e E i n d r u c k n a c h
me inem Comeback i n d i e Mo-
to2-Katcgorie war sehr gut»,
freute sich Ifcnt. «Nach ein paar
Runden fühl te ich mich in die
ser Klasse wieder wie zu Hau
se. Am Ende war ich 1,5 Sekun
den schneller als 2013 auf dieser
St recke.»

Miguel Oliveira war mit 124
Runden in zwei Tagen sehr
fleißig und kam schließlich bis
auf 1,2 Sekunden an seinen
TcamkoHegen heran. «Mein
erstes Gefühl ist so gut. obwohl
d a s B i k e a n d e r s i s t a l s d a s .
was ich aus der Moio3 gewohnt
bin. Die Kalex hat mehr Ftowcr
und ist schwerer, auch die Rei

fen in der Moto2 machen einen
großen Unterschied, an den ich
mich noch gewöhnen muss.
Dennoch bin ich glücklich über
meine Fortschritte, selbst wenn
es für mich in Zukunft noch viel
zu lernen gibt»

Sam Lowes wa r von se inem
Eins tand im Gres in i -Team und
der Kalex ebenfalls angetan.

«Das Team und das Bike haben
mich w i rk l i ch bee indruck t» , so
d e r W M - V i c r t e , « Vo m e r s t e n
Moment an habe ich das Poten
zial pespürL Wir liabcn viel pro
biert. und ich habe begonnen,
d a s M o t o r r a d z u v e r s t e h e n . »
Dabei drehte der25-jährigc Bri
te an den zwei Tagen nicht we
niger als 167 Runden. ♦

TESTZEITEN MOT02/Jerez
Fahret Holoiiad Bestieit

L Sam Lowes (66) Kate i 1:42.432
2. TataakiHakagamiCl) Kalei 1:42.500
3. Danny Kent (66) Kalei 1:42,856
4. Luis Saiotn (F) Katei 1:42.762
5. Kiguel Olrveira (P) Kalei 1:43,074
6. le^o Raffin (CH) Kalex 1:44,017
7. Isaac Viriales(E) T«li5 1:44,634

Eingewöhnung für Rookie
D a s K T M - W c r k s t c a m v o n A i d
Ajo testete in Jerez zwei läge lang
mit seinen beiden Fahrern für die
kommende Saison, mit dem 20-
iahrigcn Südafrikaner Brad Bin
der und dem I6-jähiigen hollän

dischen MotoGP-Rookics-Cup-
Siegcr Bo Bcndsneyder, den
2016er-Moto3-Prototyp der Ös
ter re icher.

Die zwei Testtago bei gutem
Wener erfreuten Teamchef Ajo

Brad Binder: Bei Tests in Jerez zwei Zehntel unter Pole-Zeit

genauso wie die KTM-Techtüker
und die Fahrer. Der WM-Sechstc
Bead Binder legte insgesamt 129
Runden zurück und machte auch
Back-lo-Back-Vergleichc. «Das
Gefühl, das wir während dieser
zwei Täge in Jerez an dem Miv
toriad crarfodtct haben, lue mich
wirklich erstaunt», freute sich
Bindet «Die 2016er-Saison hätte
mit keinem besseren Erlebnis für
mich bc^nnen könnea Wir h.n-
ben hart arbei ten können, und
ich denke, wir haben das meiste
aus diesen zwei Tagen her
aufholt Wir haben uns auch
deutlich verbessern können. Ich
binsehr zufr ieden damit wasdie
K T M - Te c h n i k e r f ü r u n s e n t w i
ckelt habeadenn kleinste Verän
derungen am Set-up maclienrich
bere i t s bemerkba r. M i t me ine r
Bestzeit bin Ich genauso zufrie
den wie mit meiner Pace und mit
me ine r Kons tanz .» B inde r war
mit l;46.S'l in seiner schnellsten

Runde zwii Zehntel schneller als
Pablo Quart.araros Pole-Posiiion-
Zeit beim GP im Mai,

Rookies-Cup-Sieger Bo
Bendstieydcr fuhr 135 Runden
und kam auf eine Bestzeit von
l:47.8IB. «Die ersten beiden
Testtago in meiner Moto3-Kar
riere sind wirklich super verlau
fen», freute sich der Holländer.
«Ich habe eine Menge gelernt.
Der erste Tag war wirklieh hart,
weil alles neu war. Am zweiten
habe ich dann )ang.s.am begrif
fen. wie das Motorrad funktio
niert. und ich habe mich ständig
wrbesscrt. Jetzt kenne ich das
Bikcsoeinigermaßenund freue
ich mich auf die Fortsetzung in
Valencia, einer Strecke, die ich
wicklich mag.»

Das Ajü-Team wird al.so am
Montag und Dienswg {nach Re
d a k t i o n s s c h l u s s ) i n Va l e n c i a
testen, bevor es dann in die
Winterpause geht. ♦ IP

N A C H R I C H T E N

Mehr Training Statt
Operation
MotoGP Eigentlich wollte sich
Ducati-Werkspiiot Andrea
iannone am 17. November
unters Messer legen und seine
beim Mugello-Test im Mai
ausgerenkte linke Schulter
operieren lassen. Doch nach
der Konsu l ta t ion von Dr.
Porcellini, der die Operation
durchgeführt hätte, entschied
sich der 26-jährige Italiener
gegen die OP. «ich hatte In
der letzten Zeit keine Pro
bleme mehr mi t der Schul ter.
Nach einer OP wäre eine
Rekonva loszenzze i t von d re i
Monaten nötig gewesen, und
das ist definitiv zu spät, um
sich ausreichend für die Sai
son 2016 vorzubere i ten»,
befand iannone. Er wird da
für im Winter ein spezielles
Training machen, um die
Schulterregion zu stärken.
So kann Iannone auch mit
d e m D u c a t i - W e r k s t e a m a n
dem Test in Jerez am 27.
N o v e m b e r t e i l n e h m e n .

Deutschsprachige
übertiolengut
Moto2/Moto3 Wie zu erwar
ten war. hat Philipp öttl den
F o r e v e r F o r w a r d A w a r d v o n
Dunlop gewonnen. Der
19-jährige Deutsche hat sich
in 18 GPs insgesamt um 132
Plätze gegenüber seinen
Trainingsptatzierungen ver
besse r t ! Zwe i t e r wu rde L i v i o
Loi mit 21 Punkten weniger,
Ana Car rasco kam mi t 104
Platzverbesserungen auf P3.
Den Award f ü r d i e Mo to2
gewann der Schweizer Roo
kie Jesko Raffln, der es auf
100 Platzverbesserungen
brach te . Ra ffin i s t dami t der
einzige Moto2-Pilot in
Dunlops Top Ten. ♦ iP

K O M P A K T

MotoGP Casey Stoner wird
zu Ducat i zurückkehren. Der
M o t o G P - W e i t m e i s t e r v o n
2007 und 2011 konnte von
den Boiognesern als Test
pilot gewonnen werden. Bis
zum 31. Dezember hat er
noch einen gültigen Vertrag
mit HRC, dann kann er die
Testarbe i t be i den I ta l ienern
a u f n e h m e n . W i l d c a r d -
Einsätze sind nicht ausge
s c h l o s s e n .
> »

MotoGP Jorge Lorenzo
wurde am Donnerstag in
Madrid die Sport-Verdienst
m e d a i l l e ü b e r r e i c h t . A m
Wo c h e n e n d e w u r d e e r a u f
Mal lorca mi t e inem Riesen
fest empfangen. ♦ ip
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Von IMRE PAULOViTS

Nach einem Zweikampf, der
b i s z u m F i n a l e i n Va l e n c i a
ging, wurde Jorge Lorenzo
M o t o G P - W e l t i n e i s t e r 2 0 1 5 .
i m M S a - l n t c r v i e w e r z ü h l t
der 28-iährigc Spanier Uber
den Weg zu seinem Utel
a u s s e i n e r S i c h t u n d b l i c k t
a u f d i e Z u k u n f t .

Bist du mit den Tests In der
l e t z t e n W o c h e s o w e i t z u f r i e d e n ?
J O R G E L O R E N Z O : I c h I w b i .
verslanden, wie ni.indieMidie-
lln-Reifen fJhrt, und wir liabeii
das n ike mi t i l inen verbesser t
Dafür vermissen wir eine halbe
Sekunde bei der Elektronik. Am
ersten Tag bin ich zunächst vie
mit dem .alten Motorrad und der
alten Elektronik gefahren, um
die Unterschiede zu spüren. Dr
haben wir uns nur auf die Kei
fen konzentriert, um zu verste
hen, wie man das Setting für sic
verändern mus-s, speziell vorn.
Wa s I s t a n d a r 2 0 1 6 e r - Ya m a h a K l
n e u ?
Das Motorrad, d.xs ieli in Va)cn-|
cia gefahren bin. war mehr oderj
weniger gleich mit dem, da.s wiri
in Aragon getestet hatten. Es
wurde berei ts für d ie Erforder
n i sse de r M ichc l i n -Rc i f cn vo r
bereitet. DerTankist jetzt noch
mehr unter dem Sitz.
H a s t d u n a c h d e n Va l e n c i a - Te s t s
noch Ideen, was noch geändert
w e r d e n m ü s s t e ?
Nach den Tests ist meine größ
te Sorge die Elektronik, die ein
halbe Sekunde langsamer ist al
die letzte, die wir hatten. Diej
Hälfte des Problems, das win
m i t d e m M i c h e l i n - Vo r d e r r e i f e r
hatten, haben wir gelöst, für die
andere Hälf te müssen wir auch
sehen, ob Michel in noch etwas
ändert, oder ob es bei uns liegt.'
das Bike und das Setting anzu
p a s s e n . I
W e l c h e s G e f ü h l h a s t d u m i t d e n
H i c h e l l n - R e l f e n ? |
Hinten habensiesehr viel Grip,
mehr.als die Bridgestone hatten.̂
Vorne kann man aber au f de r
Bremse nicht pu.shcn wie bis
her. Auch muss man aufpas
sen. wenn man in maximaler
Schräglage d.-u> Gas öffnet, dassder Hintcrrelfen dann nicht denj
vorderen wegdrückt und dicseri
einklappt. Man kann deshalb
weniger in Schräglage verwei-
lenund muss weniger aggres-siv,
f a h r e n . '
H a b t i h r w ä h r e n d d e r z w e i

Testtage etwasan der Elektronik
m a c h e t « k ö n n e n ?
Ich bin den zweitenTägnur mit;
der Einheitssoftware gefalireii.
Am ersten Tag halten wir sie
mit unserer bisherigen ver-
giichcn, um herauszufinden, in
w e l c h e n K u r v e n u n d i n w e l
c h e m B e r e i c h d i e n e u e E l e k
t r o n i k P r o b l e m e a u f w i r f t . D i e
Te c h n i k e r h a b e n s i c h I n d e r
Nacht der Probleme angenom
men, angeschen, wo das Motor
rad in welcher Kurve ist. und es
wurde fur den zweiten Tag audi
wesentlich besser. Aber es wird

I C
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wohl noch e ine Zei l brauchen,
bis wir auf dem Stand wie die
letzte Elektronik .sind.
Wo liegen noch die Probleme?
Speziell die Wheelie-Kontrolle
ist nicht konstant genug. Dazu
unterstützt dich die neue Elek
tronik nicht so wie unsere alte.
Das Bike slidet mehr, und es
bewegt sich viel mehr. In die
sen drei Bereichen müssen wir
uns noch verbessern.
Macht es dirkelne
Sorgen, dass Honda und

«Ich bin
stolz auf die
Leistung von mir
und dem Team.»

J O R G E L O R E N Z O

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

D u c a t ! n o c h e i n m a l i n J e r e z

testen werden und Yamaha
n i c h t ?
Ich hatte selbst gefragt, warum
sie auf diesen Test verzichten,
sie haben mir gesagt, dass sic
sich l ieber auf d ie Tests 2016
k o n z e n t r i e r e n . V i e l l e i c h t w e r
den w i r uns über das ' ITiemi i
noch e in ro i i l imtc rhn l tcn .
Wie blickst du jetzt, wo die
Saison und die Tests vorbei sind,
a u f d e i n e n T i t e l z u r O c k ?

Ich muss einfach auf dem Bo
den bleiben. Ich habe jetzt eini
ge Monate, um ihn zu geniclsen
und zu fe iern. Ich hal te es in
großen Ehren, was wir erreicht
haben. Weil es sehr schwierig
ist. so viele Punkte wieder auf
zuholen. nicht aufzugeben, und
i n d e n e n t s c h e i d e n d e n M o
menten fokussiert zu sein - bei
all dem Druck, der dabei auf ei
nem lastet. Aber es war sicher
n ich t d ie beste Sa ison meiner
Karriere. Ich war nicht kofisiant
genug, und wir liabcn Fehler ge
macht wie in Misano. So haben
wir 2010 melir Punkte gemaehi.
Aber es war viel Drama dabei,
in den letzten Rennen wurde es
für mich und Va lent ino zuneh
mend schwieriger. In 17 Rennen
k o n n t e i c h n i e d i e W M - F ü h -
ning übernehmen, sondern nur
einmal punktgleich auf Valen
tino aufliolen. Erst im letzten,
entsche idenden Moment is t es
mir gelungen- Das war dann
s e h r e m o t i o n a l , i c h w a r s e h r
stolz - auch auf mein Team und
auf alle, die mir diesen Titel er
möglicht haben. Yamaha hat
alle möglichen Titel in diesem
Jahr gewonnen und das best
mögliche Motorrad gebaut. Ich
bin sehr stolz darauf, ein Teil
dieses Teams zu sein.

Aber es war ein sciiwicriges
Jahr. Vor allem der Start war
sehr schwierig. In den ersten
drei Rennen hatten wir d.-LS Po
tenz ia l , aber aus unter.sc i i ied-
l i chen Gründen kamen w i r n ie
auf das Podest. In Katar hatte
ich ein Problem mit dem Helm,
in Austin war ich nicht perfekt

und in Argentinien hatten wir
P rob leme m i t den Re i fen . Da
h a t t e i c h s c h o n 2 9 P u n k t e
Rückstand, aber in Jerez fand
Ich das Gefühl wieder und ge
wann dann vier Rennen hinter
einander. Es hat dann aber wie
der Rennen gegeben, wo ich im
Training gut war, es aber dann
i m R e n n e n n i c h t u m s e t z e n
konnte. Speziell im Regen. In

M i s a n o h a b e i c h d a n n
noch einmal viele Punkte
eingebüßt. Aber all diese
P u n k t e k o n n t e n w i r z u m
Glück zum Schluss wieder
aufholen. Das letzte Ren
nen wurde e ines der här
testen meines Lebens. Ich

hatte viel Druck, und so war es
ein sehr langes Rennen. Marc
war zunächst eine halbe Sekim-
de hinter mir, kam zum Schluss
aber näher, und auch Dan! Pc-
dro.sa ist in den letzten Runden
sehr stark geworden. Dazu war
m e i n R e i f e n a m E n d e . Z u m
Schluss habe ich den Sieg und
denTte l e in fahren können und
bin sehr glücklich, fünffacher
Weltmeister zu sein. Dabei bin
ich stolz darauf, dass ich bei
meinen Titeln Valentino, Casey
und Marc schlagen konnte, die
schwierigsten Gegner, die ich in
meiner Karriere hatte. Sie sind,
denke ich, die drei besten Fah
rer des 21. Jahrhunderts, und ge
gen sie gewonnen zu haben,
macht mi r d ie Ti te l besonders
w e r t v o l l .
Es wurde viel darüber geredet,
dass Marc Märquez dir In den
letzten Rennen geholfen hat
Glaubst du, dass dies
den Wert deines Titels
a b w e r t e t ?

«Die Zeit
sollte auch
bei uns alle
Wunden hellen.»

J O R G E L O R E N Z O

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Jeder, der etwas von Motor
rädern versteht, sollte meinen
Wert als Fahrer und meinen
Wert a ls Weltmeister kennen.
Und sie sollten wissen, was
ich hier erreicht habe. Natür
lich werden die, die Valentino
unterstützen, rue glücklich
über den Ausgang der Welt
meisterschaft sein, aber ich
denke, einer mit meiner
Statistik in diesem Jahr hat
den Ti te l verd ient .
Was war die gröfite Schwierig
keit bei deiner Aufholjagd auf
Va l e n t i n o R o s s i ?

In Momenten der Niederlage
nicht unterzugehen. Auch
d a n n i m m e r n o c h a n m i c h
selbst zu glauben und die Ge
gebenheiten richtig zu deuten.
Wie in Katar, als wir das Poten
zial zum Sieg hatten, und den
folgenden zwei Rermen. Oder
als es bei drei Rennen hinter

einander nur am Sonntag ge
regnet hat und ich zuvor im
Trockenen die beste Pace hat-
t e . D a w a r e s s c h o n s c h w e r,
weiter an den Titel zu glauben.
B e s o n d e r s i m W i s s e n u m d i e
Qualitäten von Valentino und
dass er keine Fehler macht und
i m m e r a u f d a s P o d e s t f a h r t .
Aber ich habe die ganze Zeil
dran geglaubt, über die ganzen
Tage, Wochen und Monate,
und zum Schluss war alles per
fekt: Das Bike ging beiden letz
ten Rennen von Freitag bis
zum Sonntag perfekt, und da
für muss ich mich bei Yamaha
u n d m e i n e m Te a m b e d a n k e n .
Zum Schluss h.ibcn wir es ge
macht, wir sind Weltmeister
geworden, und ich denke, wir
haben es verdient.
H a s t d u b « l d e m D r u c k v o n

Märquez Im letzten Renndrlttel
In Valencia nicht daran gedacht,
dich mit dem zweiten Platz
zuf r iedenzugeben?
Mein Ziel war klar der Titel und
dafür so lange an der Spitze zu
bleiben, wie es nur geht. Des
halb li.ibc ich so lange gepusin,
wie CS mir ging. Ich wu-sste audi
gar nicht, wie viele Runden
noch zu faliren sind, weil ich
mein Board und mein Display
nicht immer sehen konnte.
Du hast mal erzählt, dass du
2009 Sophrologle studiert
hast, um zu lernen, wie man
sich beruhigt . Hast du das
auch In diesem Jahr getan?
Sophrologle ist eine Art Medi
tation, ich habe es damals stu
diert, aber nicht welter. Aber

i c h h a b e d i e A t e m ü b u n
gen und die Dinge, wie
mansich beruhigt, seither
immer weiter gemacht.
Und natürlich habe ich sie
auch in Valencia ange

wandt. denn der Druck
und die Anspannung wa

ren sehr groß, und ich musste
so viel meiner Energie wie
möglich für das Fahren erlial-
ten. Und wenn du nervös bist,
verbrauchst du unnötig Ener
gie. Ich habe aber auch andere
Dinge gelernt, zum Heispiel
wie man Angst überwindet
und aggressiver wird. All die.s
gehört eben dazu, wenn man
gegen die besten bestehen will.
Glaubst du, dass Ihr die zum
Schluss angespannte Situation
m i t Va l e n t i n o R o s t l h i n t e r e u c h
l a s s e n k ö n n t ?
Man sagt, die Zeit heile alle
Wunden. Mal sehen, wie das
b e i u n s . s e i n w i r d . E i n s e h r
schwieriges und konkurrenz
starkes Jahr ist zu Ende gegan
gen, jetzt beginnt eine neue
Ära mit anderen Reifen, neuer
Elektronik und vielleicht un
terschiedlichen Leistungen bei
d e n e i n z e l n e n F a h r e r n . W i r
hoffen, dass in Zukunft alle im
Paddock Respekt und ein gutes
Ve r h ä l t n i s z u e i n a n d e r h a b e n
w e r d e n . I c h k a n n v e r s t e h e n ,
d a s s Va l e n t i n o z u l e t z t f r u s
triert war, und icli denke, dass
vieles von dem, was er gesagt
hat, daraus resultierte. ♦

1

Auslaufrunde In Valencia: Rossl winkt nur, Lorenzo lässt sich feiern

Fünffacher Weltmeister Lorenzo mit Doubles In seinen WM-OutfIts

Lorenzo und Härquez auf dem Podest: Spanler zum Titel vertiolfen?
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Lorenzo mit starkem Endspurt
HOTOGP/SaisonslatlstIk 2014_
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Fahrer Fahrzeug/Team Rennen Quail Punkte Platzleaingen 1
3. Jorge Lorenzo (E) Yamaha Factory Racing 18 1 7 r 2.9 330 18.3 4 4 5 1 1 1 1 3 4 2 1 4 NC 1 3 2 2 1
2. Valentino Rossi (1) Yamaha Factory Racing 18 1 8 I E 5.7 325 18.1 1 3 1 3 2 3 2 1 3 3 3 1 5 3 2 4 3" 4
3. Marc Marquez (£) Repsoi Honda Team 18 1 2 1 7 2.4 242 13.4 5 1 NC 2 4 NC HC 2 1 1 2 NC 1 NC 4 i NC 2
4. Oani Pedrosa (E) Repsoi Honda Team 15 1 5 I i1 4 J 206 13.7 6 16 4 3 8 2 4 5 5 9 2 1 5 1 3
5. Andrea lannone (1) Ducati Team 18 1 8 1 5i 5 . 1 188 10.4 3 5 4 6 5 2 4 4 5 5 4 8 7 4 NC 3 NC HC
6. Bradley Smith (GB) Monster Yamaha Tech 3 18 1 8 I E1 8 . 3 181 10.5 8 6 6 8 6 5 5 7 9 6 7 7 2 8 7 10 4 6
7. Andrea Dovlzioso (!) Ducall Team 18 1 5 1 5i 7 . 0 162 9.0 2 2 2 9 3 HC NC 12 HC 9 6 3 5 5 13 HC f
8. (alCrutchlow(GB) LCR Honda HoloGP 18 1 3 1 3; 7 . 0 125 6.9 7 7 5 4 NC NC HC 6 7 8 HC NC 11 7 6 7 5 9
9_. Pol Espargard (E) Monster Yamaha Tech 3 18 1 3 I i; 9 . 3 114 6.3 9 NC 8 5 7 6 NC 5 8 7 8 NC HC 9 NC 8 9 5
10. Oanilo Petrucci (!) OctoPramac Racing Ducati 18 1 6 I E1 1 1 . 6 113 6.3 12 10 11 12 10 9 9 11 9 10 10 2 6 NC NC 12 6 10
11. Aleix EspargarO (E) Team Suzuki Ecstar 18 1 5 1 5; 7 . 6 105 5.8 11 8 7 7 NC NC HC 9 1 0 14 9 9 10 6 11 9 7 8
12. Maverick Vinales (E) Team Suzuki Ecstar 18 1 6 I Ei 1 0 . 6 97 5.4 14 9 1 0 11 9 7 6 10 11 11 NC 11 14 1 1 NC 6 8 11
13. Scott Redding (E) Eslrella Gallcia 0,0 MarcVOS Honda IB 1 5 1 51 1 3 . 4 84 4.7 13 NC 9 13 NC 11 7 13 HC 13 12 6 3 12 10 I i 11 15
14. Yonny Hernandez (COL) OctoPramac Racing OucatI 18 1 3 1 7: 1 2 . 4 56 5.1 10 HC NC 10 8 10 HC 14 •12 12 11 NC HC 10 14 17 12 13
15. Team HOcior BarbcrO (E) Avintia Racing Ducati 18 1 7 1 ) 15.3 33 1.8 15 12 13 14 .13 1 3 16 NC 13 15 16 13 18 16 9 16 13 16"
16.Alvarq Bautlsta (£) Aprilla Racing 18 1 8 I il 1 7 . 6 31 3.4 15 19 15 15 15 14 10 17 14 16 13 10 15 13 16 14 15 14"
17. Lorls Baz (F) Forward Racing Yamaha l7 1 4 7 19.6 28 1.6 22 17 14 NC 12" 1 2 13 15 19 15 16 4 17 NC 18 HC 19
18. Stefan BtadKD) Forward Raclng/Ajirllla Racing 17 1 2 'l 1 5 . 4 17 1.0 16 K ( 15 16 NC NC 8 HC - 20 14 HC 16 18 18 21 1 0 1 8
19. Jack Miller (AUS) KR Honda MotoGP 18 1 1 Ei 1 9 . 3 17 0.9 NC 14 12 20 NC NC 11 HC 15 NC 19 NC 12 19 NC 15 17 21''
20. NIcky Kavden(USA) Aspar MotoGP Team Honda 18 1 5 '1 1 9 . 3 16 0.9 17 13 16 17 n NC HC 16 16 16 1? 12 17 15 13 NC 16 17
21. MlchelePlrro(l) Ducall Team 5 2 71 8 . 0 12 4.0 . . . 8 - - - . - HC . 12
22. Eugene laverly (GB) Aspar MotoGP Team Honda 18 1 5 i; 2 0 . 8 9 0.5 18 16 17 18 14 15 12 HC 17 19 NC 17 19 14 17 19 19 NC
23. XatsuyuklNakasuga (J) Yamaha Factory Racing 1 1 ] 15.0 8 8.0 8 -

24. MikediMegliotF) Avintia Racing OucatI 18 1 4 2: 2 0 . 3 8 0.4 19 N{ 1 8 22 NC 16 14 18 NC 17 18 14 15 2 0 15 20 18 NC
25. HIroshi Aoyama (J) ABMotcracing Ducati 4 1 ] 17.7 5 1.2 - 11 HC NC . . - NC . - . . . .

26. lakumi lakahashl (J) Honda Racing 1 1 I 19.0 4 4.0 - 12
27. Toni Ellas (D Forward Racing Yamaha 6 6 ] 23.8 2 0 3 22 21 20 22 14 20
28. Alex de Angelis (RSM) E-Motkviioda RaclisgTeam 15 9 71 2 4 . 3 2 0.1 20 18 22 21 17 NC 15 NC 18 21 NC 15 HC NC NS - -

HeKtePoIe-PMHonen

1. MarcMOrguez 8
2. Jorge Lorenzo

Valentino Rossi
Dani Pedrosa
Andrea lannone
Andrea Dovlzioso
Aleix EspargarO

Bester Starlplatz
1. Marc HOrquez Pole-Position (8
2. Jorge Lorenzo Pole-Position (5

Valentino Rossi Pole-Position (1
Dam Pedrosa Pole-Position (1
Andrea lannone Pole-Position (]
Andrea Dovlzioso Pole-Position (1
Aleix EspargarO Pole-Position (l

8. Maverick ViOaies 2. Startplatz (1
9. CatCfutchlow 4. Startplatz (4

PolEspargarO 4. Startplatz (2

8HIV H AwaidCStartDlatz-Weitung)
L Marc Märquez 365
2. Jorge Lorenzo 323
3. Andrea lannone 222
4. Valentino Rossi 214
5. DanlPedrosa 212
6. Andrea Dovlzioso 188
7. Aleix EspargarO 176
3. (alCrutchlow 167
9. Bradley Smith 130
10. Pol EspargarO 127

Helste^ge Fahret
1. Jorge Lorenzo 7
2. MätcMOrpuez 5

I. Valentino Rossi
4. DanlPedrosa

Meiste SiegeTeams
1. Movistar Yamaha MotoGP 11
2. Repsoi Honda Team 7

Schnellste Renniunden Fahrer

1. MarcMOiquez 7
2. Jorge Lorenzo 6
3. Valentino Rossi 4

4. Andrea lannone 1

Schnellste RennntndenTeams

1. Movistar Yamaha HoloGP 10
2. Repsoi Honda Team 7
3. Ducati Racing 1

Meiste PodestplAtze Fahret O J l ß . )

6. ICR Honda MotoGP 1(-/-/1)
EstieilaGalidaKarcVDS

HeKte Fiilinin jHunden Fatuei
1 . J o r g e L o r e n z o 2 7 4
2 . H a r e W r q u e z 8 6
3 . V a l e i \ 1 i n o R o s s i 5 0
4 . D a n I P e d r o s a 2 7
5 . A n d r e a D o v l z i o s o 1 0
6 . B r a d i e r S m i t h 1

Meiste FOhrungstunden Teams
1. Movistar Yamaha MoloGP 324
2. Repsoi Honda Team 115
4. Ducall Team 10
3. Monster Yamaha Tech 3 1

Meiste Rennkilometer

7. HarcHarquez
8. CalCiutchlow
9. AlvaroBautista
10. Jorge Lorenzo

WH-Endstand Hersteller

1 . Ya m a h a
2. Hortda
3. Ducat i
4 . Suzuk i
5. Aorilia
6. Yamaha Forward
7 . A R I

WH-EndstandTeams
7101 1- Hovistar Yamaha HoloGP 615
7085 2- RcDSOl Honda Team 45̂
7071 3 - Ouca l l Team 35d

4. Monster TethS Yamaha 25d
5. Team Suzuki Eutar 20d
6- Odo Prainac Racing 16S|
7. ICR Honda Mo loGP I 'Z
B. EslreiiaGallcia 0,0 Marc VDS
9 . A v i n t i a R a c i n g r l !
10. Forward Racing TSi
11. Aprilia Racing Team Gresini 39
12. AsparKoloGPTeam id
13. E-Ho1ion loda Racing Team

1. Valentino Rossi
2. Jorge Lorenzo
3. MaicHarquez
4. Dani Pedrosa
5. ArxJrea Dovlzioso
6. Andrea lannone
7. Bradley Smith

DaniloPelrucci
9 . (a lC ru tch low

Scott Redding

15(4/3/8)
12(7/3/2)
9(5/4/-)
6(2/2/2)
5{-/J/2)
3{- / ] /2)
1(- /1/- )
1(- /1/- )
U - / - / 3 )
! ( - / - / ! )

Meiste Podestoiatze Teams tU2./3J
1. Hovisiat Yamaha 37(11/6/10)
2. Repsoi Honda Team 15(7/6/2)
3. Ducati Rarang 8 (-74/2)
4. OctoPramacRacirrg 1(-/1/-)

Kortsler Yamaha Tech 3 l{-/iy-)

1. Valentino Rossi
Siadiev Smith

3. Jorge Lorenzo
4. MaveikkVihaies
5. AlvaroBautista
6. Hector BarberA
7. Daniio Petrucci
8. Eugene Laverty
9. HictryHaydMi
10. Aleii EspatgaiO

Meiste Iraintaigsliitomelei
1. Bradley Smith
2. Valentino Rossi
3. PolCspargarO
4. Scott Redding
5. Andiea lannone
6. Oani'o Petrucci

2103
2108
2075
2018
1990

1986
1960
1933
1867
1866

7871
7732
7423
7382
7338
7230 Marquez, Lorenzo, Pedrosa: Spanien besiegle Im Finale Ital ien
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kompletter Steckschlüsselsatz, Hammer,
Bandmaß, Universalband, Rollgabel-
schiüssei, Kleinelsensortlment, Stab-
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Maße: ca. 23 x 35,5 x 22,5 cm.
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Moto3- |un ior -WM/Moto2-EN

Italien schlägt zurück

Moto2-Melster Pons (Kalex) vor Mahias auf der Transflormers

Vo r e i n e r W o c h e v e r l o r
Va l e n t i n o R o s s i b e i m M o -
t o G P - W M - F l n a l e d a s D u e l l
gegen Jorge Lorenzo und
die spanische Phalanx. Am
vergangenen Sonntag
l u c h s t e d a f ü r s e i n S c h ü t z
ling Nicol6 Bulega den
iberischen Jungstars den
MotoS-Jun ior -WM-Hte l ab .

2 5 0 0 0 Z u s c h a u e r l i e ß e n s i c h
das Finale der Junior-WM 2015
in Valencia nicht entgehen. Ver
ständlich, denn immerhin hat
ten vor den beiden letzten Ren
nen noch vier F.aluer Chancen
aufden Ti te l : Leader N lco i6Bu-
lega aus Italien und das spani
sche Trio Aron Canet, Alberto
Arenas und Joan Mi r (der
nächstjährige Leopard-Pilot
war bere i ts aufK 'FM und n icht
auf Honda am Start). Das erste
Rennen musste bereits n.ich ei
ner Runde abgebrochen wer
den und wurde danach über die
Sprintdistanzvon nur 9 Runden
neu gestartet. Arenas gewann
hauchdünn vor M i r und mach
te damit Punkte auf Uulega gut.
der «nur» a ls Vier te r ins Z ie l

kam. Doch der VR46-PiIot blieb
ruhig, er wusste, dass er vor
d e m l e t z t e n R e n n e n i m m e r
noch B Punkte voraus lag Ca
net hatte nach einem Sturz nur
noch sch lechte Kar ten be i der
a n s t e h e n d e n T i t e l e n t s c h e i
dung

Mir, Arenas, Lorenzo Dalla-
porta, Canet und Bulega presch
ten dem Feld im al lesentschei-
donden Finale bald auf und da
von. Bulega vorrichtete viel
Führungsarbeit, die anderen
vier folgten dichtauf. Dallapor-
ta und Mir stürzten in der letz
ten Kurve der letzten Runde,
während Bulega bei den Angrif
fen von Arenas und Canet nicht
allzu viel Gegenwehr bot. Der
Italiener wusste, dass ihm der
dritte Platz locker für den Titel
reichen und dass ihm Überva
ter Valentino Rossi dafür ewig
dankbar se in würde.

Moto2: WH-Pilot Vierge vorn
Moto2-GP-Pi]ot Xavi Vierge
holte mit der TcchS in Valencia
zwei weitere Siege. Er setzte
sieh im ersten Rennen im Fina
le klar gegen Gesamtleader Ed-

Moto3-Champion Bulega

gar Pons (Kalex) durch, der an
gesichts des Titelkampfs Vierge
in Ruhe l ieß und den Abst .md
zum drittplalziertcn Lucas Ma
h i a s a u f d e r f u t u r i s t i s c h e n
TVansf io rmen» kont ro l l ie r te .

Pons (Kalex) ging Im Hin
blick auf die Titelj.agd auch im
zwe i ten Rennen ke ine R is i ken

VR46-PilotNIcolö Bulega

ein. Während Vierge auf und
davon zog, drehte Pons auf
Rang2 allein seine Runden und
fuhr den Titel sicher nach Hau
se. Kalex räumte zwar den Mo-
io2-Titel ab, aber dahinter fol
gen gleich zwei französische
TeehS-Bikes (Xavi Vierge imd
Alan Techer). »ML

MOT05-JUNIOR-WH / MOT02 / Resultale

Valencla/E, 14./15. Novemtier 2015, Wellet: schOn, tiocken.
HotoJ, L Laul: I. Älbetl Arenas (f/Husqvatna), 9 Runden in 15;11,087 min; 2. Joan Mir (E/
KIM) *0.007; J. Aytimu Sasaki (J/Honda) *0,731; 4. NkolO Bulega (l/KTH) *1,291; 5.
Jaume Masia (E/Honda) *6,104; -14. Max Kappler (D/fIR-Homla); 18. Oifislopfi Beinlicli
(D/KTM)
Bato3,2. lauf; 1. Arenas, 18 Runden in 30:20,692; 2. Aran Canet (E/Honda) *0,522;
3. Bulega *0,885:4. TonYArtwilnod/KIK) *6,636; 5. fiory Skinner (GB/FIR-KIH) *6591;
-21.Kapp[er; 28. Beinlidi.
Endstand latli 13 Rennen: 1. Bulega 189 Ruttkte; 2. Aienas 185; 3. Canet 176:4. Hir 153;
5. Hasia 107; 6. Pawi 99; 7. Bendsneydei 93; 8. Vaitulini 81. - Fwner: 24. Kapplet 13.
Halo2:1. Xavi Vierge (E/Ie<ft5). 13 Rdn. In 20:55,937; 2. Edgar Pons (E/Kalex) -0,472; 1
Irrtas Haluas (F/Iransliorrnets) *9.208; 4. Steven Odendaal (ZA/Kalei); 5. Alan ledrer (F/
rech3); - 20. Hai Enderlein (D/Kalex); 23. Harce) Bretmer (CH/H43):
MotoL l Lauf: 1. Vietge, 19 Rdn, In 30:36,430; 2. Pons *11.574; 3. Tclsula HagasWma (1/
Kaiex) -17593:4. lether; 5. EtK Granado iBR/Kalex); -12. Ihomas Gradinger (A/FTR); 25.
Bremer.

EndsLandnadill RennertT.Pons237; 2. Vlefge226;3. Tether 133; 4. Odmdaal 119:5.
Han'ni 115; - ü. Pittet 33; 19. NekvasrI 18; 24. Gradinger 10; 28. Brenner 3; 29. Enderiw
2:30. Ftossard2:32. Buthnerl

1DM Superbike / Superstock

Daemen mit erster Garnitur
Dass der IDM-Superbikc-
Champion Markus Rcilerberger
in die Superbike-WM wechselt,
ist beschlossene Sache. Als Mrr-
nager und Vertrairensperson
nimmt er seinen bisherigen
I D M - Te a m c h c f W e r n e r D a e
men in d ie neue A l thca -BMW-
Crew mi t . Dami t w i rd Daemen
oft untenvegs seia Sein 1DM-
Team hält der Belgier dennoch
w e i t e r a m L a u f e n u n d e r h a t
auch nach der Ära Reiterbergor
Neuverpflichtungen allererster
Sahne am Start.
In der 1DM Superbike ranken
sich d ie Gerüchte um Malh iou
Gines, den Superstock 1000-Ge-
svinner von 2015. Der Franzose
machte bere i ts nach dem Sa i -

sonfinale kein Hehl d.araus, ne
ben der 1 jngstrocken-WM sei
ne weitere siegreiche Zukunft
in der IDM zu sehen. Im Van-
Z o n - R e m e h a - B M W - Te a m w ä
ren die Vor.iussetzungen opti

mal, nur müsste Gines dafür die
M a r k e w e c h s e l n . I m M m n e n i
hat er nocheinen Werksvertrag
mi t Yamaha . Neben G ines i s t
der schon als Inventar golientle
Basiien Mackcls als zweiter Su-

pcrbiker im Gespräch. In der
1DM Superstock 1000 hat'Dae-
men nach Marco Nckvas i l den
nächsten Deal gemacht. IDM-
Supersport-Mcistcr Jan Bühn
hat für 2016 angedockt. «AWi

eines: IDM Superbike, BMW? Superstock 1000:Supersport-Melster Jan BQhn wechselt zu BMW

/ / / / .

N A C H R I C H T E N

Um Georgi; ein Fahret
auf zwei Hochzeiten
IDM Moto3 Das sächs ische
Freudenberg Team plant
nach den zwei in 2055
geholten IDM-Tltein vorerst
mit MotoS-Standard-Sieger
Tim Georg! weiter. Der
15-jahrlge Berliner wird mit
einer KTl-1 zukünftig in der Ju
nIor -WM ant re ten und d ie
Saison komplett absolvieren.
Die Freudonbergs werden
Goorgl In den nächsten Tagen
zusätzl ich auch wieder in der
IDM e inschre iben. «Ob wi r
dort wirklich fahren, hängt
davon ab, ob es genügend
Fahrer und Konkurrenz gibt.>

Neukirchner buchbar,
aber unter der Haube
IDM Superbike Yamaha-Pilot
Max Neuki rchner l ieß am
Wo c h e n e n d e e i n e n b e f r e u n
d e t e n T V- P r o d u z e n t e n a u f
die FRennstrecke nach
Portimao einfliegen und einen
We r b e t r a i l e r d r e h e n .
Neuk i rchner w i l l Im Win te r
vermehrt sein Projekt des
professioneilen Rennstre
ckentrainings vermarkten.
«Man konn mich für Veran
staltungen buchen. Neben
dem reinen Training geht es
um die generelle Sicherheit
auf dem Motorrad.» Pr ivat hat
Neukirchner vorgesorgt. Beim
Tauchen Im Oktober in
Ägypten machte der
32-Jährige seiner langjährigen
Freundin Stephanie beim
Candle-Light-Dinner an der
St randbar e inen He i ra tsan
trag. Sie hat ja gesagt.
Wu n s c h t e r m i n f ü r d i e
Trauung: 7.6.2016. angelehnt
an die Startnummer 76. ♦ awi

K O M P A K T

ADAC Dirk Geiger aus
M a n n h e i m w u r d e a m
W o c h e n e n d e b e i d e r A D A C
Sport Gala zum Junior-Mo
torsportier des Jahres
ausgezeichnet. Der
13-Jährige gewann den
ADAC Junior Cup powered
by KTM, Es Ist sein fünfter
Titel in sechs Jahren. Gelger
kommt aus dem eigenen
Nachwuchssta l l , denn er is t
Förderpilot der ADAC
Stiftung Sport.
» >

I D M S u p e r s p o r t W e n n e r
das Geld aufbringen kann,
steigt IDM Moto3 GP-Cham-
pion Jonas Geitner in die
600er-Klasse auf . Für e ine
M o t o 3 - A n s c h l u s s - K a r r i e r e
in der Junior-WM ist er
mittlerweile Zu groß
gewachsen. ♦AWI
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ADAC SX-Cup Stuttgart

Gewonnen für Frankreich
Vo n T H O R S T E N H O R N

N u r e i n e W o c h e n a c h d e m
SupercTO!» in Leipzig er
lebte Stuttgart den Auftakt
zum ADAC SX-Cup 201i^
2016. Gregory Aranda ge
wann erneut alles, was es zu
gewinnen gab.

An beiden Abenden gewann
der Franzose .alle seine Läufe in

klusive der Finals, wobei das
Wie besonde rs bee ind ruckend
war. Nach der ersten Kurve lag
der Kawasak i -P i l o t me i s t we i t
zurück, drehte danach richtig
auf und gewann die Rennen
sogar mit Vorsprung. «An den
Starts muss ich noch arbeiten,
denn Überiiolcn ist immer auch
mit Ris iko verbunden. Den Zu
schauem hat CS sicherlicli gcfal-
icn. aber ich könnte darauf ver

zichten», meinte der Cup-Sie
ger der letzten beiden Jahre.

Thury am Freitag Fünfter
Nach denGräueltaten von l'aris,
einem emotionalen Opening
u n d A r a n d a s n e u e r l i c h e m Tr i
umphzug sagte er. «Heute woll
te Ich für Frankreich unbedingt
gewinnen.» US-Hoy Austin Po-
l i t e l l i wa r an be iden Abenden
die zwei ts tärkste Kraf t .

Dominique Thury nalim am
Freit^ alle Hoffnungsläufe mit
und wurde im Fina le hervorra
gender Fünfter. Tags darauf
brachte er sich mit einem Sturz
i m L a s t - C h a n c e - R a c c u m d i e
Früchte seiner Arbeit .

Die SX2-Klasse entschied der
Spanier Iker Ijrraibga fiir sich.
Mit den Tagesrängen 4 und 2
vertrat Stephan Büttncrdie deut
schen Farben überaus würdig. ♦

ADAC SUPERCROSS-CUP / Resultate

Stuttgart: 13./14. November 2015,1. Lauf AOAC Supetaoss-Cup.
SXl-Rnaie Freitag: 1. Giegory Aranila (F). Kawasaki; 2. Ausln Polilelli (USA), Yamaha:
3. face Wayne Owen (USA), SunjkcA. Filip Heugebauer (C2X Kawasaki; S. Dominique
IbufY (DX KTM; 6. Ben laHay (USAX Yamaha; 7. Sulivan Jaulin(FX Suniki; 8, Hatleo Bonlni
(I), KIH: 9. (hartes lefiancois (F), SurukI; KX Flarrl Kulas (SfX KFH
SXl-Rnale Samstag L Aranda: 2. Politelic 3. LsHay; f. Kyle (ĥ m (USA), Kawasaki;
5. N̂ gebauef; 6. Kuilas; 7. Owen: 8. Ityan Breece (USA), Honcb 9. (lermont; 10. Lefrancois
SI2-Tageswertung Fieltag: 1. Carlos Kacanas (H) Kawasaki (1-SX 2. Iker larrahaga ((),
KIM (6-1); 3. Kade Walker (CAN), Suaikl (A-T); 4. Stwhan SOtlner (DX Yamaha (2-4X
5. Julien Lebeau (F), Fionda (3-6): S. Paul (oales (GEQ, Kawasaki (7-3); 7. Hoolt
Scbittenheim (0), KTM (5-10); 8. Anthony Bouidon (FX Kawasaki (9-7)
SX2-T3geswertung Samstag: 1. Larrahaga (I-U: 2. Büttner (2-3): 3. Walker (3-4);
4. lebeau (5-5); 5. Macanas (4-7); 6. Coates (0-2X 7. Jensen (8-6)
Stand SXl; 1. Aranda, SO Punkte; 2. Poliläll 40; 3. LaHay 26; 4. Owen 25: S. Neugebauer
24; 6. Küllas 16; 7. Jaulin 14; 8. (hlslwliii 13
Stand SX2; 1. Larraftaga, 42,50 Punkte: 2. BClUw 34.50:5. Walket 31; 4, Macanas 29;
5. lebeau 24; 6. Coates 22.50; 7. Jensen 16; 6. ßoisdon 13
Nächstes Rennen: 20./2L1L2D1S, Hünchen Inletnet wwwsutkeraoss-stullgailde

Beachtliche Ergebnisse: Dominique Thury war bester Deutscher

Superc ross L i l l e

US-Boy erbt «Königstitel»
TVotz der vorangegangenen
Ibrroranschlägc in Paris
k a i n c n 4 2 ( > 0 0 Z u s c h a u e r
z u m 2 0 0 K i l o m e t e r w e i t e r
nördlich ausgetragenen
Supercross und sahen Wes
ton Pelck als «König von
U l l e » .

James Stewarts Start beim Su-
percross-WM-Auftakt im Januar
2016 sollte nicht in Gefahr sein,
obwohl der 1 Sx-Wcltmcistersich
in Lille das rechte Fußgelenk
anschlug. Der 29-j;ihrige stürz
t e e r s t m a l s I m I l a l b / i n a l e a m
Samstag: am Sonntag vcrzichttf
te «Bubba» auf einen Start.
In Abwesenheit des Suzuki-Fa

vor i ten domin ie r te Yiunaha am
ersten Tag. Weston Peick über
nahm die Führung imSamstags-
fi n a l c i n R u n d e 2 v o n S h a u n
Simpson und verteidigte sie bis
ins Ziel - trotz einer harten At
tacke von Markenkollegc Coo
per Webb in den letzten Run
den. Peick; «Es war schwer, lo
cker zu faliren, und Cooper hat
schnell aufgeholt. TW>tz Berüh
rungen lief aber alles fair.»

Brian Ksu auf dem Podium
Christophe Pourccl wirkte in sei
nem Sotuicags-Halbfinale lustlos.

aber das I lusqvama-As zauberte
eine Fabelrunde in der Superpo-
le und füh r te das F I t t a ie vom
Start bis ins Ziel an. Seine Jäger
Webbund Malcolm Stewart gin
gen beide bei der Aufholjagd zu
Boden, und Peick erbte Platz 2
und den ntel «König von Lille».
Valentin Guillod fuhr zwei star

ke Rennen, blieb im Sattel und
sicherte sich Platz 4 an beiden
A b e n d e n .
Romain Fcbvre musste ,nm ers

ten Tag durch den HolFnungs-
lauf.abcr der MXGP-Wcltineis-
tcr steigerte sich und wurde
Sechster bzw. Siebter.

B r ian Hsu bekam e ine Las t -
minuie-Einladung in der SX2-
Klassc. Der Teenager bewies
sich als extrem lemfähig: Nach
dem er am Samstag mehrmals
überrundet worden war. stand
der Suzuki-Youngster am Sonn
tag neben Ma.xime Desprey und
F l o r e n t R i c h i c r a u f d e m P o
d i u m .

Organisator LaRiviere ent
schied erst am Samstagvormit
tag. das Rennen nach der Ter-
romachi von Par is doch durch
zuziehen. Die Security war ver-
stärict worden, und es gab keine
(Jefahr für die 21000 Zuschauer
pro Veranstartungsiag. ♦ AH

US-Duell: Cooper Webb (17) gegen «König» Weston Pelck (28)

SUPERCROSS IILIE / Resullate
Ulle (f);14./15.NoveRi bet 2015.
Finale SXl Samstag; 1. Westen Pe>ck (USA). Yamatia: 2. Coopet Webb (USA), Yamaha;
3. Chilslophe Pourtel (F), Husqvama; 4, Valentin Guillod (CH), Yanaha; Cedtit Soubeyras
(f), Yamaha; 6, Rontain Fettvre (F), Yamaha; 7. Fahlen itoiid (F), FJonda; 8. Cbristoptie
Martin (F), Kawasaki; 9. Shaun Simpson (6B), KTM; 10. Lolc Rombaut (F), KTM; 11. Valentin
leilletCF), Honda
rmale SXl Sonnlag; 1. Pourcel; 2. Peick: 3. Izcnrd; 4. Guillod: 5. Webb; 6. Soubeyras;
7. Febvre; 8. Rombaut; 9. Thomas Ramelle (F), KTM; 10. Dylan Feirandls ̂  Kawasakq
11. Malâ m Stewart (USA), Honda; 12. Cyrille Coukti (F), Kawasaki
KSnIg von Ulle: 1. P«(k, 3 Punkte; 2. Pourcel 4; 3. Webb 7; 4. Gtallod 8; 5. Itoird 10.
InterneC www.sui>eruossbercy.com

m m .
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Neuer Teamkollege
für Max Nag]
MXGP Max Nagl bekommt
2016 e inen neuen Teamkol le
gen bei IceOne-Husqvarna.
Der Franzose Ctiristophe
Charller erhalt einen Elnjah-
resvertrag. Aber für 2017/
2018 steht schon fest, dass
das Team von KimI Rälk-
könen mit einer Doppelspitze
IndleMXGP-WM geht; Max
Anstie, der 2016 sein letztes
MX2-Jahr im Husky-Werks-
team von Jacky Martens
fährt, hat'schon einen Vertrag
In der Tasche.

Ben Townlev kommt
auf Suzuki zurück
Motocross-WM Ben Townfey
kehrt 2016 In die MXGP-WM
als Teamkollege von Kevin
Strijbos in das offizielle
Suzuk i Wor ld Team un te r
der Leitung von Stefan Everts
zurück. Der 30-Jahrlge aus
N e u s e e l a n d w a r 2 0 0 4
MX2-Weitmei$ter, bevor er
eine Karriere In den USA
anstrebte. Seine Karr lere in

2016 in Gelb: Ben Townley

den Staaten war von
Verletzungen geprägt. Nach
einer erfolglosen Wf-1-Rück-
kehr 2011 mit CLS-Kawasaki
beendete der K iwi se ine
Profikarriere. Im September
trat er auf einer privaten
H o n d a b e i m N a t l o n e n c r o s s
an und wurde sensat ione l le r
Zwei ter im dr i t ten Lauf .

10WM-läufe2016in
Deutschland
Bahnsport Neben den Els-
speedway-GPs In Berlin (5./
6.3.) und Inzell (19/20.3.)
sowie dem Speedway-GP in
Teterow (10.9.) gibt es 2016
weitere Bahnsport-WM- und
EM-Rennen i n Deu tsch land :
Langbahn-GPs in Mühldorf
(19.6.) und Vechta (17,9.), ein
U21-WM-F ina le In Güs t row
(3-9.), Langbahn-WM-Semi-
flnale In Bleiefeld (5.6.),
Speedway-WM-Semiflnaie
(2,7.) und SEC-Flnale (16.7.) in
Güstrow, Speedway-WM-
Qualifikationen In Abensberg
(16,5.) und Pocking (U21,
21.5.) sowie einen Speedway-
EM-Quaii-Lauf in Olching
(26.5.). ♦ AH/TS
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Die Essen Motor Show, Europas
ftihrenüe Messe für sportliche
Fahrzeuise, präsentiert vom 28.
N o v e m b e r b i s z u m 6 . D e z e m b e r
(27. November Preview Day)
automobile Be};eistcrungpur.

Über 500 Aussteiler zeigen in der
Messe Essen sportliche, individu
elle Serienfahrzeuge, Tuning, Mo
torsport, Classic Cars und
M o t o r r ä d e r , A u t o m o b i l h c r s t e l l e r
wie Skoda, Peugeot und Ford

sowie Citroen Racing, DS Auto
mobiles Motorsport und Lexus
Racing gehen auf Tuchfiihlung
mit ihren Fans.
Auch die Mercedes-Fan Wor ld is t
erneut mit einem grollen Stand
v e r t r e t e n .

Die Reifenbranche gibt mit Con
tinental, Hankook und Toyo Voll
gas, Premium-Felgen-Herstelier
wie BBS, Borbet, Brock, Ronal
und Vossen Wheels präsentieren
Rüder fur jeden Geschmack, Pas
sende Fahrwerkslösungen bieten
u n t e r a n d e r e m H & R , K o n i .
KWautomotive und Thyssen-
Krupp Bilstein.

Tune It! Safe!

Daneben beteiligen sich wichtige
Verbände an der Messe: Als ide
eller Träger der Essen Motor
S h o w i n f o r m i e r t d e r A D A C ü b e r
sein Engagement fur den Motor
sport und seine Rennserien mit
Fahrzeugen und Piloten. Außer
d e m e n t h ü l l e n d e r Ve r b a n d d e r
A u t o m o b i l Tu n e r u n d d i e I n i t i a
tive "Dine It! Safe! am ersten Mes

setag das neue Kampagnen

fahrzeug der Initiative - traditio
nell ein getuntes Polizeiauto.

Action und Leidenschaft

Neben den Auft r i t ten der Herstel
l e r und Verbände zäh len fü r d ie
Fans der Essen Motor Show zwei
Dinge: Action und Leidenschaft.
Zu den Hot Spots der Messe -

und auch in diesem Jahr sicher
wieder ein Publikumsmagnet - gt -
hört die DMAX-Motorsportarena
in Halle 7, in der sich Rcnnscriĉ
und Drifter präsentieren - inkli -
sive Drifita-xi für mutige Fans.
Stoff fur Tuning-Fans liefert die
luningXperience, die in dioseî
Jahr neben Halle 12 zusätzlic

Driftkünstler: In der Motorsportarena wird Fahrzeugbeherrschung auf
höchstem Niveau geboten
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H R Z E U G E

Halle 8 belegt. Rund 150 private
Tuning-Fahrzeuge vereinen na
hezu alle Spielarten der Individua
lisierung von Fahrzeugen: Vom
Daily Driver bis zum High End
Showcar. Die Tuning-Sonderschau
ist einzigartig in Europa und zählt
nicht nur fur die Tuning-Szene zu
den Höhepunkten des lahres.

Hinzu kommen Custom Cars wie
ein Supersportwagen aus Holz
sowie wei tere Sonderausste l lun

gen zu Hot Rods in der Gaieria
und US Cars in Halle 4.
Im Rahmen einer eigenen Aus
stellung zeigen Automobildesig
ner und He rs te l l e r i h r Können ,
darunter Giugiaro Italdesign. lED

M E S S E
E S S E N

ESSINISI
BR!n»

m a x a R

PREVIEW DAY: 27.11.

FOR DRIVERS AND DREAMS
Ô©© ESSEN-MDTORSHOW.DE

Kaum zu toppen; Spektakuläre Exponate warten auch in diesem Jahr wieder
in der Mercedes-FanWorld auf Auto-Enthusiasten aus aller Welt.

H » S I H A



Nicht von Pappe: Wie schon 2014 werden auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Fahrer der DTM In Essen anwesend sein

und Peugeot. Die Bandbreite der
rund zehn Fahrzeuge reicht vom
Sportwagenunikat bis zur Studie.
Nebenan atmen die Besucher Mo-
torsportgeschichte: Eine Sonder
schau zu 65 Jahren Formel- i-
Wcltmeisterschaft in Halle 3 prä
sentiert Boliden aus den vergan
genen Jahrzehnten.

Craham Hill wini Weltmeister- und James
Bond jagt Or. No
Als Graham Hill 1962 zum Titel
rast, rettet ein weiterer Brite zum
ers ten Ma l d ie We l t - zumindes t
im Kino. James Bond jagt damals
D r . N o , u n d z u m F i l m s t a r t d e s
n e u e n B l o c k b u s t e r s m i t D a n i e l

= RONAL
r o n o i - w h e e l t . c o m

Besuchen Sie uns auf
der Essen Motor Show.

Stand Ol 19, Halfan

Craig zeigt die Essen Motor Show
in den Hallen 10 und 11 mehrere

Fahrzeuge, die Fans aus den James-
B o n d - F l l m e n k e n n e n .

100 Jahre BMW-

Hlstoryund Motorsport
1995 fährt der Geheimagent ihrer
Majestät erstmals einen BMW und
sorgt so fiir eine Sensation - bevor
zugen die Produzenten doch vor
allem britische Fahrzeuge.
In Halle 1 präsentiert der Veran
stalter S.I.H.A. dazu eine Sonder
schau zu „100 Jahren BMW History
und Motorsport". Der 7. März 1916
gilt in der offiziellen Firmen-Ge
schichtsschreibung als das Grü
ndungsdatum von BMW. Zum
P o r t f o l i o d e s H e r s t e l l e r s z ä h l e n
t r a d i t i o n e l l a u c h M o t o r r ä d e r -
ebenfalls ein Schwerpunkt auf der
Essen Motor Show. Zweiradfans er
warten unter anderem das Haricy
Davidson Würzburg Village, der
Händler. Streetlights für Roller
tuning und Ersatzteile sowie der
Hersteller VTO. Daneben zeigt die
Speed Bike Show modifizierte
Bikes mit zum Teil atemberauben
den Geschwindigkeiten.

Classic & Prestige Salon
K r ö n e n d e r A b s c h l u s s d e r O l d t i -
mer- und K lass ik -Sa ison: Be i der

48. Essen Motor Show setzt auch

ESSEH-MOtQRSHaHI.BE
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in diesem Jahr der Classic & Pres
tige Salon - als cine der wichtigs
ten deutschen Klassiker-Messen -
das Highlight zum Saisonfinale.
Mehr als 250 auserlesene automo
bile Klassiker stehen in Halle i der
M e s s e E s s e n z u m Ve r k a u f . D a s
umfassende Angebot dieser Messe
in der Messe reicht vom mehrere
Mi l l ionen Euro teuren Fer rar i b is
hin zum gut erhaltenen VW Golf
GTI aus den lyjoer- bis 1990er-
Jahren.
Zur Tradition beim Classic & Pres
tige Salon zählt ein Concours
d'Elegance: eine Jury aus interna
t iona l renommier ten K lass iker -Ex

perten kürt den schönsten und
elegantesten Üldtimer aus dem
Händler-Angebot zum „Best of
S h o w " .
Klassiker-Ersatzteile, Accessoires,
Oldtimor-Literatur, klassische Mo
de l lau tos und Auto-Kuns t werden
in den Hallen 6.1, 8.1 und 9.1 ange
b o t e n .

Luxusautomobil der Zukunft

Zu den Blickfängen auf der Essen
Motor Show in der Messe Essen

gehören die Kreationen weltbe
kannter Designer und Automobil-

h e r s t e l l e r . O f t s i n d d i e S t u d i e n
V o r l ä u f e r v o n S e r i e n m o d e l l e n
und Trendset te r, d ie d ie Ge
schichte des Automobilbaus prä
gen. So rücken unter anderem
lED, Italdesign Giugiaro. Sbarro
und Zagato ihre Concept Cars.
Prototypen und Studien ins Ram
penlicht von Europas führender
Messe fur sportliche Fahrzeuge.

Treffpunkt der
Motorsportbranche
Die Motorsportbranche begeht in
Essen den Abschluss der Saison.
Neben den Auft r i t ten der Herstel
l e r u n d R e n n s e r i e n s t e h t d i e
Messe vor allem am Preview Day
am 27. November im Zeichen des
Motorsports.
Zum Sponsors Motorsport Sum
m i t e r w a r t e n d i e V e r a n s t a l t e r
mehrere prominente Redner, die
a k t u e l l e Tr e n d s u n d E n t w i c k l u n

gen rund um die Rennstrecke er
l ä u t e r n . Z a h l r e i c h e a k t i v e u n d
ehemalige Rennfahrer werden
auch dieses Jahr wieder auf der
E s s e n M o t o r S h o w w ä h r e n d d e r

gesaraten Messelaufzeit für Ak
tionen und Autogrammstunden
bere i t s t ehen .

H O R I Z O N dynami te ^
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RC-Car-Shop Hobbythek - Nauenweg 55 • 0-478p5. Krefeld Öffnurig»eiten: y" 'Tell:.0215l/820200-'E-Maiil hpbbythek@t^nii'ne.de Mp;-Fr. 9-187>Sa. 9-13 Uhr Irc-car-online.de



MOTOR

S6. EZ 2/13,45000 km. 420 PS. Khwaiz.
Alcanlara, Nävi, Tel., Klima, Xooon. NR-
Fzg„ Bose, MMI-Na»i. 40.000,-. 0681/36777,
prajcIsuilmannOt-onllne.do

r r m l y r. ä u i o m t i t t f m t o - m o n f ' u r ^ - t f i o r t i M N r

1 ^ 401P H

• o') %

O R O L F H O R N

B4 Biturbo Coup4 Switcbtrontc Allnid,
Neuwsoec, 301 kW (409 PS|. Black Sa
phi re. Leder, Nävi Pro l . , Xenon. Herman
Kanton. OAB, (^aadach, Komloruugeng,
Aktive Oeechw. Regelung. HesdUp. KraR-
stoffverbraucti: Inrierorta (1/100 km) 10,6;
außeiiMta (1/100 km) 6,3: komevuert (1/100
km) 7.9; C02-Emiuionen kombiniert (g/
k m ) 1 8 3 ; C O S - E H i Z i e n z 0 . 9 0 , 3 3 0 , - C
(MwSt, awb,) /kulohsus RoK Horn GmbH,
Eltelring 44-46. 53679 Euskirchen,
Te l . 0 2 2 5 1 / 9 4 5 1 - 2 6 , w w w. r o t O i o m d e H

m r T v r a i K m e U i b l i M n o l o r o n e i p o n M M Z 9 7 U

To p g e p fl e g t e r M a y b a c h 6 2 n i m Ve r
kauf, EZ 12/2004, 129989 Km. 405 kW
(551 PS), Leder exkhisiv. Nävi. Tel.,
Kkma, Xenon, SD, SHZ. NR-Fzg . Deut
sche AusJielerung, Scheckheft bei
Maybach. perVnuti weisdolvert (schwarz/
blau unter der Folie), top gepflegtes
Fanrzeug, Bremsen sefv gut. wunder
schönes Interieur, LTTZTER SERVICE B
a m 2 8 . 0 8 . 2 0 1 5 b e i 1 2 9 8 0 0 k m b e i
Maybach in München. Werlanlsge, winf
sei t 12/2012 nicht mehr gebaut.
159.900. - { . Ch i f f re 1116261

AnhAngerfcupphaigen für eile Mercedes
Zum Top-Preis Auch AMG Paket, z, S, A-
Klasse 849,- € irüd, Montage. Tel.
09933/902023, wvrw.kupplung-vor-ort.
c o r n H

S u . 9 11 / 9 4 4 , U n f . u . d e f e k t , 0 6 5 2 3 / 2 4 1 H

993, EZ 9/1994. 7SOOO km, 200 kW (272
PSi, grau. Leder, NR-Fzg,. VIP-Ftfyzeug
eines ehemaligen Boss-Vorstands, Arma
turenbret t lederveik le idet und WurzePnIZ.
rogeimABige Wartung, innen und außen
wie neu, V6 68.000.- £, Tai, 0170/2198319

i ' w f f r m A c r m n t » j » t T K 4 o n j n a i e v l 0 9 f *

Ste l lenangebote

IRIÖIWIE
/ F « A d f f M < 3
Für die kommerde Saison liaben wir folgende Stellen zu besetzen:

Rennmechaniker GT Fahrzeuge (mfw):
• Aufbau, Wonung und Einsatz unser» Renn-

fahrzeuge bzw. Fahrzeugbomponenlen
• Auf fAbbau bei dm T«t- und Einsatzevmts
• Revision/Reparatur von Fahrzeug-

koraponemen
• Soienslcgps
• Ausbildung als XFJ-Mechatruniker/

Uaschinmbauer/Karossenebaurf oi.
• Berufserfahrung im Mclorsport sowie

EngliscHeivitnisse sind erwünscht
« Kmnlnisse in dm dereichen XoMefaset

Getnebetechmk. Fahrzeugfofieruig, Elekbik
etc von Vortbl

LKW Fahret (m/w);
« Transport von Rmnfahrzeugen und Equip-

iTimE Reifm und Kraftstoff bei Test- und
EinsaLzeverts

• Auf-/Abbau bei dm Test- und EinsaQ-
e v m t s

V Wartung von Equtpmml, Lagerhaltung
• Bovmsiopps
• Fuhrerscheinklasse C/CE sowie handweik-

lidies Geschick

• Qerufscrf ahrung im Motoisport sowie
Englischkennlnisse sind erwünscht

Data Analysis & Performance
Ingenieur Gl Fahrzeuge (mfw);

• Vobermtung und Pflege det Oatensysceme
soivie Datenerfassung

• Oalenanafyse zur Unterstützung det Rerm-
ingenieure

• EntwKklung von Analyse Wedizeugm
• Performanceanalyse von Fahrzeug ml

FVirer
• Pre-4 Post Evml Reports
• Auf-/AU>au der Systeme bei dm Test- und

Einsatzevmts
• Technischer Hochschulabschluss
• Intensiver Umgang mit den gingigen

Dalenanalyse-Systemen (Bosch, Maielli,
MotK etc.)

• Sehl gutes Verständnis von Fahrzeug-
d)fnamik und fahrwerkstechmk

• Programmiererfahrung inVB, C+, Matlab
• Berufserfahrung im Motorsport sowie

Englischkennlnisse in Wort und Schrift
sind essentiell

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Gehaltsvorstellung an;

Motorsport Competence Group AG
Poensgen-und-PfahlerSlr. 14

66386 St. Ingbert
E-Mail; caieerdmcg-ag.de

Suche alle unfallfreien u. gepfl. Porsche,
Barzahlung, 07949/762, Fax 940244 H

1 Satz Winterrädor, 18 ' , für Porsche Box-
s t e r . 4 J a h r e a l t . V B 5 0 0 , - L T e l ,
0 5 1 7 4 / 8 2 2 6

Wlnter rBdar für Turbo 997, neuw, , 6 mm,
VB 1800. - £ Te l . 0731/711474

Anhdngerkupplungen Inkl. Montage auf
2,5 Sid für Porsche Macan - Panamera -
und Cayenne zum günstigen Festpreis
www, kupplung-vor-orl.com.
T . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

Porsche 911 Speedster SCHMAL. Mod.,
89, rot, kern Kbma. 280.{XX),- €, von privat,
C h i f f r e M K 2 4 / 11 I B 1 3 2

997 013 Clubtporl, EZ 9/2807.36750 km,
415 PS (305 kW), PZ Stgl. nopllegl, GT-
Schalensitze. Sporlchrono, 99,900,- €. Tel.
0 1 7 2 / 7 1 0 7 7 4 4

Renault Alpine

Su. Alpine Unfalt/defekL 06523/241 H

RCB-7 Fa. RCB Fatirzeug GmbH, www.
r c b 7 , d e , Te l . 0 8 0 7 6 - 8 5 0 0 H

RaritBt: Porsche 993 RS, 300 PS. rot. EZ
10.95, obg, 45500 km. II, Hand, Som-
mer-/Schonwetterfahr7eug. Ong -zustand.
Angebote unter Chifhe MIU4/111B14S

P o r s c h e - F a n s u c h t C A R R E F I A G T. 9 5 9 .
9 1 8 e r u n f a l l l r ^ , z u m K a u f . T e l .
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

M O T O n S P O a f Z U B E H Ö R

T e l . ; 0 S 6 5 1 - S 6 2 5 0

www.isa-racing.de

Hewiend Vertrieb Deutschtand, Wartung,
Verkauf, groOes E-Loger. Tel, 02242/6840,
E-ma i l ; moro rsponR ieg lOao l . com H
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www.Rennsportshop.com
w w w . i n d y s p O f t . d e

g ä^ Rennmpcirt-AusHkatar
T e l . O B B 7 B / Z A 6

« v w w . g B ^ a c l n g . c o m

www.luett lcke-motorepon.do

0/ und ITosantiMer An den Molenport.

Senice • Verkauf • Beratung

( BSA-Moto rspor t ^
V > V / o m h e f m

H H S M n ' M e fl e M n W r t c e a

Kunststotfschsiben klar od. grtln gel&nl,
SchietMfensler, mrt verschied. Biegeiadlsn,
für Porsche u. viele andere Fohrzeum, auch
nachträglicher EintMu v. SchiotreTenslem
mögl. T. 08157/998760

A u t o J a h r N u m m e r 1 4 - 5 6 . 1 6 9 0 , - , a u s
NicMraucher t iausha l l . Te l . 02324.501566.
l e s m e l s l e t W c l o u d . c o m

Race Events, Dnverüays. EinzeCroin ng,
DMS6 Lizenz. Leivgänge Infos: RTS.
0171/4222466. www.soeea-cfcib.de H

w w w . o l l r a d - d a e w e l . d o 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3 H

Leder und Alcantara fur PKWs, Qm ab
4 0 . - € . w w w. a u t o l e d e r - s e r v i c e . d e . Te l .
0 2 2 1 / 9 7 1 2 2 3 3 H

www.rennkasko.de
D i e K A f e r f e r m - W e r s e n b i e l e t s r u E n a
groSe Auswahl an oroinalen topgepflaglen
VW-KAforCabrfo AlleFahrzeugemitVoOga-
ranl iet Oes Welteren bielen wir an: Ankauf
Ihios gepflegten Cabrios, die Restauration,
den Teileversond. die Reparatur mit / tbhol-
servico, das Ofdtimerteosing. Sie können
sich Ihr Wunschfahizeug auch bei uns be-
s t o l l o n u n d r e s t a u r i e r e n l a s s e n . Te l .
02153/9108137.
w w A . K a e l D r f a r m - V l e r s e n . d e H

Rennsportversicherungen.
w w w. c l i c k v e r s . d e ,
w w w . r a c e c a r c o v e r . d e

Versicheningen
f o r d e n

MotOfSport

sportvers^

Top; Veranstalterhaftpflicht

Z u b e h ö r

Abonnenten-Serv ice &
Einze lhe f tbes te i lunaen

Te l 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bas te l l se rv l ce ' und Abo -Sen i ce

motorsportaktuetl&dpv.de
'Bitte Bankverbindung angeben

Chi ff re
Zuscl}rinen rictiten Sie bitte an:
Uolor Prttst Slungart 6nU>H iCo.KG

MOTOR
SPORI
m U l U W

MOTOR SPORT aktuell
Chtttre Nr....
701B2 Stuttgart

Turt ioprobteme? STK Turbo Technik.
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 . w w w. t u r t o l a O e r n e l .
m a i l O t u f t M l a d e r . n e i H

Suche Moto r fü r Honda RS 500 , kp l . o . l .
Teile. Vergaser. Zündung, bitte alle Teile
a n b i e t e n . Te l e f o n . 3 5 2 / 2 6 6 2 2 2 . i n f o P
oasyndor.lj

ANZEIGEN-SERUICE
Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax; 0711/182-1783

Anzefgen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt untl unterechriaben l" der Bundesrepublik Deutschland
einsenden an: u'>d m Österreich;

Motor Presse Stirttgart GmbH & Co. KG
oder audi ütiei unseren efeklroniscnen Sesiellcoupon unter Fahrzeugmarkt MSA
w w w . b e s l e l l - e o u p o n . d e / i n s a D - 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t

A n z e i g e n i e x u ( P r o Z e i l e c a . 3 0 Z e i c h e n i n k l . S a i s e i c h e n u n d Z w i s c h e n r ä u m e ) '

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:
□ MOTORSPORT aktuel l € 2 ,00
□ MOTORRAD € 3,90

Li auto motor und sport € 3,70
ij sport auto € 4.20

B i t t e
snk/euzen

Gewünschte KombtnaVon
fpR nur fOr 01« BcnöMrtouU* OcuttcMM)

ü

Aiveigenfmse pmet €
fedt

M
4 / e 4 r e

17.-

2 1 , -

6 0 . -

■v A e r e
2<«c

4 ,25

5 .25

15.-

A-uei^pieisegeiiiertibcn' €
i f t u

9,20

15,-

5 0 . 4 0

16 .10

3 0 . -

88 .20

45.-

1| Zahlung per Kreditkarte über J MaslefCard JVisa

K a r t e n i r t fi a b e r : V o r n a m e N a c h n a m e .

18.40

100,80

f M
• e r t f i t

Z « M

4 ,60

15.-

25 ,20

I n d e r S c h w e i z
Motor-Presse (Schweiz) AQ
I n d u s t r i e s i r a s s e 2 8
C H - 8 6 0 4 V o l k e t s w i l
r . 0 4 4 - 8 0 6 5 5 5 5 • F a x 0 4 4 ^ 0 6 5 5 0 0

Bitte veröffentlichen Sic den Text.
der nächsimögiichen Ausgabe

.mal ab

Undzwer lndc r Rubnk .

msa 48/15

u n t e r j A u t o s J M o t o r r ä d e r

J als Pifvalanzcigo

J als gewerbliche An/cigo
(wirdmit "H" gekennzeichnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.- €
gewerbl. zzgl. 30.- € (Mindesigröße 3 Zellen)

J unter Chiffre zzgl. 10.- €

N o m s / F i i m a

^mama fa jsaeschr lebor i )

Stra8«/Nr. .kein Poufecn)

• s 8 . U > S i

P I Z / O r t

T e l e f c n I M V b n a n i M o t u

E - M M

K a n a n n i i m n i A f r u U i i ; h « t M u n a l .
□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Efhatt)

_iahr. fVüf-ff. 3-ste»g
R e c n t s v w b n ü u c n e U n i e i B C t r T n

.mehr im Web: Nr. XXXXXXX* unter wwur.autcRiarkl.auto-motor-und-sport.de
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MotoS-Weltmeister Danny Kent: Oer 21-JShrige schenkte nicht nur England den ersten GP-WM-TItel seit Barry Sheene, sondern sorgte auch für das Comeback der Kiefers

V o n I M R E P A U L O V I T S

Es klingt wie ein modernes
Motorsport-Märchen: Das
einstige Weltmeister-lbam
d e r K i e f e r - B r ü d e r h o l t e
2013 und 2014 nul l Punkte In
d e r M o t o 3 - W M . D o c h d a n k
neuem Sponsor und neuer
S t r u k t t u * w u r d e n s i e 2 0 1 5
gleich wieder Weltmeister.

Der Auftritt schlug gleich beim
W M - A u f t a k t i n K a l a r w i e e i n e
Bombe ein: Ganz im Türkis ih
res neuen Sponsors Leopard
gehalten, präsentierte sich das
Kiefer-Team mit einem gewal
tigen Aufgebot um seine drei
n e u e n F a h r e r a u f b l i t z s a u b e r
aufgebauten Hondas. Mehr
noch: Im Rennen stand Danny
Kent nach Wimpemschlagfinalc
als Dritter .luf dem Ikxicsi. und
Elren Vazquez wurde Vierter. F_s
hätte aber noch besser kommen
können, detui die beiden luitien
das Reimen lange angcfiihrl. Die
neue Farbe des Teams hatte sich
allen ins Gedächtnis gebrannt.
A b d e m n ä c h s t e n R e n n e n I n
Ausdn brannte Danny Kent ein
Feuerwerk ab. das in der hart
umkämpften Moto3-Klasse zu
vor für unmöglich gehalten wor

den war F>gewann die n.ächsten
drei Rennen, tei lweise mit über
zehn Sekunden Vorsprung. Bis
z u m G P v o n D e u t s c h l a n d a u f
dem .Sachsenring hatte er seinen
Vorsprung .in der WM-Spitze
auf sagenkifte 66 Ihinkte aus
gebaut. Dass sein lltelgewinn
trotzdem bLs zum Finale in Va
lencia brauchte, schmälert die
Ix-istung des Klcfer-Teams und
seines Geldgebers, der als New
c o m e r i n d i e M o t o r r a d - W M
kam. nicht. Und das soll erst der
Anfang gewesen sein.
Hit Fahrrädern und Getränken
Hinter leopard, dem N.imensge-
bcr des Tean«, steckt der S3-jäh-
rige Lu-xcmbutgcr FTavio Becca
Er hat es in der Bati- und Immo
bilienbranche zu respektablem
Wohlstand gebracht, und er Lst
seit Kindheil ein Motorsport-
Fan. Doch als Mäzen Lst er zu
nächst in den Radsport und in
Jen Fußbali cingescicgea »Für
die Saison 2011 haben wir eine
F a h r r a J - M . i n n s c h a f t f ü r d i e
großen Toutvn gegründet. Uascr
N u m m e r - l - F a h r e r w a r F a b i a n
OuKcI lara. und wir mussten ei
nen Namen für d ie Mannschaft
und dieGcselLschaft dahinter fin
den». erinnert sich Becca. «Weil

der Leopard ein sehr schönes
und schnelles Tier ist bin ich auf
diesen Namen gestolkn. und er
passte auch gut zu CanceLlara.
W i r k o T U i t e n u n s d e n N a m e n
aber nicht eintragen lassen, denn
der wird allgemein für ein Tier
verwendet. So habe ich für das
Logo nach einem iimovativcn
Element gesucht Daraus wurde
dann das O aus dem Namen und
dem Str ich darunter.»

B e c c a u n t e r s t ü t z t e a u c h d i e
luxemburgische Fußballmann
schaft F91 Dudelangc. «Am 24.
Juli 2012 hat die Mannschaft Red
Bull Salzburg bei der Vorberei
timg auf die Champions League
in Österreich eliminiert», erin
nert sich Becca. «Da kam der Pri-
sidcnt des Clubs zu mir, da.s.s ein
neues österre ichisches Nat i i ra l -
getränk die Mannschaft gern
sponsern würde. Wir kitten uns
schon wegen der Fahrrad-Mann
schaft Gedanken um ein Natural-
getränk gemacht, es aber dann
doch nicht herausgebracht. Nach
andertlialb Jahren Verh.indlung
wurde dann kein Sponsoring
daraus, sondern wir haben die
Rechte gekauft und es mit dem
Label Leopard versehen.»

Becca woll te für 2015 in den
Motorrad- und in den Au tosport

einsieigcrt und er entschied sich
n e b e n d e r G T- S e r i e m i t d e m
Audi R8 für die Moca3-K]a.sse.
«Für die WM hätte ich nür eine
Lizenz von einem Team kaufen
könnca aber weil ich wusste,
dass das Kiefer-Team mit Slcfän
Brad! schon die Moio2-
Weltmeisierschaft ge
wannen hatte und Inder

«In drei
Wochen
hatten wir alles in
einem Vertrag.»

STEFAN KIEFER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Molal tätig w:ir. habe ich mich
eni-schiedea es mit ihnen zu ma-
c h c a »

Weihnachten Im Sommer
Für Tcamchef Stefan Kiefer, der
zuvor zwei Jtiha- mit Kinanzpro-
bicmen gekämpft hatte und so
nicht in der läge war. an fiülicre
Erfolge anzuknüpfca k.im es wie
cinimerlioffies Wunder. «Ich hal
te mich auf dem Sachsenring erst

mals mit Flavio Becca getroffen.
undzweldreiWcchenspälerwar
das Ganze bereits mit einem Ver
trag besiegelt», konnte er .sein
Glück kaum f i sw i
Becca hatte aber gleich Großes
vor und brachte seine eigenen

Vorstellungen eia «Mit
Massimo Vei^iini brachte
ich einea der sich um die
F i n a n z e n k ü m m e r t D a n n
wollte ich einen Ingenieur
fiir die Technik haben und
habe Christian Lundbergh
geflindea der zuvor viele

Faha-ran die Weitspitze grtwachi
hatte, zuletzt Maverick Vmales.
U n d s c h l i e ß l i c h h a b e i c h a l s
Toatnmanagcr Miodrag Koiur
eingebracht, der das Ganze für
mich beobachten sollte. Er halte
viele Jahre mit Jean Todt Sport
wagen-WM und Forme] 1 ge-
nucht . und ich kenne ihn se i t
über 15 Jahren.»

Becca hat te s ich aber schon
nach Kihrem umgesehen. «Be-
rcits in Mugello hatte ich mich
mit Miguel Oüveira unterhalten»,
verrät Becca «Er wollte aber eine
schnel le Unterschr i f t wei l auch
andere an ihm interessiert waren.
Ich konnte mit ihm nichts unter
schreiben. weD ich ja noch kein
Team hatte. Dann habe ich auf
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N a m e n &
N a c h r i c h t e n

SchamagI
gestorben

Alles Im Griff: Kent bei seiner Fahrt zum Titel In Valencia Die Zukunft hat begonnen: Miguel Ollvelra beim Moto2-Test

F i n a n z i e r F l a v I o B e c c a Te a m c h o f S t e f a n K i e l e r Te c h n i k c h e f L u n d b e r g h Te a m m a n a g e r M i o d r a g K o t u r

zwei Erstplatzierten der dies
jährigen Moto3-WM in die
Moio2 aufsteigen. «Ich hatte
Dattny Kent schon bei seiner
Vertragsunterzeichnung ver-
sprochea dass wenn er die Sai
son unter den ersten drei been
det. er mit uns in die
Moto2 gehen kann»,
v e r r ä t B e c c a . « N a c h

sem Jahr aufgebauten Techni
ker arbe i ten mi t dem Mofc i .T-
Team. «Aber über allem stehen
we i t e rh i n Techn i k -Che f Ch r i s
tian Lundbergh und Finanzchef
Massimo Verghini», so Becca.
«Die Teamplätze Muto2 hat

Kiefer bekommen, die in
der Müto3 bere i ts meine
Firma Leopard Sport.»

dem Sachsenring gehört, dass
Danny Kent, dessen Karrien: ich
ebenfalls seit seiner Zeit im Miv
toGP Roddes Cup verfolgt lube,
in seinem Team nicht glücklich
ist. Als ich dann das Team hatte,
konnte ich ihn verpffichtetv»

Becca wol l te zunächst K 'FM-
Motorräder habeaaber Pi t Bei -
rer sagte ihm, dass sein Kon
tingent bereits vergeben war.
« D a i m h a b e n w i r K o n t a k t m i t
Honda aufgenommen, und da
kam es ziemlieh schnel l zu ei
nem Vertrag», so Becca. «Sie
hätten dann noch gerne einen
erfahrenen Piloten gehabt, und
weil Vazquez frei war, haben
wir ihn genommen. Da fragte
Honda, ob wir nicht noch einen
dr i t ten P i lo ten bed ienen könn
ten. denn sie wollten noch den
jungen Japaner Hiroki Ono zu
uns gcbea»

Spektakulärer Harkenwechsel
N . a c h d e m f a n t a s t i s c h e n E i n
stand der Manaschaft und dem
Durchmarsch von Darmy Kent
an der WM-Spitze war es dann
umso erstaunlicher, dass Ix-o-
pard für das nächste Jalir in der
Moto3 zu KT'M wechsel t . «Das
ist uns nicht leicht gefallen», ver
rät Technikchef Christum Lund

bergh. «Aber wir lubcn ab Sai
sonmilte festgestellt, da.ss Honda
die Kniwicklung der Moto.3 ne
ben der MotoCiP niclit mehr so
betre iben kann wie f rüher. Wir
haben selbst wrsucht. Ideen eirt-
zubringca alier es ging nichts.
Bei KTM luben wir den gleichen
Enihu-suLsraus und den gleichen
SiegeswIUen vorgefunden wie
bei uns, und so haben wir uns
f ü r d e n M a r k e n w e e h - s e l e n t -
.sclüedea» Becca stellt aberkhtr
"Wir sind in gutem Einverneh
men von Honda weggegangen,
man weiß nie, wann man sich im
l.ebeii wieder begegnet.»

Nachdem Danny Kent mit
d e m Te a m i n d i e M o t o 2 a u f
steigt und Efriin V.izquezalters-
bediiigt nicht mehr in der Mo-
to3-WM fahren kann, hat .sieh
lajoparj Racing neu aufstellen
mü-ssen. Dafür haben sie schon
f rüh in der SaLson den hoch-
talentierten 1-ahio Quarlararo
unter Vertraggenommen sowie
ihren Fahrer Joan Mir aus dem
Iunior-WNi-Te;ini in die WM
befördert und dazu Andrea Ixt-
catelli verpHichtet.

Traum erfüllt
Neben den d re i Mo io3-Fahrem
wird Leopard Racing mit den

«Unser Ziel
ist es, den
WM-Titel zu
verteidigen.»

FUAVIO BECCA

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

dem wir sahen, dass wir in die
sem Fahrplan lagen, haben wir
u n s d a n n e r n s t h a f t m i t d e r
Moio2 beschäftigt und dann
auch die Verhandlungen mit
Miguel Oliveira aufgenommen.
Und d i esma l w t i r dcn w i r un - s
einig.»

Die ursprüngliche Technik-
truppc des Kiefer Racing Teams
übernimmt nun die Betreuung
der Moto2-P i ]o ten , d ie in d ie -

[i Hohe sportliche Ziele
Ig Auch nach der Auswei-
S tung der Aktivitäten soll

der Erfolg nicht ausblei
ben. «Unser Ziel ist es, wenn es
geht, den Moto.3-WM-ntei zu
verteidigen», gibt sieli Beec.i
kämpferi.sch. «Und in der
M o l o 2 . s o l l t e n w i r u n t e r d e n
Teajiis zwischen den'ibpS und
den Top S landen.»

Und folgt danach unweiger
lich irgendwann der Aufstieg in
die MotoGP? «Vorläufig sind
die Moto3 und die Moio2 unser
Ziel», so Becca. «Die Moio2 ist
an sieh schon schwierig genug,
und man sollte nichts überstür
zen. Wenn sich irgendwann
die richtige Möglielikcit ergibt,
k ö n n t e i c h m i r d i e M o t o G P
s c h o n v o r s t e l l e n . . \ b e r e b e n
nur mi t konkurrenzfähigem
Mater ia l .» ♦

» r

Dl«t«r L. Schamagl Der
frühere Pressechef von
Audi Sport ist Donners
tag. 5.11.. in Altöttfng ver
s to rben . De r bekann te
Rennsport-Joumalist
und BuchaiAor erlag im
Alter von 74 Jahren
e inem Krebs le iden . A l s
Seitencinsteiger fand
Schamagl Mitte der 70Gf-
Jahre zum Journa l i smus ,
als er für «Rallye Racing»
und <isport auto» recher
chierte. Die spannendste
und fasz in ie rendste Ze i t
se ines Berufs lebens er
lebte er zwischen 1980
und 1998 a ls verantwor t
licher Sport-Kommuni-
ka t lonsche f be i dem
Irtgolstädter Autobauer.
> »

Steve McQueen in ijle-
sen Tagen kommt die
D o k u m e n t a t i o n « T h e
M a n & L e M a n s » i n d i e
Kinos. Der Film erzahlt
die spannende Geschich
te rund um Schauspieler
und Renn fah re r S teve
McQueen (1950-1980).
» >

Dieter Braun Der am
20 .9 . be im Hockenhe im
Classic schwer gestürzte
z w e i f a c h e We l t m e i s t e r
ist auf dem Weg der Bes
serung. Zwar liegt Braun
n a c h B e c k e n b r u c h n o c h
immer im Spital und
muss sich noch einer lan
gen Reha unterziehen,
doch zu We ihnach ten
soll der 72-Jährige wie
der nach Hause entlassen
werden. ♦ AV//CE/IP

i
• t

Dieter L. Schamagl

D i e t e r B r a u n
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Auf dem Weg zum Rennsportwagen-Tllel In der Berg-DM 201S: Norbert Brenner (kl. Foto) und sein för Bergrennen umgerüsteter Ex-DTM Opel Vectra GTS V8

Vo n T H O M A S B U B E L

Vo r v i e r W o c h e n f e i e r t e
N o r b e r t B r e n n e r s e i n e n
68. Geburtstag. Rund einen
M o n a t n a c h d e m G e w i n n
seines 9. DMSB-Berg-TiteLs,
den er ausgerechnet in
s e i n e m n e u e n H e i m a t o r t
E i c h e n b ü h l k l a r m a c h t e .
Seit 35 fahren Ist der «Berg-
Künig» seiner Motorsport
disziplin treu. Bis auf einen
k l e i n e n A b s t e c h e r i n d i e
große DTM, wo er für seine
späteren Erfolge am Berg
wichtige Kontakte knüpfte.

Erfahrung ist im Beigrennsport
durch nichts zu ersetzen. Außer
durch noch mehr Erfahrung.
Darüber verfügt Norbert
B r e n n e r r e i c h l i c h . N a c h d e n
Anfangsjahrcn im Slalom wech
selte der Odenwälder 1980 .an
den Belg und traf dort auf den
aufst rebenden Roland Asch- In
ihren Ford F.scort RS 2000 lie
ferten sich beide legendäre
Kämpfe um den Klassensieg.

Durch seine berufliche Tätig
ke i t a ls Werks ta t t ie i te r he i e i
n e m M e r c e d e s - A u t o h a u s w a r
B r e n n e r s W e c h s e l z u r M a r k e
mit dem Stern vorprogram

miert. 1986, gleich im ersten
Mercedcs-Jahr, spr.Tiig im serien
nahen 190 E der Titelgewinn
in der Berg-Ttophäe heraus.
Bislang neun Deutsche Berg-
meisier-Titel sollten folgen.

DTM-Abstecherohne Ertolg
Doch zwischendurch, im Jahr
1988, suchte er das Abenteuer in
der DTM. A ls Fa l i rer und Tc i l -
l iaber des Ber l iner BMK-Teams
blieb er dabei jedoch erfolglos.
«Un.scr Hauptsponsor ging da
mals pleite und ich musste
schauen, dass das Auto ganz
bleibt», blickt Brenner schmun
ze lnd zu rück . Nach der Rück
kehr zu den Bergrennen war
vore rs t an Ti te l n i ch t zu den

ken, das war Ende der 19H0er-
Jahre den Rennwagen vorbehal
ten. Naclidem 1995 eine sepa
ra te Me is te rscha f t f ü r To i i r en -
wagen ausgeschrieben wurde,
schnappte sich Brenner mit ver
sch iedenen Mcrcedes-Fa l i r zeu-
gen aus DTM-Werksbesl.inden
Ti te l um Ti te l .

Dank eines guten Drahts zum
damaligen Mercedes«Motor-
sport-Chef Norbert Havig ergat
terte Brenner immer wieder die
abgelegten DTM-Tourenwagen
und pa.iste diese an die Gege
benheiten der Berg-Rennstre-
ckcn an . Auch war e r Fahre r -
kollegen bei der Beschaffung
v o n M e r c o d e s - R c n n c r n b e h i l f
lich, was dem Berg-Rcnnsport

zugiitekam. Gegen die bereits
verstorbenen Geoig Plasa und
Dieter Knüttel gelangen dem
Vate r zwe ie r Sohne und e ine r
Tochter von 1995 bis 1998 vier
Meistertitel in Folge. Von 2003
bis 2005 ging die Titeljagd mit
d r e i w e i t e r e n M e i s t e r s c h a f t e n
we i te r. I n d iese r Ze i t war de r
Mercedes 190 in K lasse- i -Ver -
s ion der Meis turmacher.

Der Wechsel auf eine C-Klas-
sc war für 2006 fest eingeplant,
doch es sollte anders kommen.
«Versehentlich fiel raein zuge
sagtes Auto einem Crashtest
zum Opfer und ich stand oline
Auto da», verrät Bremer. «Ein
paar Tage später traf ich zu
fällig Volker Strycek bei einem

Zwei GroDe und Ihre Autos; Brenner (1.) und Georg Plasa 1998 1 9 3 7 : I m z w e i t e n B e n z - J a h r

kleinen Rennen in I lockenheim
auf der IVIbüne. Vier Woc!it|n
später stand mein erster OfJel
A s t r . i V 8 b e r e i t s I n m e i n e r
Werkst . i t t und wir machten uns
an die Arbeit, den DTM-Boji-
den auf den Bei^abzustimir.an.
Das Hauptaugenmerk lag dabici
a u f d e n C a r b o n - B r c m s s c h e i b e n .
die bei unseren kurzen Bcig-
Rcnnslrcckcn bestenfalls im
Ziel auf Betriebstemperatur'Alä-
ren. Stahl generiert zwar mehr
Gewicht, aber es ftinktioniert.»

2S1 km/h auf der Bergstraße
Nach einer Eingowöhnunj.s-
phase, auch für den Piloten, ge
lang Brenner 2008 der Ci'Ste
Berg-Fitul überhaupt für Opel.
Se i l 2011 wohn t e r m i t se ine r
zweiten Frau Ute im Neubau} e-
biet von Eichcnbühi, am Fuße
der Rennstrecke des Befg-
renncns Unterfranken, wo er, in
diesem September in einem
Opel Vectra GTS V8 aus seit er
eigenen Garage zum neunten
Berg-DM-Titel fuhr. Die Zeil
im Ruhestand nutzt er für m« hr
Fitnesstraining «Du musst fit
sein in so einem Boliden, wem
du wie l i ie r in E ichenbühJ mi t
251 km/h auf einer Bergstiaiße
unterwegs bist.» ♦
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Schwarze Schönheit >
Modeltbau-Spezialist

MInIchamps hat sich mit.
sehr viel Liebe zum Detail in'

l i lSan den Lo tus 79
gewagt. Und dabei auch

die Version von Jean-
Pier re Jar ier vom Kanada-

GP1978 nicht vergessen.
Rund 13S Euro. Im Handel,

Infos: www.minichamps.de

Porsches Jubeljahr 2015 >
Porsches Sieg bei den 24h

von Le Mans zählt zu den
Highlights dieses Motor
sport-Jahres. MSa-Milar-
belter Renä de Boer hat

s ich dem Thema in tens iv
gewidmet. 40 Euro, 192 S.,

deutsch/engl./frz., ISBN:
978-3-928540-797, bei

www.gruppec-ver lag.de

Formet linden Dünen >
Z a n d v o o r t d e n k t a n e i n e
Rückkehr In den Forme i -

1 - W M - K a i e n d e r ( M S a
berichtete). Da kommt

diese DVD über d ie
Formel 1 in der Dünen

strecke genau zum richti
gen Zeitpunkt. 14,99 Euro,
Laufzeit: 83 Min., englisch,
b e i : w w w . d u k e v l d e o . c o m

Modelle, Bücher, DVDs,
Kalender - alles, was das
Racer-Herz begehrt

< Die stärksten Drifts
Es gibt nicht viele Kaien-

ider, die einen solchen Kuit-
s ta tus haben w ie McK le ins
«The Wider View». 25 Mo
tive (zwei pro Monat zur
Auswahl ) lassen d ie Her
zen jedes Railyfans garan
tiert höherschlagen. 39,90
Euro, 95x48 cm, Infos:
www.ra l lyandracing.com

r \ ^

< Das Beste aus 50 Jahren
DPPi hat eines der umfang
reichsten Motorsport-Bild
a rch ive . Zum 50 . Gebur ts
tag der Agentur zeigen
drei Bände gegliedert in
Formel 1, Rallye und Lang
strecken-Sportwagen die
bes ten B i lder des Arch ivs .
29,90 Euro, engiyfrz., bei
www.ra i lyandracing.com

<Ogiers Siegerwagen
Dank dem Werks to f f Res ! -
n e k o m m e n d i e a k t u e l l e n
Rennsport-Fahrzeuge Im
mer schne l le r a ls Mode l le
auf den Markt. So auch im
Falle des VW PoioRWRC,
dem Siegerwagen der Ral
lye Monte Carlo 2015. Ca.
58 Euro, im Fachhandel, In
fos: www.sparkmodel.eom

Verd ien te r We l tme is te r
ZurTitelentscheidung in der
M o t o r r a d - W M

Klare Sache. Joqjc Lorenzo
ist e in verd ienter Wel tmeister.
Einzig die Aussage, dass
Valent ino Rossi hätte dis
qualifiziert werden sollen,
siöfst ein wenig sauer auf.
Er kann sich auch bei Marc
Märqucz bedanken, der h.it
mi t se inem unfa i ren Verha l len
d ie WM bee infiuss t .
Hat er doch gesagt, dass er mit
seinem Motorrad Mühe gehabt
habe, kann aber Rossi bis aufs
Blut bekämpfen. Oder letzte.s
Rennen: Er habe mit der Front
ein Problem gehabt (seine
Front ist gleich unter dem
Helm), dabei Ist er das halbe
Rennen Lorenzo beinahe in.s
Heck gedonnert! Lorenzo
wird v ie l le icht schon nächste
Saison merken, wenns drauf
ankommt, wenn die Spielchen

.mit ihm beginnen! Dann sind
sie wieder Feinde.
Didi Bugmann,
CH-5316 Leuggem

Eine Schande
Zur Titelentscfaeidung in der
M o t o r r a d - W M

Es ist eine Schande für den

Motorradsport, das mehr als
unfa i re Verha l ten von Marc
Märquez in den letzten drei
Rennen gegen Valentino
Rossi. Aber ich möchte Jorge
Lorenzo gratulieren zum
fün f t en WM-Ti t e l i n de r
MotoGP. Dann kommt gleich
der Fahrer des Jahres, Rossi.
Leider wurden er und al le
Motorsport-Fans betrogen
von Märquez. Rossi hatte
keine Chance mehr auf einen
fairen Finalkampf. Sogar
die neutralen Reporter von
«Eurosport» haben sich fast
auf die Zunge gebissen wegen
Märquez' schmutziger Anti-
Meister-Leistung.
Ich habe den Respekt vor
Marc Märquez verloren.
Frank Wächter,
D - 6 6 6 0 6 S t . We n d e l

Geld und Pol i t i k
Zur Titelentscbeidung In der
M o t o r r a d - W M

Seit Milte der 1990er-Iahre
begeistere ich mich fur Motor
sport, erst Formel 1 und ab
1998 für die Motorrad-WM,
dann noch Rallye und fast
alles, was mit Motor unter
wegs ist. Ich habe viele Höhen
und Tie fen mi ter lebt .
Aber in den letzten Jahren
habe ich mich immer mehr
distanziert, weil es nur noch
um Geld und Politik geht!
Die Formel 1 hat für mich
schon lange nichts mehr mit
Motorsport zu tun, oder die
DTM ist völlig abgehoben und
hat mit Tourenwagen so gar

nichts zu tun. Die MotoGP
war e iner meiner le tz ten
Anker im Motorsport.
Aber in Valencia wurde das
«SchifT») MotoGP und dessen
Glaubhaftigkeit endgültig ver
senkt. Schade, dass eine tolle
Saison sich so verabschiedet.
Ich nehme meinen Hut - für
mich gibt es keinen Motor
sport mehr.
ThomasScfimidr,
D-694W Hirschberg

Vogel abgeschossen
ZurTitelentscheidung in der
M o t o r r a d - W M

Seit über 30 Jahren verfolge
ich al le Rennen der Motorrad-
WM, habe mich manchmal
über Unsportlichkeiten oder
grobe Attacken geärgert und
auch Entscheidungen der
Rennleiiungen merkwürdig
gefunden.
Aber das, was wir in der
MotoGP in den letzten drei
Rennen geliefert bekommen
haben, schießt jetzt wirklich
den Vogel ab. Normalerweise
sitze ich mit Puls 180 und krei
dewe ißem Ges i ch t vo r Au f
regung vor dem Fernseher...
Beim letzten Rennen war
nur noch der Puls auf dem
« N o r n i a l w e r t » . . . M e i n
Gesicht war rot vor Zorn.
Verschauke ln kann ich mich
auch allcine. Oder ich schaue
Tour de France bzw. ein italie
nisches Erstliga-Fußballspiel,
da weiß ich von vorneherein,
dass «Brot und Spiele» ins
zen ie r t we rden .
So habe ich mich entschlos
sen. meine Wochenenden In
Zukun f t ohne Show-Ve ran -
sialtungen zu verbringen.
Meine Frau und mein Hund
sind Marc Märquez sehr
dankbar... Schade eigentlich.
Josh Vesper.
D - 6 9 5 0 9 O b e r - M u m b a c h

Betrug am Sport
Zur Titelentscbeidung in der
M o t o r r a d - W M

Die Entscheidung in der
M o t o r r a d - W M d u r c h d a s K i n d
Marc Märquez ist ein Betrug
am Sport und am Zuschauer!
Seit Philipp Island rollt er brav
hinler Jorge Lorenzo her, und
sein Rennen In Valenica war
Arbeitsverweigerung.
Und dann erzählt er noch
Märehen - einfach nur folgen,
holic Temperaturen, Reifen
probleme.
Für wie dumm hält er die Zu
schauer? Glaubt das Kind, die
letz ten dre i Rennen wurden
nur von Blinden gesehen?
Wie steht HRC dazu, dass
einer der Angestellten quasi
be i der Konkurrenz arbe i te t?
Honda müsste ihm die Kün
digung aussprechen - hilft
Yamaha und beh inder t se inen
Teamkollcgen. Märquez ge

hört lebenslang gesperrt, er
hat dem Ansehen des Sports
geschadet.
Ich denke, das I'fcifkonzoct
war nur der Anfang.
Mal sehen, wie er 2016
empfangen wird.
Axel Gottschalck,
D - O S l t S I A c h i e n t a n n e

Ins Gebet nehmen
Zur Titelentscheidung Inder
M o t o r r a d - W M

Jorge Lorenzo ist Weltmeister,
wir gönnen es ihm - fast.
Die beiden Feiglinge Marc
Märquez und Dan! Pedrosa
haben das zahlende Publ ikuiv
betrogen und sind nicht vor
gefahren, schade.
Honda als Arbeitgeber nimmt
die beiden Spanier hoffentlich
gehörig ins Gebet! Märquez
genießt schon seit der Moto2
Narrenf re ihe i t und dar f s ich
al les erlauben.
Ve r k o m m t n u n d i e M o t o G P
zur gleichen Farce wie die
Formel 1? Für uns ist Valentino
Rossi der «Weltmeister der
Herzen», basta.
Peter und Marlin fi'ub/i,
C/ f -3J44 Cosel

Spanische Posse
Zur Titelentscheidung in de^
M o t o r r a d - W M

Glückwun.sch an Jorge Loren
zo für seinen verdienten Titei
G l ü c k w u n s c h a n Va l e n t i n o
Rossi für diese grandiose
Aufholjagd.
Schande über Marc Märquez
und Repsol-Honda. Schande
über das Sportgericht, welches
trotz des Gegenbeweises und
b e s s e r e r V i d e o a u f z e i c h n u n
gen Rossis Einspruch gegen
die Bestrafung abgelehnt hat
te, Schande über die FIM, die
uns Fans und Zuschauern an
stelle eines spannenden Fina
les eine lächerliche spanische
Posse geliefert hat. Die ganze
Geschichle fühlt sich an wie
e i n G r o s c h e n r o m a n .
Märquez hatte sich fest vorge
nommcn. e inen we i te ren Ti te
Rossis zu verhindern. Dies ist
ihm nun auch gelungen, wen
wundert es?
Viel früher h.ätten die Verant-
worlliehen eingreifen müssen,
um Sch l immes zu verh indora .
Die MotoGP und Honda haben
an d iesem Wochenende ihr
Ces ic l i t ver loren.
Rudolf Kowalski,
D-56072 Kablenz

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70152 Stuttgart
E-Mail: msa-iesertrrbuerie@
m o t o r p r e s s e . d e
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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ld.45 langstierken-WH, 6 h Bahrain (BRH).
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15i0 R*e ot Chanrpions, london (GB). Ren-
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Finale in der Wüste: Die Sportwagen-WM gastiert In Bahrain

»Manf red Winke lhock- E in Leben am L im i t» , Ind leser neu
en Dokumentation von Philipp Sohmer besucht Markus Win
kelhock erstmals die Kurve der Strecke in Mosport, wo sein
Vater Manfred vor 30 Jahren tödlich verunfallte. Weggefähr
ten wie Marc Surer und Norbert Haug erinnern sich.

Yoiitute Wnkelhock - Ein Leben am ürrut
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( Z u s . ) S P O R T 1 -

17J!)0 langstreöien-WH. 6 b Bahrain (BRNl

RermenCRveJ ORFSPOCT-
IsilO langsUecken-WH. 6 h Bahrain (BRN)
Rennen (Bw) EJWOSPORT
1830 langstrerten-WH. 6 ti BahrainlBRNl
R e n n e n ( l m ) O R F S P O R I -

22.11
2 111

GT/Tourenwagen. Hacau
NASCAR, Homäeid/FlorKJa

_ K
ÜSA

Ü M M i ' i ' i l
2072U1

2 111
SiffMooss. HQnchen' Hotocross-FrMStviê  Gdansk"

WM

2 Z J 1 Sti^enspoft Hacau
PI'
RC.

1015 GPl Saktw (BRN). L und 1 Reimen
( W ) S K Y S P O R T l
ilOO Race olChampiORS 2015. iondon (ffi).
Rennen (Zus.) EUFtOSPORTZ
1145 Langstrecken-WH, 8 h Bahrain (BRN).
RenriM piye) ORF SPOHT-
14.30 GPii Saklur (̂N), l und 1 Rennen
( W ) S K Y S f W i l Z

2100 NASCAR, PhoenlK/Aritona (USA),
Rennen aus.)

SONNTAG, 21T1.
100,1300 Race of QiampKins 2015. ton-
den (GBX Rennen (ZiisJ EUROSPORl̂
1145 GPl SaBNt (BRN). 1. und 1 Rennen
( W S K Y S P O R T l
1930 NASCAR. KÖm«lead/rioilda (USA),
fi^dhe) MOIORyiSiON-rV
ZIOÖ GP2, Sakhir (BRN) 1. und 2. Rennen
( W ) S K Y S P O R T 2

HONTAG.23.il.
19O0 Ralve-WH. Rallye Wales (GB), Rennen
( Z u s j O R F S P O R T -
2000 NASCAR. Homeslead/FkxkU (USA),
Rennen (ZusJ HOIORVISIOH-IV
IZJS GPl Sakhir (BldiX 1. und 1 Rennen
( W ) S K Y S P O R T l

y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

DEUTSCHER SPORTFAHRER KREIS AKTUELL |
Seit über SO Jahren ist der Deutsche Sportfahrer
Kreis e.V. für Aktive und Fans bewahrter
Partner, Ratgeber und Interessenvertreter.
Nächste Einsätze des DSK-Busscs:
27. November bis 6. Dezember auf der Essen
Motor Show 2015.
Wei tere Infos im Internet : www.dskev.de ' S T z

MITTWOCH,18.11.
14.20 Ehduio-WH: Best oF. SaisonrOckbiiik
2 0 U _ _ H O r O R S - T V

DOHMER5TAG,19.a
2100 Kotoao«-Ffee$tvl«-WH. Sheruhen
(PCX Night of Tumpsflus.) EUROSPORTZ

FREITAG, 20.11.
2O0 Hotocross-frees!yle-WH.Shen:hen
(RC), Night cd Jumps (ZusJ EUROSPORT 2
iöis HotOCTOSs-f rtestyle-WH. Shenrtwn
(RO. Kighl of Jumps (ZuL) EUROSPORT 2
io.OO Hofocross-Freeslyle-WH, Shenrtwn
(RQ.WjfitofJumpsgus.) EUR0SP0RT2
7t 15 Hotociad-WH/Hoto!. Valencia (E).
Hennen [W> __ EIROSPORT-
2100 Molocrad-WM/HoloZ, Val«W3(t).
Rennen (W)
22.45 Holotrad-WH/HoiuGR Valencia (E).
Rennen (W) .™SPORT

SAHSTA6,21.1L
16O0 HotocTafl-WH/HoloJ. Valencia (EX
Rennen (W) _ EUR0SP0RI2
16.45 Hototrad-WH/ltoiozrvalenoa (D,
Reimen (W) EUROSPORIZ
1730 Molo(rad-WM/KoloGP, Valencia (E),
R e n n e n ( W ) ™ 5 W ? T 2
2100 Holocross-Freestvie-WH. Sltewhen
(RO.N)ghtollum()s{ZusJ EUROSPORIZ

IM NÄCHSTEN
H E F T / 2 4 . 11 . 2 0 1 5

A U T O M O B I L
Fonn«i1:VotAbu-Dhabi-6P
Langstrecken-WH: Bahrain
M O T O R R A D
iUMCSuperaossiHOrKhoi



S T R A H L E N D E R B L I C K .
GLÄNZENDER AUFTRITT.

OS 3

UUra-personalisierhar

D S A U T O M O B I L E S

S P I R I T O F

A V A N T G A R D E

Stylen Sie Ihren DS 3 individuell - denn mit 35 Kombinationsmöglichkeiten
von Dcxh- und Karosseiiefarbe, 10 Polster- und Felgenvarianten sowie 5 Cockpit-Dekors

bietet er unzahlige Designoptionen. Und dank der optionalen Scheinwerfer mit der DS LED
Vision Technologie ist er auch nachts der absolute Hingucker. Lassen Sie sich vom

avantgardistischen Esprit des DS3 mitreißen- und vereinbaren Sie noch heute
eine exklusive Probefahrt unter 0800-033 55 05.

D S T o t a u www.driveDS.de


